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Ein interessantes Lese- und Nachschlagewerk ist
das Buch „Altenkirchen Westerwald - 700 Jahre
Stadtrechte 1314 - 2014 - Viel mehr als nur Zeitge-
schichte“. Es wurde anlässlich des 700-jährigen Stadt-
jubiläums der Stadt in 2014 von den Autoren Dr. Kirsten
Seelbach, Horst Heinemann und Manfred Herrmann
herausgebracht. Das Buch, das 432 Seiten umfasst,
wurde mit vielen Bildern bereichert, um den Leserin-
nen und Lesern einen lebendigen Eindruck zu ver-
mitteln und ist zu einem Preis von 29,90 Euro erhält-
lich im Altenkirchener Rathaus, den Buchhandlungen
Schütz-Marenbach, Bahnhofstraße, und „Seite 42“, Wil-
helmstraße, sowie dem Regionalladen „Unikum“ in der
Bahnhofstraße. Auch für Zugereiste sowie ehemalige
Altenkirchener und geschichtlich Interessierte stellt das
Werk eine wertvolle Lektüre dar.
Ebenfalls in 2014 erschienen ist „Die Chronik der
Stadt Altenkirchen“. Dieser Beitrag des Westerwald-
Gymnasiums von Dr. Eberhard Blohm aus Helmenzen
zum Stadtjubiläum umfasst 700 Seiten. Darin erfah-
ren Sie alles, was bisher über Altenkirchen belegbar
bekannt ist, wie es sich in den Jahrhunderten einord-
nen lässt, von wem es erstmals berichtet wurde und
wo Sie die Quelle nachprüfen können. Allein 90 Seiten
hat das Literaturverzeichnis. Die streng an der Zeitfolge
dargebotenen Ereignisse erlauben es Ihnen, zu dem
von Ihnen gewählten Zeitpunkt einzusteigen. Sie fin-
den das jeweilige Ereignis, das in Altenkirchen stattfand
oder das sich auf Altenkirchen auswirken konnte oder
dessen Wirkung von Altenkirchen ausging, im zeitli-
chen Zusammenhang vieler zeitgleicher oder zeitnaher
Ereignisse. Für 20 Euro erhalten Sie es im Westerwald-
Gymnasium, im Kreisarchiv, im Rathaus, im Regionalla-
den „Unikum“ oder in der Buchhandlung „Seite 42“.
Ein Buch mit speziellem Inhalt ist das „Einwohner-
buch Altenkirchen und Hilgenroth“. Dieses zweibän-
dige Werk kann sehr aufschlussreich sein für Menschen
aus Altenkirchen und Umgebung, die sich für ihre Fami-
liengeschichte interessieren. Dr. Joachim Eyl aus Neu-
wied ist der Autor dieses Werks. Das ‚Einwohnerbuch‘
enthält die Namen und Lebensdaten aller Einwohner
und Familien, die seit Anfang des 17. Jahrhunderts in
den Kirchspielen Altenkirchen und Hilgenroth jemals
gelebt haben. Durch die alphabetische Anordnung
kann daher jeder die Ursprünge seiner eigenen Familie
bis zu den Anfängen der schriftlichen Aufzeichnungen
selbst einfach zurückverfolgen. Wer hier Lust zum Stö-
bern bekommen hat, kann das Einwohnerbuch entwe-
der im Altenkirchener Rathaus beim Standesamt oder
auch beim Kreisarchiv in Altenkirchen zu den jeweiligen
Öffnungszeiten einsehen oder es aber auch käuflich im
Rathaus erwerben.
Die Bände kosten 69 € pro Teilband.
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(Diese Auflistung dient lediglich der Orientierung ohne Anspruch auf Vollständigkeit.. Alle Angaben ohne
Gewähr)

Do. 08.12.16, 20 Uhr: KLANGWELTEN - Rüdiger Oppermann; 30 years of excellence Ort: Stadthalle
Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Fr. 09.12.16, 20 Uhr: WOLF MAAHN & BAND; SENSIBLE DATEN LIVE ! Ort: Stadthalle Altenkirchen
Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Sa. 10.12.16, 20 Uhr: DENIS WITTBERG & SEINE SCHELLACK SOLISTEN; Ort: Stadthalle Altenkirchen
Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Mi. 14.12.16, 14 Uhr: Wandern im Altenkirchener Westerwald; Halbtagswanderung - mit Wanderführer Franz
Weiss Veranstalter: Westerwald-Verein Fluterschen, Hohlweg 4, Fluterschen, Kontakt: 02681-3261

Fr. 16.12.16, 17 Uhr: Nachtwächterführung durch Altenkirchen; Historisches aus der Zeit des Nachtwächters
Ort: Schloßplatz Altenkirchen Veranstalter: StadtführerInnen Altenkirchen in Kooperation mit der VHS Altenkirchen,
Anmeldungen unter: 02681-812211

Sa. 17.12.16, 19 Uhr: Die verlorene Weihnacht; Ein Weihnachtsmusical des Tanzstudios dance point
Ort: Stadthalle Altenkirchen Veranstalter: dance point Bettina Witt, Ingelbach

So. 18.12.16, 15 Uhr: WEIHNACHTEN BEIM GROßEN BO UND BEIM KLEINEN PIZZICO; Kindertheater
Ort: Raiffeisenbegegnungszentrum Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Do. 29.12.16, 17 Uhr: Fackelwanderung mit dem Westerwald-Verein Fluterschen; Ein ganz besonderes
Erlebnis
Ort: Landhaus Koch, Kontakt und Anmeldung unter: 02681-4325 Veranstalter: Westerwald-Verein Fluterschen e.V.

Wasserzählerablesung 2016
Haben Sie an uns gedacht?

Inzwischen haben viele Grundstückseigentümer uns ihren
Wasserzählerstand mitgeteilt, aber leider nicht alle. Haben
Sie uns auch vergessen?

Bis zum 10. Dezember 2016 haben Sie noch die Möglich-
keit, uns den Wasserzählerstand mit der Ablesekarte, auf
unserer Homepage oder telefonisch mitzuteilen.

Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie uns bitte an. Gerne sind
wir Ihnen behilflich.

Ansprechpartner:
Andreas Buchholz, Tel. 02681 85291, andreas.buchholz@vg-altenkirchen.de
Marita Franz, Tel. 02681 85274, marita.franz@vg-altenkirchen.de

Ihre Verbandsgemeindewerke Altenkirchen
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…ein märchenhafter Nachmittag in der Kita Weyerbusch

Bereits vor den Sommerferien begann in der Kita ‚Sonnen-
schein‘ Weyerbusch das Projekt „Allerlei Märchenhaftes“.
Regelmäßig trafen sich die Kinder der drei Regelgruppen im
Alter von 3 bis 6 Jahren mit der interkulturellen Fachkraft Wes-
sna Engels-Denecke, um ein Märchen in gemütlicher und ange-
nehmer Atmosphäre zu erleben.
Es war schön zu beobachten, wie die Kinder die ruhige und
geborgene Situation genossen. Zum Schluss stand fest, ein
Märchenfest gemeinsam mit den Eltern zu feiern. Die Nach-
frage war sehr hoch, rund 120 Eltern und Kinder meldeten sich
an. Damit dieser große Ansturm bewältigt werden konnte, stellte
die benachbarte Grundschule ihre Mehrzweckhalle freundlicher
Weise zur Verfügung. Vielen Dank dafür!
Nach der Begrüßung durch Leiterin Monika Wagner begann für
einen Teil der Besucher die Märchenstunde in der Halle. Die
anderen Besucher konnten zwischen verschiedenen Stationen
in der „Märchenkita“ wählen. In der Turnhalle z.B. musste ein
schwieriger Parcours bewältigt werden, um das Märchenland zu
erreichen. Wunderschöne Sternenmobiles oder ein Geschick-
lichkeitsspiel „Prinzessin auf der Erbse“ konnten gemeinsam mit
den Eltern gestaltet werden. Geschicklichkeit war auch gefragt
beim Abwerfen der Prinzessin.
„Wen besuchte Rotkäppchen? - Den Sohn oder die Großmut-
ter?“ Hier waren Klein und Groß bei einem Quiz gefordert. Wie-
derum andere konnten sich an einem Märchenbuffet erlaben
bei Zauberwaffeln mit Goldstaub und Getränken.

Alle MitarbeiterInnen packten mit an
und trugen so zu einem gelungenen
Märchenfest bei. Und wenn sie nicht
gestorben sind…..dann feiern sie
noch heute…

Die Pestalozzi-Schule erhielt 25 ausgemusterte Notebooks und
einen Laserdrucker der Debeka, die durch Alois Tochenhagen und
Stefan Weitershagen überreicht wurden. Stellvertretend für die
Schule nahm die Klasse 3 a die Computer freudig in Empfang. Oft
landen ausgediente, noch voll funktionstüchtige, Laptops und PCs
aus Unternehmen im Container oder beim Verwerter.

Fotos: Wachow/Schule

Nicht so bei der Debeka. Sie stiftete ihre insgesamt 100 ausge-
musterten Laptops an acht Schulen in der Region, damit den Kin-
dern ein verantwortungsvoller Umgang mit diesem Medium vermit-
telt werden kann. Auch der Geschäftsstellenleiter aus Hachenburg,
Jens Marx, freut sich: „Wie schön, dass die Laptops nun eine neue,
sinnvolle Bestimmung erhalten haben“. Schulleiter Achim Fasel,
sein Stellvertreter Kai Meuler, Klassenleiterin Alesia Eichelhardt und
die Schüler/innen bedankten sich über diese bildungsfördernde und
ökologische Aktion.
Pestalozzi-Grundschule Altenkirchen beteiligt
sich an der Päckchenaktion für Kinder in Rumänien
Auch in diesem Jahr waren die Kinder der Pestalozzi Grundschule
in Altenkirchen mit Eifer dabei, Päckchen für Kinder in der rumäni-
schen Moldau-Region zu packen. Mit diesen Päckchen soll Kindern
in Rumänien, die wenig oder nichts zu Weihnachten bekommen,
beschenkt werden. Die Bibel- und Missionshilfe Ost aus Weitefeld
führt diese Aktion seit vielen Jahren durch. Sammelt die Päckchen
im Kreis Altenkirchen ein und bringt sie pünktlich zu Weihnachten
nach Rumänien. So beteiligt sich auch die Pestalozzi Grundschule
an der Aktion.

Die Kinder stellen gemeinsam mit ihren Familien ein Päckchen
zusammen, das nicht viel größer als ein Schuhkarton sein sollte.
Die Kinder können Dinge, die sie von sich abgeben möchten ein-
packen, aber auch Malutensilien, wie Stifte Malbücher, Malblocks,
oder auch Hygienemittel wie Duschgel, Seife, Shampoo und andere
Mittel. Das sollte aber in der Originalverpackung sein. Ebenso kön-
nen es Kleindungsstücke, Spielzeug oder andere Dinge wie eine
Taschenlampe sein. Der Möglichkeiten gibt es da viele. Die Aktion
in Altenkirchen führte Lehrerin Sattler mit den Kindern durch. Ins-
gesamt kamen 93 Päckchen zusammen, die im Eingangsbereich
am beleuchteten Weihnachtsbaum gesammelt wurden und spä-
ter gemeinsam zum Fahrzeug, das die Päckchen abholte, gebracht
wurden. Im Vorfeld wurde den Kindern die Situation in Rumänien
geschildert und anhand von Fotos und Filmen gezeigt und erläu-
tert. Da gab es aber auch Kinder, die sich daran erinnerten, dass
es ihnen vor noch gar nicht so langer Zeit ähnlich ging und sie sich
über jedes Geschenk freuten.

Pestalozzi-Grundschule Altenkirchen
erhielt Notebooks
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12er-Karten, Geldwertkarten als Familienkarte sowie Gutscheine für

Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-Kurse sind im Hallenbad erhältlich.

Informationen unter Tel.-Nrn. 02681/4222

Hier schonmal die Öffnungszeiten

während der anstehenden Feiertage:

24.12.2015 (Heiligabend) und 25.12.2015

(1. Weihnachtsfeiertag) geschlossen

26.12.2015 (2. Weihnachtsfeiertag) geöffnet

von 8.30 - 19 Uhr (1 Std. vor Betriebsende Kassenschluss)

31.12.2015 (Silvester) und 01.01.2016 (Neujahr) geschlossen
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Die Europäische Woche der Abfallvermeidung, die
der Anlass für die Aufführung des Theaterstücks
war, war für die Kinder sicherlich Nebensache. Ihr
Hauptinteresse galt dem Schicksal des kleinen
Hasen Hoppel, der im Wald mal wieder mit herum-
liegendem Müll gespielt und sich dabei selbst in
eine Keksdose eingesperrt hatte.

Glücklicherweise ging die Geschichte gut aus. Hop-
pel wurde Dank seiner Tierfreunde, dem Raben
Hugo und dem Eichhörnchen Wuschel sowie der
Umweltschützerin Sabine aus der Dose befreit und
gerettet.
Das alles geschah auf einer kleinen Bühne, die das
Umweltpuppentheater Knab vergangene Woche an
insgesamt vier Grundschulen in Altenkirchen (Pes-
talozzi-Schule und Erich Kästner-Schule), Malberg
(Vinzenz Pallotti Grundschule)/ mit Schülern aus
Gebhardshain (Astrid-Lindgren-Grundschule) und
Betzdorf- Bruche (Christophorus-Schule) aufbaute
und mit den drei Tierhandpuppen und der Puppen-

spielerin Susanne Brecht zum Leben erweckte.
Auch und gerade die Kinder im Grundschulalter sol-
len immer wieder für die Müllthematik sensibilisiert
werden. Denn wer Abfall statt in die Landschaft in
den richtigen Abfalleimer wirft, hilft nicht nur die
Umwelt sauber zu halten, sondern auch, wertvolle
Rohstoffe zu sammeln, aus denen später wieder
etwas Neues hergestellt werden kann. Dies wurde
dann auch ganz praktisch in dem Mitmachstück des
Umweltpuppentheaters geübt. Die Kinder waren
dabei ganz schön gefordert. Es galt, nicht einfach
nur zuzuschauen, sondern auch aktiv beim Thea-
ter mitzumachen, sei es vorne auf der Bühne beim
Aufräumen und Sortieren oder im Publikum durch
genaues beobachten und zurufen von Antworten.
Das Umwelttheater war, wie auch schon im vergan-
genen Jahr auf Einladung des Abfallwirtschafts-
betriebes (AWB) des Landkreises Altenkirchen
gekommen. Die Tournee fand im Rahmen der Euro-
päischen Woche der Abfallvermeidung (EWAV) statt.
In dieser Woche führen europaweit Kommunen,
Verbände und Initiativen unterschiedlichste Pro-
jekte und Aktionen zum Thema Müllvermeidung und
Umweltschutz durch. Im Kreis Altenkirchen war das
Puppentheater nur eine von mehreren Aktivitäten
der EWAV. Auch Infostände, die erweiterte Smart-
phone-App des Abfallwirtschaftsbetriebes und die
neu installierte Tauschbörse, die man über App und
Homepage aufrufen kann, sind Bestandteile des
Konzepts zur Abfallvermeidung - und zwar nicht nur
für eine einzige Woche im Jahr sondern als dauer-
hafte Einrichtung.
Das Umweltpuppentheater hat den Kindern jeden-
falls viel Spaß gemacht und ihnen sicherlich auch
einige Tipps zur Müllvermeidung geliefert, die sie
selbst als Kinder umsetzen können. Alle übrigen
Bürgerinnen und Bürgern lädt der Abfallwirtschafts-
betrieb zum Durchstöbern des Tauschmarktes und
dem Erkunden der Funktionen der AWB-Abfall-App
unter www.awb-ak.de ein.

Neues Abonnement für 2017
Wie bereits in den letzten Jahren setzen die Theatergemeinde
Bonn mit ihren Ortsgruppen Wissen, Hachenburg (neu), Altenkir-
chen, Flammersfeld sowie Weyerbusch und die Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen die gemeinsame Kulturarbeit fort.
Die Theatergemeinde Bonn ist ein gemeinnütziger Verein zur
Förderung von Kunst und Kultur. Diese Aufgabe wird bereits seit
1952 von ehrenamtlichen Gruppenleitern durchgeführt. Zurzeit
organisieren mehrere solcher Gruppenleiter aus der Region pro
Theaterspielzeit circa zehn Fahrten nach Bonn und Bad Godes-
berg. Ab Januar 2017 steht wieder ein kostengünstiges Schnup-
per-Abo mit zwei, drei, vier oder fünf Vorstellungen aus Musical
(zum Beispiel Anatevka), Oper (zum Beispiel Attila von Verdi) und
Schauspiel (zum Beispiel Kerle im Herbst im Contra-Kreis-Thea-
ter) inklusive organisierter Busfahrt zur Verfügung. Dies ist sicher-
lich auch ein schönes Weihnachtsgeschenk. Die Fahrten finden
in der Regel montags bis freitags und in Ausnahmefällen auch
mal am Sonntag statt. Da zwei Busse eingesetzt werden gibt
es zahlreiche Zustiegsmöglichkeiten. Für weitere Einzelheiten
zu Terminen und Kosten der einzelnen Abos können sich Inter-
essenten entweder an Norbert Grüttner unter Tel. (02682) 6198
oder an die Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681) 81-2212
wenden. Hier kann auch der kostenlose Flyer mit allen Infos zum
gemeinsamen Projekt angefordert werden.

Norbert Grüttner von der Theatergemeinde Bonn (links) und Bernd
Kohnen von der Kreisvolkshochschule (rechts) stellen das neue ge-
meinsame Abo vor.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
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Das Ev. Kinder- und Jugendzentrum
Altenkirchen veranstaltete in Koopera-
tion mit dem Präventionsbüro Ronja aus
Westerburg am ersten Novemberwochen-
ende nun mehr die neunte Girls Night in
den Räumen des KOMPA - Ev. Kinder-
und Jugendzentrum Altenkirchen. Insge-
samt nahmen 21 Teilnehmerinnen im Alter
zwischen 11 und 16 Jahren an dem Mäd-
chen-Event teil. Ab dem frühen Freitag-
nachmittag standen den jungen Damen
wieder eine Vielzahl attraktiver Workshops
zu Auswahl: So lud die Sozialarbeiterin
Claudia Wienand vom Präventionsbüro
Ronja die Mädchen zu einem Workshop
ein, in dem Grundlagen der Stärkung der
Eigenkompetenzen und der Durchset-
zungsfähigkeit sowie der Förderung eines
souveränen und selbstbewussten Auftre-
tens näher gebracht wurden.
Die Absicht ist, Übergriffe in den jeweili-
gen Situationen frühzeitig zu erkennen,
sich entsprechend davor zu schützen oder

sie erfolgreich abzuwehren. Inhalte waren
so unter anderem Wahrnehmungs- und
Achtsamkeitsübungen, sicherer Stand und
Körpersprache und unterschiedliche kör-
perliche Verteidigungstechniken aus dem
WenDo.
Die Leiterin des Workshops hat eine zwei-
jährige Ausbildung zur WenDo-Traine-
rin absolviert. WenDo ist ein bewährtes
alltagstaugliches Konzept, das Frauen
und Mädchen unterstützt, ein freies und
selbstbestimmtes Leben zu führen.
Denn ob ein Mädchen oder eine Frau sich
wehrt, liegt nicht an ihrer Körperkraft, son-
dern an ihrer Entschlossenheit, ihre Wün-
sche und ihre Bedürfnisse zu schützen.
Ein weiterer, fest verankerter Programm-
punkt der Girls Night ist der „Make up,
Nails & Hairstyling“-Kurs: Neben zahlrei-
chen Tipps und neuen Anregungen, wur-
den die Mädchen auch in diesem Jahr
wieder individuell gestylt und frisiert.
Dabei gab es von Sarah Martin (FSJ’lerin

im KOMPA) und den angehenden Erzie-
herinnen Anjulie Marenbach und Nina
Wick (BBS Wissen Fachrichtung Sozi-
alwesen) eine Einführung in die rich-
tige Verwendung von Kosmetika, Nagel-
lack und Make up. Anschließend wurde
das perfekte Styling in einem Fotoshoo-
ting festgehalten. Daneben konnten die
jungen Teilnehmerinnen sich auch in der
Schmuckgestaltung ausprobieren und ver-
schiedene Ketten und Armbänder anferti-
gen.
Der Abend klang dann mit einem bun-
ten Abendprogramm, Cocktaillounge und
Filmvorführung aus. Nach einer Über-
nachtung gab es zum Abschluss des
Events ein stärkendes Frühstück für alle
Teilnehmerinnen und viel positives Feed-
back für die Veranstalter und Mitwirken-
den. Weitere Bilder der Veranstaltung und
Infos zum Programm des Kinder- und
Jugendzentrums unter
www.kompa-altenkirchen.de

An der BBS Betzdorf-Kirchen zum ganz normalen Abitur? Was
genau beinhaltet das Fach Umwelttechnik? Wie setzen sich die
anderen Fächer zusammen? Welche Vorteile ergeben sich dar-
aus für mich? Gibt es Alternativen zum Beruflichen Gymnasium?
Diese und alle anderen Fragen werden ihnen gerne beantwortet!
Am Mittwoch, 14.12.2016, haben interessierte Schülerinnen und
Schüler sowie deren Eltern die Möglichkeit, sich über das Abi-
tur „Mit Umwelttechnik zur Allgemeinen Hochschulreife“ an der
BBS Betzdorf-Kirchen zu informieren. Die Veranstaltung beginnt
um 18.30 Uhr an der Berufsbildenden Schule Betzdorf, Auf dem
Molzberg 14, 57548 Kirchen, Raum G103/104.
Darüber hinaus besteht die Gelegenheit, sich über weitere Bil-
dungsangebote, wie beispielsweise die Höhere Berufsfachschule

für IT-Systeme, die in zwei Jahren zur Fachhochschulreife führt,
Näheres zu erfahren.
Technik als Bestandteil der Allgemeinen Hochschulreife ist an
der Berufsbildenden Schule Betzdorf-Kirchen seit 2009 nichts
Ungewöhnliches mehr. Seit 2013 haben Schülerinnen und Schü-
ler ergänzend zum Schwerpunkt Metalltechnik das Angebot,
Umwelttechnik als Leistungsfach belegen zu können. Hier knüp-
fen viele Inhalte an das Unterrichtsfach Biologie an.
Das berufliche Gymnasium Technik führt - wie auch das all-
gemeinbildende Gymnasium - in drei Jahren von der Mittleren
Reife, also vom Qualifizierten Sekundarabschluss I zur Allgemei-
nen Hochschulreife. Mit diesem Abitur besteht die Möglichkeit an
jeder Universität in Deutschland ein beliebiges Studium zu begin-
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nen. Das technische Gymnasium bietet bereits eine fundierte
(umwelt-)technische Grundausbildung, die allen Absolventen
einen Vorteil beim Ergreifen eines technischen oder naturwissen-
schaftlichen Studiums verschafft. Wer aber in den drei Jahren im
Gymnasium feststellen sollte, dass (Umwelt-) Technik nicht seine
erste Berufswahl ist, kann mit dem erworbenen Abitur auch jeden
anderen Studiengang belegen.

Ursachen, Auswirkungen und Vermeidung von Luftschadstof-
fen, die Bedeutung von Wasser und Boden als Lebensgrundlage,
technisch, ökonomische und ökologische Aspekte regenerativer
Energien, Werkstoffe der Zukunft, die Frage nach der Nachhaltig-
keit von Produkten und Prozessen sowie die Herausforderungen
in einer globalen Energiewirtschaft sind Beispiele des Lehrplans
im Leistungsfach Umwelttechnik.
Durch das Angebot des Faches Umwelttechnik trägt das Beruf-
liche Gymnasium Technik der wachsenden Relevanz dieser
Inhalte und den wachsenden Fachkräftebedarf in dem sich dar-
aus entwickelten, dynamisch wachsenden Wirtschaftszweig
Rechnung.

Berufserfahrene Kolleginnen und Kollegen mit ingenieur- und
naturwissenschaftlichem Hintergrund, legen besonders Wert auf
die Verbindung von Theorie und angewandter Technik. Ergänzt
durch Kooperationen mit der Universität Siegen, TIME (Techno-
logieinstitut für Metall & Engineering) in Wissen und weiteren hei-
mischen Unternehmen, bietet der Bildungsgang einen attraktiven
Weg zur allgemeinen Hochschulreife.
Ein Beispiel für die Verknüpfung von Theorie und Praxis bieten
derzeit die aktuellen Projekte Windenergieanlage und E-Mobili-
tät. Ziel des mit den oben genannten Kooperationspartnern ver-
einbarten Vorhabens ist es, im beruflichen Gymnasium Technik
innerhalb der nächsten Jahre die aufgezeigten Projekte nicht nur
zu planen, sondern auch zu realisieren.
Mit den in diesem Rahmen gewonnen Kompetenzen ausgestat-
tet, besitzen die Abiturienten des Beruflichen Gymnasiums Tech-
nik beste Voraussetzungen, um sich in dem breiten Spektrum
des Studium im natur- oder ingenieurwissenschaftlichen Bereich
erfolgreich weiter zu qualifizieren und für die künftigen Herausfor-
derungen der Berufswelt bestens gerüstet zu sein.

■ DRK-Seniorengymnastik-
und Tanzgruppen in
der VG Altenkirchen

Gymnastik+Tanz, Altenkirchen, ev.
Kirche Luthersaal, montags 14.30 -
15.30 Uhr, I. Krug, Tel. 02681-6142
Gymnastik+Tanz, Altenkirchen, ev.
Kirche Luthersaal, montags 16 - 17
Uhr, L. Mergardt, Tel. 02681-5496
Starker Rücken, Altenkirchen,
11.01.2017, mittwochs, 18.30 -
19.30 Uhr, B. Schumacher, Tel.
02681-2671 oder bei Birgit Schrei-
ner, Tel. 02681-800644, Anmeldun-
gen erforderlich!
Gymnastik, Birnbach + Weyer-
busch ev. Gemeindehaus, montags
15.00 - 16.00 h, B. Ulrich-Werhell,
Tel. 02681 - 4979
Gymnastik, Mehren Seniorenpfle-
gehaus Sonnenhang, montags 15
- 16 Uhr und 16.15 - 17.15 Uhr, D.
Hallberg, Tel. 02683-947303
Gymnastik+Tanz, Weyerbusch
Schulturnhalle, dienstags 16.15 -
17.15 Uhr, P. Thiel, Tel. 02688-8949

Spätestens wenn sich das Café Mocca für einen
Nachmittag in eine Backstube verwandelt und es im
Haus nach weihnachtlichen Gewürzen duftet, genie-
ßen die Bewohner und das Personal die besinnliche
Adventszeit. Das Haus ist festlich geschmückt, und
zum Advent gehören auch traditionell selbstgeba-
ckene Plätzchen.

Unter der Leitung des Sozialdienstes mit Unterstüt-
zung der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen Helma
Krah und Christa Henn, wurde mit den Bewohnern
aus dem vorbereiteten Teig Spritzgebäck, Orangen-
taler, Zuckerplätzchen und auch Makronen herge-
stellt. Hübsch verziert mit Schokolade und bunten
Streuseln, war für jeden Geschmack etwas dabei.

Eine Kostprobe durfte natürlich nicht fehlen. „Selbst-
gebackene Plätzchen schmecken einfach am bes-
ten“, da waren sich die Bewohner alle einig und
freuen sich nun auf eine gemütliche Kaffeetafel mit
dem Weihnachtsgebäck.
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 10./11. Dezember 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681-
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
Stellvertretender Wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung
und Kabelfernsehen

Entstördienst bei Notfällen
und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern
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■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ................................ von 9.00 bis 12.00 Uhr und
..................................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314
Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH,
57518 Betzdorf-Alsdorf ............................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH,
53783 Eitorf .............................................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: .........................................vom Vorabend 18.00 Uhr

bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen.......................................................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
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los zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkos-
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3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre
2017 und 2018

4. Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Altenkirchen für die
Haushaltsjahre 2017 und 2018;
Wirtschaftsplan 2017 für die Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen

5. Änderung der Satzung über die Erhebung von Entgelten für
die öffentliche Abwasserbeseitigung
- Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung

6. Gebühren- und Beitragssatzung Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung ab 01.01.2017 einschließlich Kalkulation
als Anhang

7. Rodung von Flächen im Industriegebiet „Graf-Zeppelin-Stra-
ße“ an der B 414 in Altenkirchen

8. Wiederberufung der Schiedsmänner
9. Übertragung der Aufgaben der unteren Bauaufsichtsbehörden

auf die Verwaltung einer Verbandsgemeinde
10. Wahl des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Altenkirchen

und mögliche Fusion mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld
11. Zuschussantrag des Zucht-, Reit- und Fahrvereins Altenkir-

chen und Umgebung 1921 e.V. für die Erneuerung der Reithal-
lenberegnung

12. Bericht über die Beschlüsse der Ausschüsse
13. Verschiedenes
14. Einwohnerfragestunde
Verbandsgemeinde Altenkirchen Heijo Höfer,

Bürgermeister

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ..................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ..................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ...................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................. 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche .............................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags .......................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................. 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
Schwimmkurse für Erwachsene finden nach Terminabspra-
che statt !
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

Aus den Gemeinden

Altenkirchen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Stadtrats der Kreisstadt Altenkirchen
Am Dienstag, 13. Dezember 2016, 17 Uhr, findet im großen Rats-
saal des Rathauses in Altenkirchen eine Sitzung des Stadtrats der
Kreisstadt Altenkirchen statt.

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Amtliche Bekanntmachungen

■ Jahresabschlüsse Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung der Verbandsgemeindewerke
Altenkirchen zum 31.12.2015

Die Jahresabschlüsse zum 31. Dezember 2015 der Verbandsge-
meindewerke Altenkirchen
A) Betriebszweig Wasserversorgung
B) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
wurden von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ludwig & Die-
ner Revision GmbH, Trier, geprüft. Der uneingeschränkte Bestäti-
gungsvermerk wurde für beide Abschlüsse erteilt. Der Verbandsge-
meinderat hat in der Sitzung am 05.08.2016 folgende Beschlüsse
gefasst:
A) Betriebszweig Wasserversorgung
Der Jahresabschluss (bestehend aus der Bilanz, der Gewinn- und
Verlustrechnung und dem Anhang) sowie der Lagebericht werden
festgestellt und genehmigt. Die Bilanz zum 31. Dezember 2015 wird
in Aktiva und Passiva auf 27.794.382,68 € festgesetzt. Der Jahres-
verlust 2015 in Höhe von 165.144,82 € wird aus der Zweckgebun-
denen Rücklage entnommen.
B) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
Der Jahresabschluss (bestehend aus der Bilanz, der Gewinn- und
Verlustrechnung und dem Anhang) sowie der Lagebericht werden
festgestellt und genehmigt. Die Bilanz zum 31. Dezember 2015 wird
in Aktiva und Passiva auf 74.913.660,18 € festgesetzt. Der Jahres-
gewinn 2015 von 138.360,35 € wird in die Allgemeine Rücklage ein-
gestellt.
Die Jahresabschlüsse werden hiermit bekannt gegeben.
In der Zeit vom 12.12. bis 16.12.2016 liegen die Jahresabschlüsse
2015, die Lageberichte 2015 mit den Bestätigungen der Wirt-
schaftsprüfer zur Einsichtnahme während der Dienststunden (von
montags bis mittwochs von 8 bis 16 Uhr, donnerstags von 8 bis 18
Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr) bei den Verbandsgemeindewer-
ken Altenkirchen, im Rathaus in Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 14, öffentlich aus.
Altenkirchen, 28. November 2016 Jürgen Kolb
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen (Westerwald) Werkleiter

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Altenkir-
chen, schreibt die Arbeiten „Dorfgemeinschaftshaus Gieleroth,
Bodenbelagsarbeiten (Parkettsanierung)“ öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 08.12.2016 unter ELViS-ID
https://www.subreport.de/E91858986 bereitgestellt. Die Gebühr
hierfür beträgt 11,90 €.
Submission: Dienstag, 20.12.2016, 10 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 213
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
I.V. Heinz Düber

Erster Beigeordneter

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Verbandsgemeinderats
Am Mittwoch, 14. Dezember 2016, 17 Uhr, findet im großen Rats-
saal des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Verbandsge-
meinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung der/des

Beigeordneten
2. Neufassung der Geschäftsordnung für den Verbandsgemein-

derat
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Busenhausen

■ Es weihnachtet sehr!
Wie in jedem Jahr, schmückt auch diesmal wieder ein großer
schöner Tannenbaum unseren Dorfplatz und sagt uns, Weihnach-
ten ist nah!
Wir bedanken uns herzlich bei Familie Derevyanko aus dem Mittel-
dorf, die uns diesmal den Baum geschenkt hat.

Danke sagen wir den Männern und Frauen, die den Baum aufge-
stellt haben, und natürlich geht ein besonderes Dankeschön an die
Kinder und Erzieherinnen der Kita „Haus der kleinen Freunde“ in
Busenhausen für den schönen Schmuck und den tollen Gesang.

■ Silvester im Wöschhoisjen
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder zusammen ins neue Jahr
hinein feiern.
Wer dabei sein möchte, melde sich bitte bis spätestens Diens-
tag, 27. Dezember, an bei: Wolfgang Eichelhardt, Tel. 6279, Mail:
weichelhardt@t-online.de oder bei Erika Hüsch, Tel. 4715, Mail:
erika.huesch@t-online.de
Die Party beginnt um 20 Uhr.
Schöne Adventszeit, Erika Hüsch

Ersfeld

■ Kontrollarbeiten der Verbandsgemeindewerke
Zur Feststellung von Schäden, Undichtigkeiten und Fremdwasser-
zuflüssen in der Schmutzwasserkanalisation führen die Verbands-
gemeindewerke Altenkirchen ab 12. Dezember 2016 in Ersfeld Kon-
trollarbeiten durch.
Die Arbeiten umfassen eine Optische Untersuchung der Kanäle mit-
tels TV- Kamera sowie eine Benebelung der Kanäle mit künstlichem
Rauch.
Mit der Benebelung sollen mögliche Fehlanschlüsse (Regenwas-
sereinleitung in die Schmutzwasserkanalisation) von Grundstücken
festgestellt werden.
Die Arbeiten werden im Auftrag der Verbandsgemeindewerke von
der Kanal-Service GmbH Schmidt & Hassel, Weyerbusch, durch-
geführt.
Altenkirchen, 01.12.2016 Jürgen Kolb
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen (Westerwald) Werkleiter

Fiersbach

■ Advent in Fiersbach stimmungsvoll eingeläutet
Wie in jedem Jahr pünktlich zum 1. Advent trafen sich wieder zahl-
reiche Kinder und Erwachsene auf dem Dorfplatz, um den von Man-
fred Schmidt aufgestellten Weihnachtsbaum zu schmücken. Im Vor-
feld hatten fleißige Hände den Christbaumschmuck, bestehend aus
Päckchen, Sternen, Kugeln und bunten Anhängern selbst gebastelt
und Dieter hatte die neue Lichterkette befestigt.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Neufassung der Geschäftsordnung für den Stadtrat
2. Erste Nachtragshaushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2016

und 2017 und erster Nachtragshaushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2017

3. Rodung der Flächen im Industriegebiet „Graf-Zeppelin-Straße“
an der B 414 in Altenkirchen

4. Gebührenanpassung Stadthalle Altenkirchen
5. Umbau der Müllsammelstelle
6. Ausbau der Nebenanlagen in der Frankfurter Straße (B8)

6.1 Ausbauprogramm
6.2 Festlegung Stadtanteil

7. Zuschussantrag des Zucht-, Reit- und Fahrvereins Altenkir-
chen und Umgebung 1921 e.V. für die Erneuerung der Reithal-
lenberegnung

8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Nichtöffentliche Sitzung:
10. Planungsangelegenheit
11. und
12. Grundstücksangelegenheiten
13. Verschiedenes
Kreisstadt Altenkirchen Heijo Höfer, Stadtbürgermeister

Berod

■ Einweisung Defibrillator
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
die Ortsgemeinde Berod hat im Sommer einen Defibrillator für das
Bürgerhaus angeschafft. Einsatz Defibrillator: Bei Herzproblemen
werden mit dem Defibrillator Reanimationsschritte eingeleitet. Die
Anwendung des Geräts ist für den Bediener durch schrittweise, fort-
laufende Sprachansagen selbsterklärend.

Um bei Familienfeiern oder Vereins-
veranstaltungen nicht im Notfall in
eine Angstsituation zu kommen,
besteht die Möglichkeit für interes-
sierte Mitbürgerinnnen und Mitbür-
ger, durch eine Fachkraft in einer
Abendveranstaltung, die Bedienung
des Defibrillators theroretisch und
praktisch kennenzulernen. Interes-
sierte möchten sich bitte bei der

Ortsbürgermeisterin Ginette Ruchnewitz (Tel. 0176/50102408)
melden. Bei ausreichender Anmeldezahl wird der vereinbarte Ter-
min (Anfang 2017) den Teilnehmern mitgeteilt.
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Unter dem Tagesordnungspunkt 8 wurde über die Sammlung für die
Deutsche Kriegsgräberfürsorge beraten. Nach dem im Vorjahr auf
eine Sammlung verzichtet wurde und ein entsprechender Betrag
aus dem Haushalt zur Verfügung gestellt wurde, soll - nach einstim-
migem Beschluss des Rates - diese Verfahrensweise auch in die-
sem Jahr wieder praktiziert werden.
Im Anschluss informierte der Vorsitzende
über folgende Punkte:
- Der Antrag auf Mittel aus dem I-Stock wurde für den Ausbau

Mühlenweg / Ringstraße gestellt. Die beantragte Summe be-
läuft sich auf 46.800 EUR, bei einer Gesamt-Bausumme von 278
TDEUR. Der Kostenanteil der OG (ohne I-Stock) beträgt ca. 135
TDEUR. Nächst möglicher Bewilligungszeitraum wäre März 2017.

- Die Kosten für Durchlass-Erneuerung in einem Wirtschaftsweg
belaufen sich auf 690,23 EUR und somit unter dem Planansatz
(800 EUR).

- Die Anträge auf Abzug von Schmutzwassergebühren können
wieder gestellt werden bis 02.12. Im nächsten Jahr soll das Ver-
fahren umgestellt werden und die Wassermengen über zusätzli-
che Wasseruhren ermittelt werden.

- Das Heimatjahrbuch ist wieder für 6 EUR erhältlich.
- Das im Rahmen des Kreisheimattages erstmals ausgelegte Dör-

fer-Puzzle kann bei der Verbandsgemeindeverwaltung kostenlos
ausgeliehen werden.

- Die Informationen der Verbandsgemeindewerke bzgl. Fremdwas-
ser-Einträge in das Kanalnetz wurden zur Kenntnis gegeben. Ent-
sprechende Untersuchungen sollen im November / Dezember er-
folgen.

- In diesem Jahr konnte wieder ein stattlicher Verkaufserlös beim
Erntedankfest erzielt werden, der vollständig an die Kirchenge-
meinde übergeben werden soll. Der Vorsitzende dankte insbe-
sondere dem Förderverein für sein Engagement.

Unter Punkt Verschiedenes wurden u. a. folgende Termine und Ver-
anstaltungen der nächsten Zeit besprochen:

- Am 18.12. findet das Weihnachtsessen des Ortsgemeinderats
statt. Beginn um 19 Uhr im Landhaus Mehren

- Am 20.12. findet die letzte Ratssitzung 2016 statt, mit dem
Schwerpunkt Verabschiedung des Doppelhaushaltes. Beginn soll
19.30 Uhr sein.

■ Kontrollarbeiten der Verbandsgemeindewerke
Zur Feststellung von Schäden, Undichtigkeiten und Fremdwasser-
zuflüssen in der Schmutzwasserkanalisation führen die Verbands-
gemeindewerke Altenkirchen ab 12. Dezember 2016 in Fiersbach
Kontrollarbeiten durch. Die Arbeiten umfassen eine optische Unter-
suchung der Kanäle mittels TV-Kamera sowie eine Benebelung der
Kanäle mit künstlichem Rauch. Mit der Benebelung sollen mögliche
Fehlanschlüsse (Regenwassereinleitung in die Schmutzwasserka-
nalisation) von Grundstücken festgestellt werden.
Die Arbeiten werden im Auftrag der Verbandsgemeindewerke von
der Kanal-Service GmbH Schmidt & Hassel, Weyerbusch, durchge-
führt.
Altenkirchen, 01.12.2016 Jürgen Kolb
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen (Westerwald) Werkleiter

Helmenzen

■ Ortsgemeinde Helmenzen veranstaltete
siebten Weihnachtsmarkt

Zum Samstag vor dem ersten Advent hatte die Ortsgemeinde Hel-
menzen zum Weihnachtsmarkt am Denkmalplatz, in der Ortsmitte
Helmenzen, eingeladen. Das war bereits der siebte Helmenzer
Weihnachtsmarkt in Folge.

Mit großem Eifer und viel Geschick wurde der stattliche Baum von
den Kindern mit seinem Schmuck versehen. Anschließend spielte
die Flötengruppe die bekannten Adventslieder und nach kurzem
Zögern stimmten die Erwachsenen mit mehr oder weniger kräfti-
gem Gesang mit ein. Glühwein und Kinderpunsch sowie das mitge-
brachte Weihnachtsgebäck sorgten am Dorfstübchen für ein wenig
vorweihnachtliche Stimmung. Der Ortsbürgermeister bedankte sich
bei den Organisatoren und Mitwirkenden ganz herzlich für ihr Enga-
gement. (Artikel und Bilder sind auch zu sehen auf der Home page
unter www.fiersbach.ortsgemeinde.de )
Bei netten Gesprächen endete wieder ein harmonisches Treffen von
Jung und Alt auf dem Dorfplatz.
Frohe und besinnliche Weihnachtszeit allen Bürgerinnen und Bür-
gern wünschen
der Ortsgemeinderat und der Ortsbürgermeister sowie der Förder-
verein Dorfgemeinschaft Fiersbach

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 14. November 2016

In dieser Sitzung beschloss der Rat im nichtöffentlichen Teil über
eine Grundstücksangelegenheit.
Im öffentlichen Teil der Sitzung stimmte der Rat zunächst der Erwei-
terung der Tagesordnung um den Punkt 4 ‚Erteiltes Einvernehmen
für eine Bauvoranfrage‘ einstimmig zu. Unter diesem Tagesord-
nungspunkt informierte der Vorsitzende über das erteilte Einver-
nehmen für eine Bauvoranfrage in der Lindenstraße 12 nach § 36
BauGB.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung wurde über den Erlass einer neuen
Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat beraten. Die Änderun-
gen beziehen sich im Wesentlichen auf die Merkmale für öffentliche
bzw. nicht öffentliche Sitzungen, die in den §§ 5 und 30 abgehandelt
werden. Der Rat stimmte dem vorgelegten Entwurf einstimmig zu.
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurden Ansätze für die Haus-
haltsentwürfe 2017 und 2018 vorberaten. Vorab gab der Vorsitzende
einen kurzen Überblick über die aktuelle Haushaltssituation. Diese
stellt sich als sehr positiv dar. Der Haushalt verbessert sich gegen-
über den Planansätzen erheblich, was sich letztlich in den liquiden
Mitteln niederschlägt. Diese werden sich zum Jahresende auf vor-
aussichtlich ca. 300 TDEUR belaufen. Aufgrund dieser Entwicklung
sind die nachfolgenden Investitionen, die in die Zukunftssicherung
der Ortsgemeinde abzielen, gut finanzierbar.
Im Wesentlichen handelt es sich um folgende Ansätze:

2017 2018
- Ausbau Mühlenweg / Ringstraße 65 TDEUR 70 TDEUR
- Friedhofsanierung 1.000 EUR 1000 EUR
- Verlegen DSL-Kabel in Erde 10.000 EUR

(Richtung Ersfeld / Mehren)
- Erwerb eines Grundstücks 40.000 EUR
- RA-Kosten AdP bzw.
Rückerstattung Beiträge 4.000 EUR

- Instandsetzung Gemeindestraßen
und Wege 10.000 EUR 10.000 EUR

- Straßenbegleitgrün 2000 EUR 2000 EUR
Der Vorsitzende wurde beauftragt, die vorgenannten Punkte in den
Haushaltsentwurf einarbeiten zu lassen. Die endgültige Beschluss-
fassung über den Doppelhaushalt erfolgt in der Ratssitzung am
20.12.
Anschließend befasste sich der Rat mit der Festsetzung der Real-
steuern und der Hundesteuer. Zu Beginn dieses Tagesordnungs-
punktes gab der Vorsitzende einen Überblick über die aktuel-
len Steuersätze. Diese liegen mit: 320 % für Grundsteuer A , 380
% für Grundsteuer B, und 380 % für die Gewerbesteuer im mittle-
ren Bereich aller Gemeinden der Verbandsgemeinde. Aufgrund der
guten Haushaltslage schlug der Vorsitzende vor, die Steuerhebe-
sätze für die Realsteuern nicht zu verändern. Gleiches soll für die
Hundesteuer gelten. Dem Vorschlag stimmte der Rat einstimmig zu.
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nen ließen es sich wieder nicht nehmen, selbst gebackenen Kuchen
mitzubringen.

Nach dem Kaffeetrinken begeisterten „Schneeweißchen und
Rosenrot“ mir romantischer Musik und Weihnachtsliedern die
Anwesenden und stimmten wunderschön und stimmungsvoll auf
die beginnende Adventszeit ein. Nächste Programmpunkt war die
Ehrung der ältesten Besucher der Seniorenfeier.

Die älteste Besucherin war Gerda Birk und der älteste Besucher
war Walter Schäfer (beide 87 Jahre). Ortsbürgermeister Paul Stefes
überreichte beiden ein Adventsgesteck. Am Ende der Seniorenfeier
durften alle Teilnehmer 1 Rose in einer von dem Senior Fritz Ruta
gebastelten Vase mit nach Hause nehmen.
Allen Seniorinnen und Senioren gilt ein herzliches Dankeschön für
ihr Kommen. Ebenso ein herzliches Dankeschön geht an alle, die
zum Gelingen der Feier beigetragen haben.

Paul Stefes, Ortsbürgermeister

Hemmelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 9. Dezember 2016, 20 Uhr, findet in der Grillhütte Hem-
melzen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer neuen Geschäftsordnung für den Ortsgemeinde-

rat
2. Unser Dorf hat Zukunft 2017
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Harald Bischoff, Ortsbürgermeister

Heupelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 13. Dezember 2016, findet im Bürgerhaus „Helenen-
hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.

Anlässlich dieses überaus beliebten Weihnachtsmarktes, des hohen
Fahrzeug- und Personenaufkommens, war der obere Teil des Gar-
tenweges von 10 bis 22 Uhr für 12 Stunden gesperrt. Der gesamte
Denkmalsplatz mit seinen vielen Weihnachtsständen und ein Teil
der Gartenstraße, bis hin zur Scheuer, leuchtete im Glanz der vielen
Kerzenbirnen, der Weihnachtsbaum- und Adventskranzbeleuchtun-
gen. Der Weihnachtsmarktbesucher fand noch hier und da etwas für
den Gabentisch, füllte seine Geschenkvorstellungen auf.

Da gab es Handwerkliches von der Sticke- und Strickerei, Nähar-
beiten, blinkenden Schmuck, Bastelarbeiten aller Schattierungen.
Auf dem Weg über den Weihnachtsmarkt bestand zudem die Mög-
lichkeit, seinen Hunger am reichlichen kulinarischen Angebot zu
stillen und sich mit diversen Getränke innerlich zu wärmen. In der
Scheune durften nicht nur die Kinder über eine Modelleisenbahn
staunen und sich vorstellen, welche Freude es sei, diese oder eine
ähnliche unter dem eigen Weihnachtsbaum vorzufinden.

Fotos: Rewa

Zu späterer Stunde, die Dunkelheit hatte sich schon über Hel-
menzen ausgebreitet, erschien auch der Nikolaus und beschenkte
die Kinder. Zeit zum Ausruhen und ein anregendes Gespräch mit
Bekannten gab es bei Kaffee und Kuchen in Schöffen´s Scheune.
(wwa)

Helmeroth

■ Seniorenfeier im Heimathaus in Helmeroth
Zur diesjährigen Seniorenfeier hatte die Ortsgemeinde Helmeroth
- einer schönen Tradition folgend - ihre älteren Mitbürgerinnen und
Mitbürger am Samstag vor dem 1. Advent eingeladen.
Ortsbürgermeister Paul Stefes konnte 26 Seniorinnen und Senio-
ren begrüßen. Ebenfalls herzlich begrüßt wurde Pfarrer Volk, der zu
Beginn der Feier eine Andacht hielt.
Im Anschluss genossen alle Kaffee und leckeren Kuchen, den die
Frauen der Ratsmitglieder gebacken hatten. Auch einige Seniorin-
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· Die Kreisverwaltung Altenkirchen beabsichtigt, sechs Erlebniswe-
ge zu entwickeln.

· Der Astplatz kann ab sofort wieder genutzt werden.
· Übersicht über Gebäudeversicherung
· Die Kosten für die Straßenbeleuchtung werden künftig höher aus-

fallen. Die pauschale Abrechnung wird derzeit noch geprüft.
· Derzeit wird eine weitere Städtepartnerschaft mit der spanischen

Stadt Huesca seitens der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen angedacht.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde über folgen-
de Angelegenheiten informiert:
· Eine E-Mail zur Friedenseiche in Hirzbach wurde verlesen.
· Stromkabel-Verlegungsarbeiten in der Fiersbacher Straße sind

abgeschlossen.
· Die „Emotionale Landkarte“ ist nun fertiggestellt.
· Dorffest in Hirzbach fand am 28.08.2016 statt.
· Kanalbau in der Fiersbacher Straße ist abgeschlossen.
· Beim nächsten Arbeitsdienst sollten die Obstbäume auf der Obst-

baumwiese so beschnitten werden, dass ein Mulchen besser
durchgeführt werden kann.

· Die nächste Sitzung soll am 08.02.2017 stattfinden.
· Verschiedene Ruhe-Bänke wurden von Manfred Krämer, Wilmar

Hallerbach und Heinz Graf gestrichen. Zusätzlich hat dieses
Team die Buswartehalle in Hirzbach wieder instand gesetzt.

· Rinnen auf den Wirtschaftswegen wurden durch Frank Lind-
scheid gereinigt.

· Eine Drainage am Brunnen in Maulsbach wurde verlegt.

Idelberg

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 11. November 2016
Zunächst befasste sich der Ortsgemeinderat in dieser Sitzung mit
der Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab
2017 ( § 2 b Umsatzsteuergesetz - UStG).
Die Ortsgemeinde Idelberg wird das Wahlrecht nach § 27 Abs. 22
UStG 2016 hierzu ausüben. Die Verwaltung wird beauftragt, die ent-
sprechende Erklärung frist- und formgerecht abzugeben.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung beschloss der Rat den Erlass
einer neuen Geschäftsordnung.
Anschließend informierte Ortsbürgermeister Henn über allgemeine,
die Ortsgemeinde betreffende Angelegenheiten.

Ingelbach

■ Ingelbacher feierten Backesfest
Die Einwohner von Ingelbach feierten mit dem traditionellen Backes-
fest der Sängervereinigung und der Einweihung des neu gestalte-
ten ehemaligen Schulplatzes, zu der die Ortsgemeinde eingeladen
hatte, gleich zwei Feste auf einmal. Vor Beginn der Feierlichkei-
ten hatten Heike und Manfred Hütt in ihrem historischen Backhaus
leckere Brote gebacken. Ofenfrischer Kuchen für den Nachmit-
tag und eine große Auswahl an Pizzen für den Abend wurden von
„Bäckermeister“ und Ortsbürgermeister Dirk Vohl und seinem Team
in einem mobilen Backofen auf dem ehemaligen Schulplatz vor den
Augen der vielen Besucher gebacken. Zur Umrahmung der Feier
trat der Kinderprojektchor des Ortes auf.

Die Betreuerinnen Ulrike Lamberty und Silke Weber-Birkenbeul hat-
ten mit den Kindern einige weihnachtliche Weisen einstudiert. Das
Durchschneiden eines Bandes vom Ortsbürgermeister, als sym-

Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
1. Grundstücksangelegenheiten

Öffentliche Sitzung, Beginn 20 Uhr
2. Bestätigung einer Eilentscheidung

Auftragsvergabe Holzrückearbeiten
3. Holzverkauf an Selbsterwerber
4. Kaufpreisanpassung im Neubaugebiet „Klas Hohn“
5. Vermessung des Spielplatzgeländes

Auftragsvergabe
6. Erlass einer neuen Geschäftsordnung
7. Widmung von Gemeindestraßen
8. Neufassung der Ausbaubeitragssatzung (wiederkehrende Bei-

träge)
9. Einziehung eines Wirtschaftsweges im Ortsteil Beul

10. Erstellen einer neuen Homepage
11. Verschiedenes
12. Einwohnerfragestunde

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Hirz-Maulsbach

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 5. Oktober 2016
Im öffentlichen Teil der Sitzung stimmte der Ortsgemeinderat gem. §
17 Abs. 5 GemHVO der Ortsgemeinderat der Übertragung von Haus-
haltsermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 2015 in das Haushalts-
jahr 2016 von insgesamt 6.100 EUR zu. Der Beschluss umfasst Ein-
zelpositionen aus dem Ergebnishaushalt und Investitionsmaßnahmen:
- Reparatur Schaukel
(BuSt.: 366101.00.523600)...............................................1.500 EUR
- Baumfällung
(BuSt.: 551001.00.523100)...............................................1.800 EUR
- Sitzbänke und Unterhaltung
öffentl. Grün (BuSt.: 551001.00.523100) ..........................2.800 EUR
Gesamtbetrag der Übertragungen:.............................. 6.100 EUR
Die Finanzierung der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2016 erfolgt
aus den zum 01.01.2016 vorhandenen liquiden Mitteln i. H. v.
369.813,73 EUR.
Anschließend standen die Haushaltsplanung und Steuerhebesätze
für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 auf der Tagesordnung. Die
Haushaltssitzung soll am 08.02.2017 stattfinden.
Der Ortsgemeinderat beschloss die Anpassung an die Nivellie-
rungssätze des Landes und stimmte über die Anhebung der Hebe-
sätze ab:
Grundsteuer A ......................................................................... 300 %
Grundsteuer B ......................................................................... 365 %
Gewerbesteuer ........................................................................ 365 %
Des Weiteren beschloss der Ortsgemeinderat die Anhebung der
Hundesteuer
für den 1. und den 2. Hund je ...............................................48 EUR
ab dem 3. Hund ....................................................................72 EUR
Ferner wurde über die Erstellung von Parkflächen im Bereich der
Kläranlage Mehrbachtal beraten. Nach drei Ortsterminen mit der
Verbandsgemeindeverwaltung, unteren Naturschutzbehörde, unte-
ren Wasserbehörde und dem Landschaftsarchitekt Herrn Heine-
mann, konnte eine Lösung gefunden werden, wonach drei Stell-
plätze am Maulsbach errichtet werden können. Ungefähre Größe
7,5 m x 5 m. Geschätzte Kosten für die Errichtung mit Schotterrasen
belaufen sich bei ca. 1.500 EUR.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat,
den Ortsbürgermeister zu ermächtigen, einen Nutzungsvertrag über
die Nutzung einer Parkfläche von ca. 50 qm auf einer Teilfläche des
Grundstücks Gemarkung Hirz-Maulsbach, Flur 7, Flurstück 15/5 mit
der Verbandsgemeinde abzuschließen.
Im Anschluss daran stand die Errichtung eines Ballfangzaunes am
Bolzplatz zur Beratung.
Es lagen zwei Angebote hierzu vor. Der Ortsgemeinderat beschloss,
dem günstigsten Anbieter, der Firma Strickhausen, den Auftrag zu
erteilen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde über den Winterdienst bera-
ten. Hierzu lagen drei Angebote vor. Der Ortsgemeinderat ent-
schied, dem günstigsten Anbieter Armin Seifen den Auftrag hierfür
zu erteilen.
Unter Punkt 8 informierte Ortsbürgermeister Zimmermann die
Ratsmitglieder wie folgt:
· Zwischenzeitlich wurde der Glascontainerplatz befestigt. Hierfür

sind Kosten von insgesamt 1.305,43 EUR angefallen.
· Wegebau: Es wurde mit dem Abschieben von Banketten begonnen.
· Bei der Überprüfung des Spielplatzes sind nur geringfügige Män-

gel festgestellt worden.
· Die Kosten für die Sommerferienfreizeit 2016 belaufen sich auf

anteilig 265,73 EUR.
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5. Dachsanierung Friedhofshalle
6. Antrag auf Einziehung einer Wegeparzelle in der Gemarkung

Niederölfen
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Nichtöffentliche Sitzung:
9. Bauangelegenheiten

10. Grundstücksangelegenheiten
Horst Klein, Ortsbürgermeister

■ Ortsgemeinde stellt Weihnachtsbaum
in der Fladersbach auf

Das ist in Neitersen nicht einfach nur ein „Weihnachtsbaumauf-
stellen“, das ist schon ein kleines Vorweihnachtsfest, was die Nei-
terser Bürger da am Freitag vor dem ersten Advent veranstalten.
Der Dorfplatz in der Fladersbach steht an diesem Abend im hel-
len Lichterglanz der Vorweihnachtszeit. Die Gemeinde unter Orts-
bürgermeister Horst Klein hat die Bürgerschaft zum Aufstellen des
Weihnachtsbaumes eingeladen.

Ein Zelt bietet Schutz vor
Wetterunbilden, Schweden-
öfen bieten den Köpfen „glü-
hende“ Temperatur, während
die unteren Gliedmaßen aus-
kühlen und durch leichte
Bewegung vor dem Ausküh-
len bewahrt werden müs-
sen. Anders an der aufge-
stellten Gitterfeuerstätte.
Dort erfolgt die Aufwärmung
der Körper von den Bei-
nen an nach oben. Kleine
Stände bieten den Besu-
chern die Möglichkeit, sich
mit handgefertigten Dingen
im Bereich der Weihnachts-
geschenke zu versorgen.

Fotos: Diwa

Die WSN Sportler versorgen mit Getränken aller Art und mit Kuli-
narischem. Eigens für den Abend wurden aus Thüringen von den
Freunden der Neiterser Feuerwehr „Thüringer Würstchen“ einge-
flogen. Die Kindergartenkinder schmückten mit selbstgebasteltem
Christbaumschmuck den Weihnachtsbaum und wurden dafür mit
Leckereien belohnt. Für die musikalische Unterhaltung sorgten der
Frauenchor Neitersen und der Chor „AlFoNe“ unter der Leitung von
Sven Hellinghausen mit weihnachtlichen Liedern. (wwa)

Obererbach

■ Obererbacher Kulturbauwagen
Kleine Weihnachtsfeier im Bauwagen
Am Sonntag, 18. Dezember, um 14 Uhr
laden wir zur Weihnachtsfeier im Bauwa-
gen ein. Es wird richtig gemütlich. Lasst
Euch überraschen und kommt vorbei!
Am 11. Dezember lädt der MGV alle Ober-
erbacher Kinder zur Nikolausfeier ein, des-
halb verschieben wir unseren Termin um

eine Woche. So habt Ihr Gelegenheit, daran teilzunehmen.
Wir wünschen allen unseren Freunden ein schönes Weihnachts-
fest und ein gutes neues Jahr. An dieser Stelle möchten wir uns bei
allen bedanken, die uns beim Bauwagenprojekt wieder unterstützt
haben.
Bis dahin
Euer Bauwagenteam

bolisches Zeichen für die Einweihung des erneuerten Schulplat-
zes, rundete den offiziellen Teil ab. Die Neugestaltung der Außen-
anlage, einschließlich des Platzes um die Bushaltestelle, kostet die
Gemeinde rund 55.000 Euro.

Isert

„Wir in Isert“
■ Einladung zu einer weiteren Einwohnerversammlung

Liebe Iserter und Iserterinnen,
am 26. Oktober fand unsere Einwohnerver-
sammlung statt. Für Eure zahlreiche Teil-
nahme möchten wir uns herzlich bedanken.
Es war ein sehr schöner und arbeitsrei-
cher Abend. Wir konnten erste Arbeitsgrup-
pen finden. Unser Fortsetzungstermin ist

am Donnerstag, 8. Dezember 2016, 19 Uhr, im Bürgerhaus Isert.
Der Termin beinhaltet die Bearbeitung und konkrete Planung zur
Umsetzung Eurer Vorschläge. Hier können wieder alle IserterInnen
erscheinen, auch jene, welche im Oktober zeitlich verhindert waren.
Wir freuen uns auf Euch! Bitte meldet Euch jederzeit bei Fragen.

Euer Ortsgemeinderat und Ortsbürgermeister Wolfgang Hörter

Kircheib

■ Ausbesserung Kircheiber Born
Anfang November 2016 wurden im Wochenendhausgebiet „Kirchei-
ber Born“ aufgrund Beschlusses des Ortsgemeinderats die beson-
ders geschädigten Teilstrecken der Schotterwege maschinell durch
eine Fachfirma saniert. Teilweise wurde auch das Lichtraumpro-
fil freigemacht und die Bankette geschält, damit Oberflächenwas-
ser von der Fahrbahn besser in die Bankette und den Seitengra-
ben ablaufen kann. Die Brutto-Kosten der Maßnahme werden sich
im oberen vierstelligen €-Bereich belaufen. Anliegerbeiträge ent-
stehen nicht, die Maßnahme wird aus den allgemeinen Steuermit-
teln der Ortsgemeinde finanziert. Für die Ausbesserung wurde ein
von der Fachfirma empfohlenes, spezielles Asphalt-Granulat ver-
wendet, das vor Ort maschinell verdichtet wurde. Es ist etwas teu-
rer als der übliche Basaltschotter. Nach allgemeiner Erfahrung ist es
darauf ausgelegt, sich im Zeitablauf durch Witterungseinflüsse wie
Sonne und Regen und die schonende Befahrung weiter zu verfesti-
gen und damit die Belastungen auch besser zu verkraften. Klar ist -
und das wurde im Dialog mit den Anwohnern auch erläutert -, dass
es bei weitem nicht die Haltbarkeit eines Voll-Ausbaus in Asphalt
hat, wobei dieser nach der Gesetzeslage beitragspflichtig gewe-
sen wäre. Dennoch können die Anlieger einiges tun, um die Halt-
barkeit zu verbessern: Halten Sie bitte mit Kfz die vorgeschriebene
Geschwindigkeit ein! Auch im Wochenendgebiet gilt die Straßen-
reinigungssatzung der Gemeinde, wonach die Anlieger zur Reini-
gung und zum Winterdienst verpflichtet sind. Wenn man auch einen
Schotterweg schlecht kehren kann, so kann man doch die Randein-
fassung aus Betonsteinen so reinigen, dass man ab und zu Schot-
termaterial von diesen weg wieder auf die Fahrbahn einkehrt. So
wird ein Bewuchs der Einfassung verhindert. Hilfreich ist auch gele-
gentliches Mähen des Banketts, wenn man den Rasenmäher ohne-
hin anwirft. Diese wenig aufwändigen Maßnahmen helfen langfris-
tig, die Fahrbahn zu pflegen. Sprechen Sie bitte nachbarschaftlich
die Anlieger an, die unser Mitteilungsblatt nicht erhalten und daher
diese Empfehlungen nicht lesen können.

Karl Heinz Sterzenbach, Ortsbürgermeister

Neitersen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 15. Dezember, 17.30 Uhr, findet im kleinen Saal
der Wiedhalle eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Auftragsvergabe für eine neue Küche in der Wiedhalle
3. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand

ab 2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz UStG)
4. Rückschnitt von Bäumen auf dem Friedhof
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Werkhausen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 12. Dezember 2016, findet im Dorftreff in Werkhausen
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, Beginn 20 Uhr
3. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Werkhausen für die

Haushaltsjahre 2012, 2013, 2014, 2015
3.1 Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-
schusses über die Prüfung der Jahresabschlüsse durch den
Rechnungsprüfungsausschuss
3.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gem. § 114 Abs. 1 Satz
1 GemO
3.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gem. § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

4. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
5. Vorbesprechung für die Haushaltsjahre 2017/ 2018
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Otmar Orfgen, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
13.12.2016 Dimitri Merkowski ............................................ 70 Jahre
14.12.2016 Helmut Peters .................................................. 75 Jahre
Hilgenroth
14.12.2016 Manfred Hammen ............................................ 70 Jahre
Racksen
09.12.2016 Hermann Brücker ............................................ 90 Jahre
Weyerbusch
14.12.2016 Renate Joppich ................................................ 70 Jahre
14.12.2016 Martha Weingarten .......................................... 75 Jahre
15.12.2016 Emilija Hartung ................................................ 80 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburt:
Marlo Liessmann, Rettersen
Eheschließungen:
Karsten Grintsch und Yasemin Yasar, Altenkirchen
Isa Özcan und Lisa-Marie Symanzik, Kettenhausen
Sterbefälle:
Ruth Liane von Hacht, Altenkirchen
Irma Emma Schwartz, Gieleroth
Walter Franz Bieber, Gieleroth
Hildegard Heuser, Mehren

Sonstige Mitteilungen

■ Jetzt anmelden für den Umweltkompass 2017
Mit dem Veranstaltungskalender der Kreise Altenkirchen, Neu-
wied und Westerwald geht es abwechslungsreich durch ein er-
lebnisreiches Jahr
Nach der hervorragenden Resonanz des Umweltkompasses
2016wird dieses Gemeinschaftsprojekt der Landkreise Altenkir-
chen, Westerwald und Neuwied auch in 2017 weiter geführt. Die
drei Landräte Michael Lieber, Rainer Kaul und Achim Schwickert

Oberirsen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Aufforstungsflächen gesucht
Die Ortsgemeinde Oberirsen sucht in der Gemarkung Oberirsen,
Rimbach und Marenbach geeignete Aufforstungsflächen von insge-
samt 2,35 Hektar. Dabei kann es sich auch um kleinere und getrennt
liegende Flächen mit einer Mindestgröße von ca. 0,5 Hektar handeln,
die vorzugsweise am Waldrand liegen sollten. Wer bereit ist, Flächen
zu veräußern oder für eine Aufforstung zur Verfügung stellen möchte,
kann sich bis zum 29.12.2016 unter Angabe der Gemarkung, Flur
und Flurnummer mit der Ortsgemeinde in Verbindung setzen, Tel.
02686/1294 oder Mail: stahl-oberirsen@t-online.de
Die Abstimmung, ob die zur Verfügung gestellten Flächen sich für
eine Aufforstung eignen, muss mit der Forstverwaltung, der Landes-
pflege unter Beteiligung der VG-Verwaltung herbeigeführt werden.
Oberirsen, 30. November 2016 Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

■ Weihnachtsbaum am Bürgerhaus
erleuchtet im Glanz des Weihnachtschmuckes

Alljährlich schmücken Kinder in Oberirsen den Weihnachtsbaum
am Bürgerhaus. Am Samstag, 26. November, war es wieder soweit,
das Weihnachtsbaumaufstellen und -schmücken am Bürgerhaus zu
Oberirsen fand statt.

Über ein Dutzend Kinder hat bei sonnigem Wetter eifrig den eigens
hergestellten Weihnachtsbaumschmuck mit viel Spaß am Weih-
nachtsbaum vor dem Bürgerhaus angebracht. Nach etwas über
einer Stunde in der Kälte, die mit Glühwein und Punsch etwas
gemildert wurde, wurden im Bürgerhaus Kekse, Kuchen und
Getränke gereicht. Im Anschluss wurde ein Weihnachtsfilm gezeigt
und der Nikolaus persönlich besuchte die Kinder. Er überreichte
jedem ein süßes Geschenk.

Fotos: Rewa

Die Veranstaltung schloss mit den Worten des Ortsbürgermeisters
Wilfried Stahl, der allen, auch im Namen der Ortsgemeinde und des
Ortsgemeinderats, eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit
wünschte.
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der Fachkräftegewinnung, -bindung und -motivation zu betrachten.
Er definierte unter anderem die wahre Bedeutung eines Betriebli-
chen Gesundheitsmanagements und stellte weit verbreitete Irrtümer
richtig. ,,Nur weil ein Mitarbeiter da ist, ist er nicht gleich gesund‘‘, so
Hönicke. ,,Neben den körperlichen Beschwerden sind oftmals pri-
vate und auch psychische Probleme ein ausschlaggebender Grund,
dass sich die Mitarbeiter nicht zu hundert Prozent auf ihre Arbeit
konzentrieren können‘‘.
Anhand praktischer Beispiele und interessanter Ansätze präsen-
tierte Jeanette Jäger, Personalreferentin und Gesundheitsbeauf-
tragte bei Thomas, das erfolgreiche Gesundheitsmanagement-Kon-
zept des Unternehmens.
,,Solch ein Konzept verläuft nur nach dem Top-Down-Prinzip: Nur
wenn die Geschäftsführung und die Führungskräfte vollkommen
dahinter stehen, kann ein Betriebliches Gesundheitsmanagement
funktionieren und bei den Mitarbeitern als solches wahrgenom-
men werden‘‘, erklärte Jeanette Jäger. „In einem selbstständigen
Arbeitskreis mit Vetretrern aus verschiedenen Abteilungen und
Führungsebenen des Unternehmens planen wir alle Schritte und
Maßnahmen rund um das Thema Gesundheitsmanagement und
berücksichtigen dabei stets die Anliegen und Ideen der Mitarbeiter.
Beispiele sind eine Zusatzkrankenversicherung, Gesundheitstage,
wöchentliche RedCord Trainings und eine ‚Gesundheits- & Sozi-
alhotline‘, um bei Problemen eine professionelle Unterstützung zu
erhalten.‘‘
Im Laufe der Veranstaltung wurde deutlich, dass es sich beim
Betrieblichen Gesundheitsmanagement nicht nur um gesunde
Ernährung und sportliche Aktivitäten dreht, sondern vor allem auch
der richtige Umgang mit den Mitarbeitern durch Wertschätzung, Lob
und Annerkennung das eigentliche Erfolgsrezept darstellt. Die Ver-
besserung der Führungs-und Unternehmenskultur, des Betriebs-
klimas sowie die Vereinbarkeit von Privatleben und Beruf sind
ausschlagebend für ein ganzheitliches und erfolgreiches Gesund-
heitsmanagement.
Und dabei sollte das Ziel nicht ausschließlich die Senkung des
Krankenstandes sein, was oft als Folge eines guten Gesundheits-
managements resultiert, sondern vielmehr die Motivation und
Zufriedenheit der Mitarbeiter, denn ,,motivierte Mitarbeiter, sind gute
Mitarbeiter‘‘ und tragen entscheidend zum Unternehmenserfolg bei.

■ Feierliche Übergabe von Einbürgerungsurkunden
in der Kreisverwaltung

2016 erhielten insgesamt 119 Menschen die deutsche Staats-
bürgerschaft im Kreis
In einer kleinen Feierstunde verlieh jüngst der Erste Kreisbeigeord-
nete Konrad Schwan die deutsche Staatsbürgerschaft an zehn Neu-
bürgerinnen und Neubürger mittels Urkunden. Ein kleiner Teil der
Welt versammelte sich im August-Sander-Zimmer in Altenkirchen,
da Menschen aus den Herkunftsländern Kosovo, Türkei, Großbritan-
nien, Tunesien, Österreich, Estland, Italien und den Niederlanden
anwesend waren.
Eine Einbürgerung findet zwar als ein behördlicher Vorgang statt,
aber sie ist viel mehr als das. Der Erwerb der deutschen Staats-
angehörigkeit bringt für ausländische Mitbürger sowohl in rechtli-
cher Hinsicht als auch für die persönliche Lebensplanung weitrei-
chende Veränderungen mit sich. Deutschen Staatsangehörigen
sind eine Vielzahl von Rechten und Pflichten im Grundgesetz der
Bundesrepublik Deutschland und in der Verfassung des Landes
Rheinland-Pfalz verbrieft und vorbehalten. Das Grundgesetz der
Bundesrepublik Deutschland ist für alle Bürgerinnen und Bürger
verbindlich. Seine Grundwerte: Freiheit und Gleichheit, die Achtung
der Würde aller Menschen, unabhängig von Herkunft, Religion oder
Geschlecht, sind unantastbar.

Erster Kreisbeigeordneter Konrad Schwan (hinten, 2. von rechts)
mit den neuen deutschen Staatsbürgern/innen und Michael Schmidt
von der Kreisverwaltung (hinten, 2. von links)

vereinbarten unter dem Dach „Wir Westerwälder“ wieder viele
abwechslungsreiche Veranstaltungen rund um die Themenfelder
Natur und Umwelt zu bündeln und zu präsentieren. Egal ob jung
oder alt, der Umweltkompass mit seinen vielen, verschiedenen
Angeboten möchte für unsere Region begeistern und zeigen, wie
man der Natur in unserer Heimat auf die Spur kommt.
Interessierte Verbände und Vereine, Institutionen, Gruppen oder
Privatpersonen werden daher aufgerufen ihre Veranstaltungen für
2017 zu melden. Wesentlich ist, dass sie im Kern etwas mit Natur
und Umwelt zu tun haben. In den letzten Jahren konnte ein brei-
tes und abwechslungsreiches Jahresprogramm zusammengestellt
werden - von z.B. „klassischen“ botanischen/faunistischen Exkursi-
onen und Naturbeobachtungen, Ferienfreizeiten und Erlebnistagen
für Kinder und Jugendliche, sowie zahlreichen Workshops, z. B. zur
Wildkräuter-Verwendung oder Gestaltung mit Naturmaterialien. Dar-
über hinaus wurden auch „exotischere“ Veranstaltungen präsentiert,
wie z.B. Sternenbetrachtung, nächtliche Märchenstunde am Kohlen-
meiler, Lama-Wanderungen oder Foto-Exkursionen. Auch zahlrei-
che regionale Feste und Märkte fehlten nicht.
Da der Zeitraum für die Zusammenstellung der Veröffentlichung
relativ kurz ist, werden Interessierte gebeten, sich möglichst schnell
zu melden. Gesammelt werden die Angebote bis einschließlich
08.01.2017.
Anmeldungen nimmt die untere Naturschutzbehörde der Kreisver-
waltung Altenkirchen unter Tel. 02681/812655 (Jessica Gelhausen)
oder Tel. 02681/812652 (Olaf Riesner-Seifert) oder Email: umwelt-
kompass@kreis-ak.de entgegen.

■ Metallforum der Wirtschaftsförderung
und der Brancheninitiative

Metall zum Thema ,,Betriebliches Gesundheitsmanagement‘‘
Direkt zu Beginn der Veranstaltung am 22. November wurde eins
klar: Bei nur einem wöchentlichen Obsttag oder vergünstigen Fit-
nessstudio- Angeboten spricht man nicht direkt von einem effekti-
ven Betrieblichen Gesundheitsmanagement innerhalb eines Unter-
nehmens. Es gilt vielmehr die Einbeziehung in die gesamten
Unternehmensprozesse.

Die Kooperationspartner der Veranstaltung „Betriebliches Gesund-
heitsmanagement“ der Brancheninitiative Metall: Bernhard Wolf
(Personalleiter bei Thomas), Tim Kraft (Leiter Wirtschaftsförderung
Kreis Altenkirchen), Florian Deutz (Wirtschaftsförderung Kreis Al-
tenkirchen), Jeanette Jäger (Personalreferentin und Gesundheits-
beauftragte bei Thomas), Stefan Hönicke (Betriebl. Gesundheits-
manager der AOK Rheinland-Pfalz/ Saarland) und Markus Krauss
(Geschäftsf. von Thomas und Gastgeber der Veranstaltung)

Die Wirtschaftsförderung des Kreises Altenkirchen war der Orga-
nisator dieser Veranstaltung. Ideengeber für das Thema ,,Betrieb-
liches Gesundheitsmanagement‘‘ war allerdings die Branchen-
initiative Metall (BIM), dessen Lenkungsgruppe als Vertreter für
die gesamte Metallbranche fungiert und gemeinsam mit der Wirt-
schaftsförderung stets neue Projekte und Veranstaltungen ent-
wickelt. ,,Die Unternehmer haben dieses aktuelle Thema an uns
herangetragen und wir sind natürlich gerne bereit, die Anliegen auf-
zugreifen und umzusetzen‘‘, so Tim Kraft, Leiter der Wirtschaftsför-
derung des Kreis Altenkirchen.
Best-Practice-Beispiel und Gastgeber war die Firma Thomas in Her-
dorf. Gleich zu Beginn erläuterte Markus Krauss, Geschäftsführer
von Thomas, „dass die Werte Ehrlichkeit, Mut und Helfen bei Tho-
mas eine besondere Rolle spielen. Hierzu gehört, dass wir ein attrak-
tives Arbeitsumfeld für Mitarbeiter und Führungskräfte bieten. Daher
ist uns ein Betriebliches Gesundheitsmanagement sehr wichtig.“
Stefan Hönicke, Betrieblicher Gesundheitsmanager der AOK Rhein-
land-Pfalz/ Saarland, präsentierte in seinem Vortrag ,,Unternehmen
Gesund- ein entscheidender Mehrwert‘‘ was es heißt, ein ganzheit-
liches Gesundheitsmanagement in einem Unternehmen einzufüh-
ren. Ein modernes Gesundheitsmanagement ist als ein Instrument
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Kurzworkshop „Kommunikation und Strategien der Konfliktlösung
am Arbeitsplatz“ an.
Wie reagieren Sie bei Konflikten oder wenn Sie sich gekränkt füh-
len? Am Arbeitsplatz entstehen häufig zwischenmenschliche Belas-
tungssituationen durch Zurückweisung, Kritik und Meinungsver-
schiedenheiten. Die Folgen können der Abfall der Leistung und
Arbeitsmotivation, Verlust von Wohlbefinden bis hin zu psychoso-
matischen Erkrankungen sowie Depressionen sein. Die Gedanken
kreisen ständig um das verletzende Ereignis.

Wie können wir eine Kompetenz
entwickeln, die es uns möglich
macht, leichter und konstruktiver
mit Konflikten umzugehen? In die-
ser Schulung werden die Besonder-
heiten von Kränkungen am Arbeits-
platz aufgezeigt. Lösungsorientiert
werden vor allem Strategien der

Konfliktlösung und emotionalen Bewältigung vermittelt. Dabei zielt
der Inhalt des Kurses auf die Erhöhung der emotionalen und sozia-
len Kompetenz sowie eine offene, gewaltfreie Kommunikation ab. In
Diskussion und Rollenspiel können individuelle Belastungssituatio-
nen auf Wunsch bearbeitet werden. Die Dozentin Kerstin Hübner
(promovierte Diplom-Psychologin) war langjährig im klinisch-thera-
peutischen Bereich tätig. Der Kurs am Samstag, 10. Dezember in
der Zeit von 14 bis 17 Uhr findet ab 6 Teilnehmern statt. Die Kursge-
bühr beträgt 15 €.
Anmeldungen oder weitergehende Informationen bei der Kreis-
volkshochschule unter Tel. (02681) 812212 oder per E-Mail unter
kvhs@kreis-ak.de

■ Arztvortrag am 08.12.2016
über die moderne Schulterchirurgie

In der Therapie und Diagnostik von Erkrankungen und Verletzun-
gen des Schultergürtels wurden in den letzten Jahren enorme Fort-
schritte erzielt.
Ein besseres Verständnis der Verletzungsmuster dank verfeinerter
Diagnostik, die arthroskopische Chirurgie des Schultergelenkes und
Schulterprothetik haben zu einer Differenzierung der Therapieange-
bote geführt.
In Ihrem Vortrag zeigen Stefan Hirschfeld (Ltd. Oberarzt der Unfall-
chirurgie, Endoprothetik) und Dr. Johann Pretli (Oberarzt Unfallchir-
urgie) die verschiedenen Möglichkeiten der operativen Behandlung
von Schultererkrankungen und Unfallverletzungen auf.
Der Vortrag findet am Donnerstag, 8. Dezember 2016, um 18.30
Uhr im Café Mocca des DRK Seniorenzentrums Altenkirchen statt.
An diesem Abend endet die diesjährige ärztliche Vortragsreihe, die
das DRK Krankenhaus Altenkirchen für die Bevölkerung veranstal-
tet hat. Aufgrund der sehr guten Resonanz soll es auch im nächs-
ten Jahr wieder eine Veranstaltungsreihe mit interessanten Themen
geben.

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ........ Tel. 02681/70972
Internet: .................................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ....... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ...... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ..................................................... geschlossen

■ Selbsthilfegruppe für Magenoperierte gründen
Für den Landkreis Altenkirchen möchte die Westerwälder Kontakt-
und Informationsstelle für Selbsthilfe (WeKISS) auf Anregung einer
Anruferin eine Selbsthilfegruppe für Menschen gründen, bei denen
eine Magenentfernung oder Magenteilentfernung durchgeführt wer-
den musste. Meist ist ein Tumor der Grund für die operative Entfer-
nung gewesen.
Es ist nicht nur die seelische Belastung, die mit solch einer Dia-
gnose und Behandlung einher geht, für die Betroffenen bedeu-
tet es oftmals Probleme mit der Ernährung, Ernährungsumstel-
lung oder das lange Ausprobieren, was und wie kann ich essen?
Ein fundamentales Bedürfnis, die Nahrungsaufnahme ist ein zentra-
les Thema, über das sich die Betroffenen in einer Selbsthilfegruppe
austauschen können.
Ein anderes Thema sei das der Nachsorge nach einer Opera-
tion und die Fragen, was einem Patienten zusteht, worum er sich
bemühen kann. Über solche und andere Themen, die sich im Laufe
der Gesprächstreffen ergeben, kann es in einer Selbsthilfegruppe
gehen.
Und vor allem: Die Teilnehmenden können sich gegenseitig stützen
und ermutigen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Betroffene, die an der Gründung der Selbsthilfegruppe für Magen-
operierte interessiert sind, melden sich bitte bei der WeKISS unter
Tel. 02663-2540 (Sprechzeiten Mo. 15 - 18 Uhr, Di., Mi., Do. 9 - 12
Uhr) oder per Mail unter info@wekiss.de

Zu dieser freiheitlich-demokratischen Grundordnung bekannten sich
alle Anwesenden, indem sie aufstanden und feierlich erklärten, dass
sie „das Grundgesetz und die Gesetze der Bundesrepublik Deutsch-
land achten und alles unterlassen werde[n], was ihr schaden könnte.“
Danach übergab der Erste Kreisbeigeordnete Konrad Schwan die
Urkunden an die zehn neuen deutschen Staatsbürger zusammen
mit einem kleinen Grundgesetz.
In der Feierstunde wurden folgende Personen eingebür-
gert: Lawdim Ajeti (Kosovo), Ilkin Batman (Türkei), Minire Bra-
haj (Kosovo), Michael Scott Cooper (Großbritannien), Burak Gül
(Türkei), Nadia Ben Abdallah Ep Kharadja (Tunesien), Stefanie
Schmidt(Österreich), Ljudmila Schmidt (Estland), Hendrik A. Sieb-
recht (Niederlande), Angelo Umberto Vicentini (Italien).
Kreisbeigeordneter Konrad Schwan, Abteilungsleiter Peter Deipen-
brock und Michael Schmidt als Sachbearbeiter für die Einbürgerun-
gen hießen die neuen deutschen Staatbürger im Kreis Altenkirchen
herzlich willkommen.
Schwan beglückwünschte die Neubürger: „Mit diesem Schritt haben
Sie zum Ausdruck gebracht, dass Sie sich mit unserem Land, unse-
rem politischen und gesellschaftlichen System sowie mit unse-
rer Wertevorstellung identifizieren. Sie haben mit der Einbürgerung
gezeigt, dass Sie gerne in unserem Land und in unserem Landkreis
leben und ein Teil dieser Gesellschaft sein wollen.“
Im Jahr 2016 erhielten von 130 Antragstellern insgesamt 119 Men-
schen aus 34 Ländern ihre Einbürgerungsurkunde im Kreis Alten-
kirchen und wurden damit deutsche Staatsbürgerin bzw. deutscher
Staatsbürger.
Mit der Erlangung der deutschen Staatsbürgerschaft steht den Neu-
bürgerinnen und Neubürgern nun auch das Recht zu, bei allen
Wahlen ihr Kreuzchen zu machen und sich auch selbst als Kandi-
datin oder als Kandidat aufstellen zu lassen. Natürlich ist Integra-
tion kein leichter Prozess, keine Einbahnstraße, sondern vielmehr
ein wechselseitiges Aufeinander-zu-bewegen.

■ Qualifizierungskurs zur Praxisanleitung
in Kindertagesstätten erfolgreich abgeschlossen

Erzieherinnen und Erzieher müssen vor allen Dingen gut basteln kön-
nen – falls dieses Klischee überhaupt jemals zutraf, ist es heute auf
jeden Fall längst von der Wirklichkeit überholt worden. Die pädagogi-
schen Fachkräfte der Kindertagesstätten heutiger Tage sehen sich
gleich mit einem ganzen Bündel von neuen Herausforderungen kon-
frontiert. Eine gute und fundierte Ausbildung sowie ein qualifizierter und
praxisorientierter Einstieg in das Berufsfeld sind hierzu Voraussetzung.

18 Erzieherinnen aus Kindertagesstätten, davon 14 aus kommuna-
len Einrichtungen der Verbandsgemeinde Altenkirchen, haben kürz-
lich den Praxisanleiterkurs der Kreisvolkshochschule in Kooperation
mit der Verbandsgemeinde Altenkirchen erfolgreich abgeschlossen
und umfangreiche Kenntnisse erworben, um den Anleitungsprozess
didaktisch und methodisch zu gestalten und in beratenden Gesprä-
chen Entwicklungsprozesse zu fördern. Themenschwerpunkte des
Kurses unter der Leitung von Ursel Rohde-Kehl (Dritte von rechts)
in Altenkirchen waren Themen wie die Vorbereitung des Anleitungs-
prozesses, die Erstellung der Ausbildungspläne oder die Stärkung
der Kompetenzen der Praktikanten.
Im Verlaufe der offiziellen Zertifikatsübergabe gratulierten Sascha
Koch (links) vom Altenkirchener Rathaus und Bernd Kohnen von
der Volkshochschule den neuen Praxisanleiterinnen.
Nach dem erfolgreichen Verlauf der Qualifizierung wird auch im
kommenden Jahr wieder ein Praxisanleiterkurs angeboten werden.
Nähere Informationen zu den genauen Kursinhalten oder zum kom-
pletten Fortbildungsprogramm 2017 erhalten Interessenten bei der
Kreisvolkshochschule unter Telefon (02681) 81-2212, per E-Mail
unter kvhs@kreis-ak.de und auf der Homepage der Kreisvolkshoch-
schule unter www.kreisvolkshochschuleak.de

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Kommunikation und Strategien der Konfliktlö-
sung am Arbeitsplatz
Am Samstag, 10. Dezember, bietet die Kreis-
volkshochschule in Altenkirchen erstmals den
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2.500 Euro dotiert. Für den zweiten Platz erhält man 1.000 Euro
und der dritte Platz kann einen Gewinn in Höhe von 500 Euro erhal-
ten. Zudem gibt es einen Sonderpreis in der Kategorie Umwelt und
Soziales, dessen Stifter das Institute for Social & Sustainable Oiko-
nomics (ISSO) ist. Einen Nachwuchssonderpreis stiftet die Hoch-
schule Koblenz darüber hinaus.
Die Anmeldefrist endet am 28. Februar 2017. Die Teilnahmebedin-
gungen, das Online-Anmeldeformular sowie weitere Informationen
zum Ideenwettbewerb finden Sie unter www.ideenwettbewerb-rlp.de

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Broschüre 2017:
„Auskunft und Beratung -
Wer sind meine Ansprechpartner?“

In mehr als 100 Orten in ganz Rheinland-Pfalz informieren Bera-
ter der Deutschen Rentenversicherung rund um Reha, Rente und
Altersvorsorge. Die Broschüre „Auskunft und Beratung 2017 - Wer
sind meine Ansprechpartner?“ enthält die Kontaktdaten der täg-
lich geöffneten Beratungsstellen sowie die Sprechtagstermine bei
den Kommunen vor Ort. Auch die Gemeinsamen Servicestellen für
Rehabilitation, die Reha-Fachberatung und die vor Ort ehrenamtlich
tätigen Versichertenältesten kann man hier finden. Für Arbeitgeber
interessant ist das Angebot unseres Firmenservices. Bei welchem
Träger der Deutschen Rentenversicherung der Ratsuchende versi-
chert ist, spielt übrigens für die Beratung keine Rolle.
Die Broschüre kann kostenlos angefordert werden bei der Deut-
schen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Öffentlichkeitsarbeit,
67340 Speyer, Tel. 06232 17-2034, Fax: 06232 17-122844, E-Mail:
presse@drv-rlp.de
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 480 16 und im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.
Informationsveranstaltung in Koblenz: “Rente & Steuern - was
muss ich wissen?“
Über alles Interessante zum Thema Rente und Steuern, wer als
Rentner Steuern zahlen muss und welche Freibeträge es gibt - dar-
über informiert die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
bei einer Veranstaltung am 13. Dezember um 16.30 Uhr in der Aus-
kunfts- und Beratungsstelle, Hohenfelder Straße 7 - 9 in Koblenz.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 0261 98816-0, Fax 0261
98816-60 oder E-Mail aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de
Künftig flexibler in Rente - Flexi-Rentengesetz hat Bundesrat
passiert
Das Flexi-Rentengesetz hat heute den Bundesrat passiert. Ziel des
Gesetzes ist es, den Übergang vom Erwerbsleben in den Ruhe-
stand zukünftig flexibler zu gestalten und gleichzeitig die Attraktivi-
tät für ein Weiterarbeiten über die reguläre Altersgrenze hinaus zu
erhöhen. Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz erklärt,
ab wann und unter welchen Voraussetzungen die neuen Regelun-
gen im Flexi-Rentengesetz gelten.
Hinzuverdienstgrenzen ändern sich
Ob Rentner neben ihrer Altersrente hinzuverdienen dürfen, ohne
dass die Rente reduziert wird, ist abhängig von ihrem Alter. Ab
Erreichen der regulären Altersgrenze, die zum Beispiel für 1951
Geborene bei 65 Jahren und fünf Monaten liegt, dürfen Rentner
unbegrenzt hinzuverdienen. In der Zeit vor Erreichen der regulä-
ren Altersgrenze ist eine Hinzuverdienstgrenze zu beachten. Diese
beträgt bislang 450 Euro im Monat. Wird ein höherer Verdienst
erzielt, reduziert sich die Rente bisher in Stufen auf zwei Drittel, die
Hälfte oder ein Drittel der vollen Rente. Nach der neuen Regelung
im Flexi-Rentengesetz sollen Rentner ab 1. Juli 2017 vor Erreichen
der regulären Altersgrenze 6 300 Euro im Jahr hinzuverdienen kön-
nen, ohne dass die Rente reduziert wird. Ein über den Betrag von
6 300 Euro hinausgehender Verdienst wird zu 40 Prozent auf die
Rente angerechnet. Ist die Summe aus der gekürzten Rente und
dem Hinzuverdienst höher als das bisherige Arbeitseinkommen, gilt:
Der darüber liegende Hinzuverdienst wird zu 100 Prozent auf die
verbliebene Rente angerechnet.
Dabei wird das höchste Einkommen der letzten 15 Kalenderjahre
zugrunde gelegt.
Arbeiten über die reguläre Altersgrenze hinaus
Wer über die reguläre Altersgrenze hinaus noch arbeitet und bereits
eine volle Altersrente bezieht, zahlt derzeit keine Rentenversiche-
rungsbeiträge mehr. Bei einer solchen Beschäftigung muss aller-
dings der Arbeitgeber seinen Beitragsanteil zur Rentenversicherung
abführen.
Die Rente erhöht sich dadurch jedoch nicht. Ab 1. Januar 2017
erhalten Bezieher einer Rente nach Erreichen der regulären Alters-
grenze die Möglichkeit, während der Beschäftigung eigene Bei-
träge zur Rentenversicherung zu zahlen. Erforderlich ist hierfür eine
Erklärung gegenüber dem Arbeitgeber. Durch die eigenen und die
vom Arbeitgeber gezahlten Rentenversicherungsbeiträge erhöht
sich die Rente ab der Rentenanpassung im darauffolgenden Jahr.

Wochenvorschau
Donnerstag 08.12: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Café-Haus Nachmittag; 20
- 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag 09.12: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Information
für Menschen mit wenig Einkommen; 10 - 12 Uhr Näh-Café; 15.30
- 17.30 Uhr Kirchenmäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr
Brückenschlag-Kontakt-Café; Bewerbungshilfe nur bei telefonischer
Anmeldung im MGH Ansprechpartner: Daniela Walter
Samstag 10.12: 9 - 12 Uhr Reparatur Café
Montag 12.12: 10 - 12 Uhr Café und Musik; 14 - 17 Uhr Kaffee
Treff am Montag, Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke
Menschen und deren Angehörige, mit leckeren selbstgebackenen
Waffeln; 15 - 17 Uhr Beratung von Menschen in seelischen Krisen;
17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag
Dienstag 13.12: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
Mittwoch 14.12: 9 - 11 Uhr Seniorensicherheitsberatung informiert
für Jung und Alt; 10 - 11.30 Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe Alter; 10
- 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15 -
17 Uhr Helfertreff International im MGH; 18 - 20 Uhr Adipositas
Besondere Veranstaltung: Am 15.12. wird Peter Hoscheit bei uns
ein Buntes Konzert veranstalten. Von 14 - 14.45 Uhr wird Peter zu
Kaffee und Kuchen Anekdoten vom Leben auf dem Land und im
Westerwald vortragen. Danach folgt bis 16.25 Uhr ein Akkordeon-
konzert von Peter Hoscheidt. Ab 16.30 folgt die vorweihnachtliche
Adventslesung.
Weitere Informationen gibt es unter Tel. 02681-950438.

■ Umsatzbesteuerung öffentlicher Einrichtungen
Wahlmöglichkeit nur noch bis 31.12.2016
Das Landesamt für Steuern weist auf die am Ende des Jahres
ablaufende und nicht verlängerbare Frist hin, innerhalb derer
öffentliche Einrichtungen beim zuständigen Finanzamt erklären
können, wie sie künftig umsatzsteuerlich behandelt werden wollen.
Betroffen sind alle juristischen Personen öffentlichen Rechts, also
insbesondere Bund, Länder, Gemeinden, Zweckverbände, Anstal-
ten und Stiftungen öffentlichen Rechts sowie kirchenrechtliche Kör-
perschaften. Hintergrund sind die zum Jahresbeginn grundlegend
geänderten gesetzlichen Regeln zur Umsatzbesteuerung öffentlich-
rechtlicher Einrichtungen (§ 2 b UStG).
Der Gesetzgeber hat einen langen Übergangszeitraum eingeräumt.
Wer bis zum 31.12.2016 beim Finanzamt eine sogenannte Opti-
onserklärung abgibt, kann das alte Recht weiterhin bis zu vier
Jahren anwenden. Wer bis zum 31.12.2016 keine Optionserklärung
abgibt, hat die neuen gesetzlichen Regelungen ab dem 01.01.2017
zwingend anzuwenden. Die Abgabe der Optionserklärung wird in
den meisten Fällen zu empfehlen sein.
Um den Betroffenen eine Hilfestellung bei der Abgabe der Opti-
onserklärung zu geben, hat das Landesamt für Steuern auf sei-
ner Homepage (https://www.lfst-rlp.de/home/vordrucke/umsatz-
steuer/sonstige/index.html) Hinweise sowie ein Musterschreiben zur
Abgabe der Optionserklärung eingestellt. Zu Fragen der Abwicklung
der Wahlrechtsausübung in Einzelfällen erteilen auch die zuständi-
gen Finanzämter oder das Landesamt für Steuern Auskunft.

■ Servicestellen des Vermessungs-
und Katasteramtes Westerwald-Taunus

sind am 15.12.2016 geschlossen
Am Donnerstag, 15.12.2016, bleiben die Servicestellen des Ver-
messungs- und Katasteramtes Westerwald-Taunus in Westerburg
und St. Goarshausen sowie im Gebäude der Stadtverwaltung Neu-
wied, im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung in Diez und im
Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen geschlossen.
Wir danken für Ihr Verständnis. Ab Freitag, 16.12.2016, steht Ihnen
unser Service wieder im gewohnten Umfang zur Verfügung.
Die Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen informiert:

■ Frische Ideen für Rheinland-Pfalz: Ideenwettbewerb
für Auszubildende, Mitarbeiter/innen,
Schüler/innen, Studenten/innen

Die Bewerbungsrunde für den Ideenwettbewerb Rheinland-Pfalz
2017 ist gestartet. Bis zum 28. Februar 2017 haben nun alle kreati-
ven Köpfe in Rheinland-Pfalz die Chance, sich beim Ideenwettbewerb
Rheinland-Pfalz zu bewerben. Jede Idee, mit der ein Problem gelöst
werden kann, zählt: ein innovative Produkt- oder Dienstleistungsidee,
eine Prozessoptimierung oder ein neues Geschäftsmodell.
Ob Schüler, Studenten, Auszubildende oder Mitarbeiter in einem
Unternehmen, beim Ideenwettbewerb Rheinland-Pfalz sind kreative
Köpfe gefragt. Als zusätzlicher Ansporn werden die besten Ideen
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung mit attraktiven Prei-
sen prämiert. Der erste Preis ist mit einem Preisgeld in Höhe von
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Sonntag, 11.12. (3. Advent) - Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst, mit-
gestaltet vom Chor Melodia Asbach
Dienstag, 13.12.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 19.30 Uhr
Hausbibelkreis
Mittwoch, 14.12.: 15 Uhr Frauenhilfe Asbach
Donnerstag, 15.12.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 09.12.2016: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
Samstag, 10.12.2016: Weyerbusch: 16.00 - 19.00 JUMP-Teenkreis
Sonntag, 11.12.2016, (3. Advent): Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst
(Pfr. Turk), anschl. Kirchen-Café, 10.00 Kindergottesdienst
Dienstag, 13.12.2016: Weyerbusch: 17.00 - 18.30 Gemeindebü-
cherei, 20.00 Probe Kirchenchor; 20.30 CVJM-Männerkreis - infor-
meller Abend
Mittwoch, 14.12.2016: Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in
der Kirche, Weyerbusch: 17.30 - 19.00 Mädchen-Jungschar - Weih-
nachtsfeier, 18.30 Frauenkreis - Weihnachtsfeier
Donnerstag, 15.12.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“, Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Spendenübergabe an die Bedürftigenhilfe Birnbach

Von der Honigprämie-
rung des Imkerverban-
des Rheinland e.V. am 5.
November 2016 in Kot-
tenheim brachte Imker
Wolfgang Ramseger aus
Weyerbusch 48 Gläser
Prämienhonig mit und
überreichte diese als
Spende an die Bedürfti-
genhilfe Birnbach. Clau-
dia Kruse, die Leiterin

der Bedürftigenhilfe Birnbach, freute sich sehr über die großzügige
Spende und dankte Herrn Ramseger ganz herzlich dafür.

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»Glauben entdecken - Leben gestalten«
DONNERSTAG 8.12. Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
FREITAG 9.12. EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 16 Uhr Jungschar,
Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
SONNTAG 11.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Predigt: Daniel Benne), gleichzeitig
Kinderprogramm, Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kinder-
gottesdienst
MONTAG 12.12.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DIENSTAG 13.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
MITTWOCH 14.12.: Hohegrete (Erholungsheim): 16.30 Uhr Jungs-
char, 18.30 Uhr Teenagerkreis
DONNERSTAG 15.12. Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein (Nähe-
res auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhen-
straße 6, Tel. 02682-1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 08.12.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.30
Uhr Konfirmanden-Unterricht
Freitag, 09.12.2016: Probe vom Kindergarten für den Gottesdienst
am Sonntag
Sonntag, 11.12.2016: 10.00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit
Pfr. Volk, mitgestaltet vom Frauenchor Hilgenroth, 17.00 Uhr Got-
tesdienst mit dem Kindergarten Goldwiese im Gemeindezentrum
Eichelhardt
Montag, 12.12.2016: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 13.12.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr Kate-
chumenen-Unterricht
Mittwoch, 14.12.2016: 15.00 Uhr Frauenhilfe, Thema: Adventfeier,
16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet,
Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

Sonderzahlungen zum Ausgleich von Rentenabschlägen
Wird die Altersrente vor Erreichen der regulären Altersgrenze in
Anspruch genommen, ergeben sich Abschläge bei der Rente. Ren-
tenabschläge können durch eine Sonderzahlung von Beiträgen
ganz oder teilweise ausgeglichen werden. Dies ist derzeit regel-
mäßig ab einem Alter von 55 Jahren möglich. Ab 1. Juli 2017 wird
diese Grenze auf 50 Jahre gesenkt. Die Höhe des Ausgleichsbetra-
ges kann einer besonderen Rentenauskunft über die voraussichtli-
che Minderung der Altersrente entnommen werden, die auf Antrag
vom Rentenversicherungsträger erstellt wird.
Prävention wird gestärkt
Die Rentenversicherung wird ihren Versicherten zukünftig ab Voll-
endung des 45. Lebensjahres im Rahmen von Modellprojekten
umfassende berufsbezogene Gesundheitsuntersuchungen anbie-
ten. In Zusammenarbeit mit anderen Sozialleistungsträgern soll
dadurch die Gesundheit und Leistungsfähigkeit der Versicherten
gestärkt und die Inanspruchnahme von Rehabilitationsleistungen
besser koordiniert werden. Die wichtigsten Fragen und Antworten
zum Flexi-Rentengesetz haben wir im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-rlp.de zusammengestellt, weitere Informationen
gibt es auch auf flexirente.drv.info

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 08.12.16, 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 09.12.16, 17.30 Uhr, Frauenabendkreis, Gemeindehaus in
Oberwambach, Infos: Tel. 5027; 19.00 - 21.30 Uhr Offener Jugend-
treff im Gemeindehaus Oberwambach
Sonntag, 11.12.16 (3. Advent) - Almersbach (Pfarrer i. R. Jung)
10.00 Uhr Gottesdienst mitgestaltet vom Frauenchor Fluterschen
Dienstag, 13.12.16, 15.00 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechu-
menen im Pfarrsaal Almersbach
Mittwoch, 14.12.16, 15.00 Uhr Gemeindekreis 60 plus (Senioren-
kreis) im Gemeindehaus in Oberwambach; Adventsfeier, es ist ein
Fahrdienst mit Privatfahrzeugen eingerichtet. Bitte geben Sie im
Gemeindeamt Bescheid, ob Sie abgeholt werden möchten.
Freitag, 16.12.16, 17.00 Uhr Kirche Oberwambach, Gottesdienst
mit dem Kindergarten Spatzennest aus Gieleroth; 19.00 - 21.30 Uhr
Offener Jugendtreff im Gemeindehaus Oberwambach
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864; Sprechstunde Pfarrer Joachim Triebel-
Kulpe: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr, Fax: 02681-9843688
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Samstag, 10.12.2016: 14.00 Uhr Gehörlosengottesdienst, Kogge
Sonntag, 11.12.2016 (3. Advent): 9.15 Uhr Gottesdienst im Alten-
heim, Zeidler, 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 17.00 Uhr Offenes
Singen, mit allen musikalischen Ensembles der Kirchengemeinde
Montag, 12.12.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 13.12.2016: 15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nord-
bezirk, Weber-Gerhards, 16.30 Uhr Ökum. Kinderchor im Forum,
19.30 Uhr Kantorei
Mittwoch, 14.12.2016: 14.30 Uhr Frauenhilfe; Weihnachtsfeier
Donnerstag, 15.12.2016: 16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht,
Westbezirk, Zeidler, 17.00 Uhr Gottesdienst mit der Kita Busenhau-
sen, Weber-Gerhards, 19.00 Uhr Presbyteriums-Sitzung, 19.30 Uhr
Posaunenchor
Freitag, 16.12.2016: 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Martin-
Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach; Gemeinde-
büro:Tel. 02683 949340;
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 Uhr
Donnerstag, 08.12.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 09.12.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 15 Uhr Jungschar Gr.
1, 16.30 Uhr Jungschar Gr. 2, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15 Uhr
Jugendchor
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Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Donnerstag, 08.12.16: 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zu
Advent und Weihnachten im DRK Seniorenzentrum
Freitag, 09.12.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18
Uhr Hl. Wortgottesdienst in der Krypta
Samstag, 10.12.16: 14.00 Uhr Tauffeier Lisa Zabert und Lina
Schmitt; 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag,11.12.16: 10.30 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 13.12.16: 19 Uhr Frauengottesdienst
Mittwoch, 14.12.16: 9.30 Uhr Gottesdienst im Theodor-Fliedner-
Seniorenheim; 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18.00 Uhr Hl. Messe;
19.00 Uhr adventliche Besinnung in der Krypta
60 Plus
Am Mittwoch, 14. Dezember 2016, um 15.00 Uhr, Treffen von 60
Plus zu einer Adventsfeier mit Liedern, Gedichten und „Wichteln“ in
der Jakobusstube in Altenkirchen. Herzliche Einladung!
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 10.12.16: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 11.12.16: 9.00 Uhr Hl. Messe mit dem Männergesangver-
ein Weyerbusch-Hasselbach und Taufe von Nele Elenor Hottgenroth
Mittwoch, 14.12.16: 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Meh-
ren
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Donnerstag, 08.12.16: 6.00 Uhr Roratemesse
Freitag, 09.12.16: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag, 11.12.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe
Dienstag, 13.12.16: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag, 15.12.16: 6.00 Uhr Roratemesse

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19, Altenkirchen
Zusammenkunft unter der Woche: Freitag, 09.12.2016, 19.00 Uhr
bis 20.45 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ: „Last uns zum
Berg Jehovas hinaufziehen“ und „Das Bibelbuch Jesaja“ - Welche
Bedeutung haben diese Prophezeiungen für unser Leben? Buchbe-
sprechung: Bewahrt euch in Gottes Liebe. Wie kann die Liebe Got-
tes das Herz eines Menschen berühren? Außerdem: Das König-
reich erstrahl in hellerem Licht - ein wichtiges Jahres im Verständnis
biblischer Prophetie.
Zusammenkunft am Wochenende: Sonntag, 11.12.2016, 10.00
Uhr bis 11.45 Uhr Thema des biblischen Vortrages: Ein „Herz der
Weisheit“ erwerben - Wie kann ein Herz der Weisheit unser Leben
bereichern? Welchen Nutzen haben wir, weise Entscheidungen
zu treffen und wie kann man diese erkennen? Eine Betrachtung
anhand biblischer Gründe zum Thema Weisheit und Herzensein-
stellung.
Thema des Bibelstudiums: „Wie man im fremdsprachigen Gebiet
geistig stark bleiben kann“ - In den letzten Jahren sind die Ver-
sammlungen immer internationaler geworden. Der erste Artikel hilft
uns, aufrichtiges Interesse an Personen zu zeigen, die aus einem
anderen Land kommen und unsere Zusammenkünfte besuchen.
Kurzfristige Änderungen der Themen werden in den Zusammen-
künften bekanntgegeben. Sie sind herzlich willkommen. Der Eintritt
ist frei, es findet keine Kollekte statt. Informationen zu Jehovas Zeu-
gen finden Sie auf www.jw.org.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit, Hofstra-
ße 3, 57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen - schaut doch mal vorbei! Öffnungszeiten:
Do 9 - 13 und Fr 12.30 - 22 Uhr (Fr ab ca. 16 Uhr Live-Musik).
MaMiMo:
An MamasMittwochsMorgen sollen Mütter von Kindern (bis ca.
3 Jahre) gestärkt und ermutigt werden - durch Gemeinschaft mit
anderen Müttern, inspirierendem Austausch und eine besondere
Liebe… die Liebe ihres Schöpfers, der ihr Herz am besten kennt.
Mittwochs 9.30 - 11 Uhr.
Kids-Treff und Young Force:
Di 13.12.2016, 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 18.12.2016, 10.30 Uhr
Sa 24.12.2016, 16 - 17.30 Uhr Heiligabendgottesdienst
So 15.01.2016, 10.30 Uhr (der Gottesdienst am 01.01.2017 entfällt)
Büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr. Tel.
02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
SAMSTAG, 10.12.2016, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14
Jahre)

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 09.12.16, 19.00 Uhr Timeout-Teenkreis
SAMSTAG, 10.12.16, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
SONNTAG, 11.12.16, 11.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent (Pfr. B.
Melchert)
DIENSTAG, 13.12.16, 15.00 Uhr Katechumenen Kurs; 16.30 Uhr
Konfirmanden Kurs (beide in Schöneberg)
MITTWOCH, 14.12.16, 14.30 Uhr Weihnachtsfeier der Frauenhilfe
FREITAG, 16.12.16, 19.00 Uhr Timeout-Teenkreis; 19.00 Uhr Bibel-
lesekreis
Vorankündigung:
SONNTAG, 18.12.2016: 11.00 Uhr gem. Gottesdienst von Mehren
und Schöneberg zum 4. Advent in Mehren mit Scheckübergabe des
Erntedankfestes, mitgestaltet vom MGV ALFONE
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, geöffnet: mon-
tags und donnerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18
Uhr. Gemeindesekretärin: Katja Mattern, Tel. 02686/237, Fax.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 09.12.2016: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
SONNTAG, 11.12.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst mitgestalten vom
Frauenchor Neitersen. Im Anschluss findet eine Gemeindever-
sammlung zur Kirchenvisitation statt. 11.00 Uhr Kindergottesdienst
Dienstag, 13.12.2016: 15 Uhr Katechumenen-Kurs; 16.30 Uhr Kon-
firmanden Kurs (beide in Schöneberg)
MITTWOCH, 14.12.2016: 14.30 Uhr Adventsfeier der Frauenhilfe,
Kontakt: Renate Walterschen, Tel. 02685/7242
DONNERSTAG, 15.12.2016: 16.00 Uhr Gruppe für Kinder im Alter
von 7 - 11 Jahren im Ev. Gemeindehaus Schöneberg. Kontakt:
Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; 19.30 Uhr Pres-
byteriumssitzung
FREITAG, 16.12.2016: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19.00 Uhr Teenkreis, Kontakt: Jugend-
leiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
Vorankündigung
SONNTAG, 18.12.2016: 11.00 Uhr gem. Gottesdienst von Mehren
und Schöneberg zum 4. Advent in Mehren mit Spendenübergabe
des Erntedankfestes, mitgestaltet vom MGV ALFONE
Bekanntmachungen:
Diakonie Sammlung 2016:
Bei der Diakonie Sammlung, die im Herbst durch die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden der Kirchengemeinden Mehren und Schöne-
berg ausgeführt wurde und unter dem Leitwort: „Hinsehen - hinge-
hen - helfen“ stand, wurde ein Betrag in Höhe von 818,08 € erzielt.
Weihnachtsgottesdienste
Samstag, 24.12.2016, (Heilig Abend): 15.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel; 23.00 Uhr gem Mitternachtsmette von Mehren
und Schöneberg in Schöneberg, mitgestaltet vom Frauenchor Mehren
Sonntag, 25.12.2016, (1. Weihnachtstag): 9.30 Uhr Festgottes-
dienst mit Feier des Abendmahls
Montag, 26.12.2016, (2. Weihnachtstag): 19.00 Uhr Taizé-Gottes-
dienst in Flammersfeld
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zimmer-
mann, Tel. 02681/5614; Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237,
Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 11.12. - 3. Advent: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit
Prädikant Schneider sowie Mitwirkung der Kirmesjugend Wahlrod.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir ein zum Stehempfang
mit Kaffee, Tee, Säften und Plätzchen.
DIENSTAG, 13.12.2016: 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
MITTWOCH, 14.12.2016: 16.30 Uhr Weihnachtsfeier der Frauen-
hilfe Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen;
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und
donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
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Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts, (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de
E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19.00 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10.00 Uhr Gottesdienst mit
anschließendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1.Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
Mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18.00 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen.
Bitte kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201;
Internet: www@cbzw.de; E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 11.12.2016 (3. Advent): 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr
Vorsonntagsschule|Sonntagsschule
Montag, 12.12.2016: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 14.12.2016: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen; Ansprechpartner:
Lothar Kiel, Tel. 02688 8862

Aus Vereinen und Verbänden

■ BCA versilbert sich Adventswochenende
Am Sonntag, 27.11., waren sowohl
die Senioren als auch die Jugend
des BCA in besonderer sportlicher
Mission unterwegs, denn es stan-
den sowohl ein Heimspiel der Seni-
oren als auch das Nachwuchstur-

nier des BVR in Linz auf der Agenda.
Dort erkämpfte sich der erst 12-jährige Colin Thiel einen überra-
genden 2. Platz, gefolgt von den Vereinskollegen Hendrik Hoffmann
und Niklas Hähn auf Platz 3 und 4. Deborah Schmidt erzielte in
der Altersklasse U 17/U19 Platz 8 und Alina Klassen Platz 9, wäh-
rend bei den Jungen Tim Wencker im Finale nur knapp unterlag und
sich somit Silber sicherte. Jonas Reifenberg wurde 9. und Benjamin
Abdulmaseh erreichte einen guten 12. Platz. Jugendtrainer Harald
Drumm sagte hierzu, Beteiligung und Einsatz hätten ihm sehr gut
gefallen und freute sich über zwei Mal Silber und einmal Bronze.
In ihrem Heimspiel gegen den VfR Koblenz 1 gelang es der Seni-
orenmannschaft indes, ihre Siegesserie der vergangenen Wochen
fortzusetzen. Nach acht sehr spannenden Matches schlugen die

SONNTAG, 11.12.2016, 10.00 Uhr Advent-Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst
DIENSTAG, 13.12.2016, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
Mittwoch, 14.12.2016, 15.00 Uhr Hauskreis, 17.00 - 18.00 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18.00 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
FREITAG, 16.12.2016, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15
Jahre)
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Christoph Legien, Tel. 02681 984 68 55 (Mail: christoph.
legien@efg-woelmersen.de) und Michael Voigt, Tel. 02681 70942
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10.00 Uhr Bibelstudium und Kin-
derbibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
Leuzbacher Weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19.00 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser 3. Advents- Gottesdienst findet am Sonntag, 11. Dezember
2016, um 10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 18.30 Uhr: Teeny; 19 Uhr:
Gemeindegebet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10.00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kin-
dergottesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
Sonntags um 18.00 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18.00 - 20.00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 17.00 - 19.00 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit
kostenlosem Abendessen); 18.00 Uhr Frauensport in der FEBA-
Sporthalle; 20.00 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info
Glaubenskurs, Tel. 02681/9849866)
FREITAG, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel.
02682/67149)
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien i.
d. R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
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ßen, was letztlich leider nicht gelang. Raphael Jaschin brauchte
einige Anläufe, um seinen Finalgegner zu studieren. Relativ schnell
fand er doch ein Konzept, um mehrere Kopftreffer an den längeren
Kontrahenten anzubringen und sich so ebenfalls den ersten Platz
zu sichern. Justin Grützmacher war seinem Gegner aus Griechen-
land stark überlegen und ließ ihm keinerlei Ambitionen, die Führung
zu drehen.

Ein Anfängerkurs für Kinder ab 5 Jahren läuft bereits seit einigen
Wochen erfolgreich in Altenkirchen an. Wer Interesse hat, sich hier
anzuschließen, kann sich unter folgender Rufnummer melden:
0160 9450 47 97

■ Ehrung der AWO-Betreuungsvereine
für Edda Grollius

Während der alljährlichen Adventsfeier der AWO Betreuungsvereine
im Landkreis Altenkirchen wurde Edda Grollius mit einer Urkunde
und dem Ehrenzeichen der Arbeiterwohlfahrt für langjährige ehren-
amtliche Mitarbeit geehrt.
In seiner Laudatio hob der Vorsitzende Horst Klein hervor, dass
Edda Grollius ein herausragendes Beispiel für ehrenamtliches
Engagement verkörpert. Im Jahr 2000 wurde Frau Grollius in den
Vorstand gewählt, zunächst als Beisitzerin und ab 2007 als Kassie-
rerin. Sie hat über diese vielen Jahre sehr vertrauensvoll und mit
Klugheit die Entwicklung der Betreuungsvereine nicht nur begleitet,
sondern auch mit gestaltet.

v.l.: Maria Fuchs (Vorsitzende), Edda Grollius, Horst Klein
(Vorsitzender)

Altenkirchener die Gegner 5:3 und rückten deshalb in der Gesamt-
wertung nach vorne auf Platz 5. In der Rückrunde gilt es nun, die
zuletzt starke Form zu halten, um am zurzeit viertplatzierten TuS
Bad Marienberg vorbeiziehen zu können.

Der 1. Advent war also für die Sportler des BCA kein besinnlich-
ruhiger, in jedem Fall aber ein in sportlicher Hinsicht überaus erfolg-
reicher Sonntag. Die Senioren verabschieden sich damit in die Win-
terpause, das nächste Spiel findet am 22.01. in Koblenz statt. Für
die Schülermannschaft steht das wichtigste und letzte Spiel der Sai-
son noch aus: am Samstag, dem 10.12. ab 14 Uhr sind die Mann-
schaften der SG Betzd./Gebhardsh./Katzw. und des TuS Bad Mari-
enberg in AK zu Gast. An diesem Tag freuen sich die Spieler
besonders über Unterstützung, denn sie kämpfen um den Grup-
pensieg und damit um den Einzug in die Endrunde des U15-Mann-
schaftswettbewerbs des BVR.

■ DRK-Ortsverein Altenkirchen
Spende für DRK
Im Rahmen des Weihnachtsessens des
Frauenarbeitskreises des DRK Ortsvereins
Altenkirchen-Hamm e.V spendete Costa

Manos, Inhaber des Restaurants „Murgana“ in Weyerbusch, 250
Euro an das DRK. Costa Manos spendet seit über 15 Jahren immer
zur Weihnachtszeit an das DRK. Ingeborg Krug, Leiterin des Frau-
enarbeitskreises, und Schatzmeister Holger Mies dankten Costa
Manos für die Spende.

■ Sporting Taekwondo
6 Medaillen in Luxemburg - SPORTING Taekwondo triumphiert
international
Für sechs Kämpfer des erfolgreichen Vereins SPORTING Tae-
kwondo gab es als vorletztes Turnier in diesem Jahr einen Aus-
landseinsatz. Diesmal ging es nach Luxemburg, um internationale
Kampferfahrungen zu sammeln und sich Trophäen zu erkämpfen.
Maxim Becker belegte in der höheren Gewichtsklasse (durch Geg-
nermangel in seiner Gewichtsklasse) hier einen dritten Platz.
Daniil Meyer konnte in der ersten Runde noch nicht richtig in den
Kampf finden. Dieses Zögern zog sich bis in die letzte Runde hin.
Hier drehte er noch einmal richtig auf und konnte durch dominan-
tere Kampfführung und dem Erzielen einiger Kopftreffer den Kampf
letztlich sicher für sich entscheiden.
Alaa Alkhfagi brachte bereits in der ersten Runde des Halbfina-
les einen Kopftreffer an. Er baute seine Führung weiterhin aus
und gewann letztlich deutlich mit 13:1 aus Überlegenheit vorzeitig
(Technischer KO). Im Finale gegen Griechenland gab er eine erst
erkämpfte Führung schließlich ab und konnte trotz guter Kampf-
führung nur den zweiten Platz erreichen. Ilias Fdil gab sich große
Mühe, das Turnier erfolgreich hinter sich zu bringen. Im Finale
machte es ihm ein offensiver Gegner deutlich schwer. Bis zum Ende
hin versuchte der SPORTING-Kämpfer die Führung an sich zu rei-

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Vorsitzender Bodo Nöchel begrüßte seine Mitglieder und die
Ehrengäste. Zu ihnen zählte der erste Beigeordnete der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen Heinz Düber, der Beigeordnete der
Verbandsgemeinde Flammersfeld Manfred Maurer sowie die Orts-
bürgermeister von Neitersen und Obernau, Horst Klein und Helmut
Müller. Nöchel wies darauf hin, dass im kommenden Jahr der Orts-
verband sein 70-jähriges Bestehen feiert. Der VdK Neitersen sei im
Kreis Altenkirchen der älteste Verband. Musikalisch wurde die Weih-
nachtsfeier von Erwin Sohnius untermalt. Der hatte es aber auch
übernommen, das VdK-Publikum mit heiteren Geschichten aus sei-
nen Werken zu unterhalten. Dies gelang ihm auch vortrefflich.
Aus den Reihen der VdKler waren es Jenny Triesch und Mechthild
Saynisch, die heitere Unterhaltung zum Nachmittag beitrugen. In
ihrer ersten heiteren Geschichte spielten sie die Eheleute Heinerich
und Hubertine.
Sie wollte dass er es mit ihr noch einmal so macht wie vor 50 Jah-
ren. In der verbalen Zweideutigkeit hatte das Publikum schon seine
helle Freude. Doch als Heinerich, Jenny Triesch, einwilligte, sich
beide Gegenüberstanden und das Lied „Es klappert die Mühle“
klatschten, war das Gelächter groß. Zum Kaffeetrinken durften die
VdKler die gespendeten Kuchen der VdKlerinnen genießen. Mit
einigen gemeinsam gesungenen Weihnachtsliedern schloss die
Feiergemeinde den Nachmittag ab. (wwa)

■ SSV Almersbach-Fluterschen e.V.
mit neuen Strukturen in die Zukunft
Die Mitgliederversammlung des SSV Almers-
bach-Fluterschen e.V. hat hat eine neue Satzung
beschlossen. Das bisher siebenköpfige Gremium
mit dem 1. Vorsitzenden an der Spitze wurde von
einem neuen Modell abgelöst, bei dem sich die
Aufgaben auf deutlich mehr Köpfe als bisher ver-

teilen. Künftig führt ein dreiköpfiger Vorstand die Geschäfte des
Vereins und deckt dabei die Bereiche Sport (Christian Nöller), Ver-
einsorganisation (René Vorspohl) und Kommunikation/Marketing
(Jennifer Krämer) ab. Unterstützt wird das Führungstrio durch einen
erweiterten Vorstand, der aus bis zu 14 zusätzlichen Aufgaben-
trägern besteht. Diese werden vom geschäftsführenden Vorstand
ernannt und erhalten jeweils einen eigenen Zuständigkeitsbereich.

Die Neustrukturierung ist auch eine Reaktion auf den Rückzug des
langjährigen 1. Vorsitzenden Hans-Joachim Nöller, der sich künf-
tig im erweiterten Vorstand um die Organisation des Fußballspiel-
betriebs kümmert. „Für seine über zehnjährige erfolgreiche Arbeit
an der Spitze des Vereins danken wir Hans-Joachim sehr herzlich
und freuen uns, dass er dem Vorstand in anderer Funktion weiter-
hin mit seinem Wissen und seiner Erfahrung erhalten bleibt“ erklärte
der neu gewählte Vorstandssprecher Christian Nöller. Neben dem
geschäftsführenden Vorstand wurden mit Ralf Nöllgen und Philipp
Keller zwei neue Kassenprüfer gewählt.
Als erste Amtshandlung ehrte der neue Vorstand die beiden lang-
jährigen Mitglieder Klaus Quast (25 Jahre) und Peter Hälbig (60
Jahre). Weitere Jubilare in diesem Jahr sind: Arnd Berger, Jan Lich-
tenthäler (25 Jahre), Ralf Eitelberg, Axel Lichtenthäler, Marko Röh-
rig, Jörg Stallmann (40 Jahre) und Dietmar Flemmer (50 Jahre).

■ Naturkundepass Fluterschen
SINNvolle Workshops in der Experimentierküche im Deutschen
Museum Bonn
Es ist jedes Mal ein Hochgenuss für die Naturkundepass-Kids,
wenn es ins Deutsche Museum Bonn geht! Am 16.10.2016 war
der Begriff „Genuss“ sogar wörtlich zu nehmen! Die Gruppe der
10- bis 13-Jährigen stellte nämlich Gummibärchen selbst her! Der
Workshop begann mit etwas Theorie, wozu auch die Analyse des
Firmennamens Haribo (Hans Riedel Bonn) gehörte. Dann wurden
die Schutzbrillen aufgesetzt. Genau nach Anweisung produzier-
ten die Teams ihre Gummibärchen, die allen perfekt gelangen. Für
diese Performance gab es sogar ein großes Kompliment des Work-
shopleiters! Es war für alle sehr spannend, vor allem als es an die
Gelatine ging, die achtsam aufgelöst werden musste - und dabei
furchtbar roch, was logisch ist, wenn man weiß, das (handelsübli-
che) Gelatine hauptsächlich aus Schweineknochen besteht. Zum
Schluss entstanden aber leckere Endprodukte, z.B. mit Cola-Kir-

Das gemeinsame Ziel, Menschen in schwierigen Lebenslagen zu
helfen und diese zu unterstützen, hat sie nie aus den Augen verlo-
ren. Auch war die Zusammenarbeit im Vorstand und mit den haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbeitenden immer von Vertrauen geprägt.
Aus persönlichen Gründen steht Sie nicht mehr für ein Vorstands-
amt zu Verfügung, bleibt den AWO Betreuungsvereinen aber wei-
terhin sehr verbunden. Zu den Gratulanten zählten neben den
Vorstandsmitgliedern und den hauptamtlich und ehrenamtlich Mitar-
beitenden auch zahlreiche Gäste.
Amnesty International - Ortsgruppe Altenkirchen

■ Mahnwache am Tag der Menschenrechte
Der Tag der Menschenrechte wird am 10. Dezem-
ber begangen. Die Amnesty-Gruppe Altenkirchen
lädt aus diesem Anlass zu einer einstündigen
Mahnwache auf dem Marktplatz Altenkirchen ein.
Beginn der Mahnwache ist 10.30 Uhr.
„Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und
Rechten geboren“, so lautet der erste Artikel der

Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte. Leben, Freiheit und
Sicherheit sollten allen Menschen garantiert sein. Der Gedenktag
erinnert an die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte, die am
10. Dezember 1948 durch die Generalversammlung der Vereinten
Nationen verabschiedet worden ist. Amnesty International und viele
andere Menschenrechtsorganisationen nehmen diesen Tag jedes
Jahr zum Anlass, um die Menschenrechtssituation weltweit kritisch
zu beleuchten und auf aktuelle Brennpunkte hinzuweisen.
Der Amnesty International Report zum Jahr 2015 ernüchtert: In 122
Staaten wurden Menschen misshandelt und gefoltert, 113 Länder
missachteten das Recht auf freie Meinungsäußerung, Mindestens
61 Regierungen hielten gewaltlose politische Gefangene in Haft -
Menschen, die lediglich ihre Rechte und Grundfreiheiten wahr-
genommen hatten. Mehr als 60 Millionen Menschen sind weltweit
aus ihrer Heimat vertrieben worden. Viele von ihnen befanden sich
bereits seit mehreren Jahren auf der Flucht.
Nicht nur auf die Einhaltung der Menschenrechte in Deutschland
und Europa, sondern auch auf die weltweite Realisierung der Men-
schenrechte wollten Aktivisten in Altenkirchen mit ihrer Mahnwache
ein stilles Zeichen setzen
Weitere Informationen zu Amnesty International unter www.
amnesty-altenkirchen.de, auf Facebook oder per E-Mail info@
amnesty-altenkirchen.de

■ VdK-Ortsverband Neitersen feiert
heitere Weihnachtsfeier

Das war eine fröhliche Weihnachtsfeier, die da die Mitglieder des
VdK Ortsverbandes Neitersen am Wochenende im Saal des Schö-
neberger Gemeindehauses erlebten. Weihnachtlich waren im
Gemeindehaus die Tische dekoriert und in der Ecke stand auch
schon ein beleuchteter Weihnachtsbaum.

Fotos: Wachow
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kers mit einem Teiler von 237,2 gefolgt von Hanne Kählitz mit einem
Teiler von 247,0.
Als Preis bekamen sie einen Pokal, eine Urkunde und natürlich ein
großes Stück Fleisch überreicht.
Mit Spannung erwartet wurde auch die große Verlosung, wo so
manch schönes Stück seinen glücklichen Gewinner fand. Hierbei
gewann Wilfried Kessler den großen Präsentkorb.

Gewinner Sauschießen; von links: Sportleiter Rene Brankers, Kö-
nigin Nicole I., Laura Lichtenthäler (1.), Dirk Lichtenthäler (4.), Till
Brankers (2.) und Hanne Kählitz (3.)

Zu vorgerückter Stunde gab es dann noch einen kleinen „Mitter-
nachtssnack“, an dem sich alle Gäste noch einmal stärken konn-
ten, um im Anschluss noch bis spät in die Nacht zu feiern und
tanzen.
Der SV Maulsbach bedankte sich bei allen Helfern für den gelunge-
nen Abend.

■ Sportfreunde Ingelbach
Abteilung Senioren-Fußball
Beide Teams überraschen durch gute Platzie-
rungen
Siegtaler Sportfreunde Oppertsau gegen SG I .
2:3 (2:1)
Ein äußerst hart umkämpfter Sieg unter widrigen,
äußeren Verhältnissen ! Und so fallen die ersten
45 Minuten unter die Kategorie „grotten-schlecht“.

Siegtal sorgte in der 13. Und 15. Minute mit einem satten Doppel-
pack für die frühzeitige Führung.
Den Anschlusstreffer zum 2:1-Pausenstand markierte in der 30.
Minute A. Schneider. Im zweiten Abschnitt steigerte sich die SG,
so dass R. Lindenpütz in der 57. Minute egalisierte. „Oldie“ Raffi
(Raphael Schuster) hatte in der 75. Minute wieder seine Torgefähr-
lichkeit aufblitzen lassen und traf nach einem tollen Pass von P.
Sander zum vielumjubelten 3:2-Siegtreffer.
Nach der Niederlage von Vatan Spor überwintert die SG I auf einem
sehr guten zweiten Tabellenplatz.
Ferner spielten: K. Gerhards, S. Grollius, A. Isheim, Marcel Krä-
mer, K. Machmer, T. Neuss, P. Bukoshi, A. Boschmann, Maurice
Krämer und P. Janes. Auch die zweite Garnitur der SG sorgte für
eine vorweihnachtliche Überraschung und geht mit einem hervorra-
genden vierten Tabellenplatz in die Pause.

sche-Geschmack. Währenddessen unternahm die Gruppe mit den
7- bis 9-Jährigen zunächst eine Führung durchs Museum.

Dann legten die jungen Forscher mit ihrem SINNvollen Workshop
los: Sehen - hören - fühlen - riechen - schmecken. Was kann man
mit welchem Sinn wahrnehmen? Beim anspruchsvollen wie spa-
ßigen Quiz ging es z.B. darum, durch Hören herauszufinden, wie
viele Erbsen sich jeweils in verschiedenen Döschen befanden, und
durch genaues Hinsehen festzustellen, welches Mikroskopbild zu
welchem Gegenstand gehört, wobei ein Mikroskop half. Wir haben
auch gelernt, dass man durch (blindes) Schmecken nicht unmittel-
bar auf die Farbe eines Gummibärchens schließen kann. Sehen wir
ein orangenes Gummibärchen, sind wir sicher, es schmeckt nach
Orange.
Bei roten Bonbons wird es schwieriger: Kirsche? Himbeere?
Aber ganz blind herauszufinden, wonach etwas schmeckt, ist nicht
ziemlich schwierig.
Probiert das doch auch mal aus!

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur nächsten Halbtags-
wanderung unter dem Motto „Links und rechts
des Sörther Bach“
Treffpunkt am 14.12.2016, 14.00 Uhr, in 57610
Altenkirchen, Parkplatz am Waldfriedhof.
Streckenführung: Altenkirchen, Auf dem Alt-
driesch, Sörth, Mammelzen, Parc de Tarbes,
Schulzentrum und zurück zum Ausgangspunkt;
leicht, teilweise hügelig; ca. 9,5 km. Gemütlicher

Abschluss im Tennishaus der ASG Altenkirchen; (Info: Franz Weiss,
Tel. 02681/3261)

■ FFC Hilgenroth e.V.
Der FFC Hilgenroth e.V. lädt ein zur Jahreshauptversammlung 2016
am Freitag, 30. Dezember 2016, um 19.30 Uhr ins Vereinslokal Son-
nenhof in Hilgenroth.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Ersten Vorsitzenden; 2.
Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung und Verlesen des
Geschäftsberichts; 3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer;
5. Spielbericht; 6. Ehrungen; 7. Wahl eines Versammlungsleiters; 8.
Entlastung des Vorstand; 9. Neuwahlen; 10. Planungen für 2017; 11.
Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

■ SV Maulsbach
Zünftiges Schlachtfest
Zünftig, mit Haxe, Kasseler, Sauerkraut
und Kartoffelpüree feierten die Mauls-
bacher mit Gästen aus nah und fern ihr
Schlachtfest im sehr gut besuchten Schüt-
zenhaus. Frank Heuten (1. Vorsitzen-
der) begrüßte unter den vielen Gästen die
amtierende Königin Nicole I. mit Prinzge-
mahl Stefan, Kronprinzessin Lena Küthe

und Schülerprinzen Manuel Schmidt und alle anwesenden Ehren-
mitglieder, sowie die Bürgermeister der Ortsgemeinden Hitz-Mauls-
bach und Fiersbach.
Ganz besonders herzlich begrüßte er Erwin Rüddel (MdB). Jetzt
konnte das große Essen beginnen, dass von Jürgen Schmidt und
seinen Mannen meisterlich und schmackhaft zubereitet wurde.
Beim diesjährigen „Sauschießen“ beteiligten sich 35 Teilnehmer.
Es wurde wieder wie auch schon im letzten Jahr durch ein Teiler-
schießen mit dem KK-Gewehr auf 100 m durchgeführt. Lediglich die
Schützenjugend beschoss ihre „Sauscheiben“ mit dem Luftgewehr.
Laura Lichtenthäler gewann mit einem 163,3er Teiler vor Till Bran-
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegestufen
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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Energy-Abende 2016 - Energie tanken
Freitag, 16.12.2016, 19 bis 21.30 Uhr - 1 Termin
Kornelia Becker-Oberender - 30 €
Faszination mobile Kommunikation
Samstag, 17.12.2016, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 39 €

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Rathausstraße 12
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681 812212
Fax: 02681 812290
kvhs@kreis-ak.de
kreisvolkshochschuleak.de

Altenkirchen

Daaden

Flammersfeld

Hamm

Kirchen

Mudersbach

Wissen

Programm
Februar bis September 2017

Ein Karton
mit alten Schriften
Spurensuche mit Dokumen-
ten aus der Anfangszeit des
20. Jahrhunderts
Dienstag, 27.12.2016, 10
bis 16 Uhr - 3 Termine
Ulrich Braun - 55 €
Das neue Programmheft
der Kreisvolkshochschule
erscheint Mitte Januar ´17
- Vorbestellungen werden
schon entgegen genom-
men.
Nähere Informationen und
Anmeldungen: Geschäfts-
stelle der Kreisvolkshoch-

schule Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

Allgemeines

■ Premiere des Weihnachtsmusicals „Die verlorene
Weihnacht“ zugunsten „Helft und Leben“

Am 17. Dezember 2016 lädt das Tanzstudio dance point unter der
Leitung von Bettina Witt zur Premiere eines eigenen Weihnachts-
musicals in die gute Stube der Kreisstadt Altenkirchen ein.

Das Stück heißt „Die verlorene
Weihnacht“ und handelt von einer
Prinzessin, die auf der Suche nach
dem Weihnachtsstern spurlos ver-
schwindet. Der König verflucht auf-
grund der Trauer um seine Tochter
den Weihnachtsstern und ohne
Weihnachtsstern darf es dann
fortan auch keine Weihnachten

mehr geben. Ob dieser Fluch wieder aufgehoben werden kann,
werden die rund 50 Tänzerinnen, Sänger und Darsteller des Ingel-
bacher Tanzstudios während ihrer zweistündigen Aufführung in der
Stadthalle Altenkirchen verraten.
Karten können ab sofort über das Kontaktformular der Homepage
www.dance-point-witt.de oder telefonisch unter 02688 / 989522
bestellt werden. Für Erwachsene beträgt der Eintritts-Preis 15 €, für
Kinder bis einschließlich 12 Jahren beträgt er 11 €. Von jeder Ein-
trittskarte wird 1 € an „Helft uns Leben“ gespendet.

Wissenswertes

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
■ Elektrospeicherheizung -

ein Umstieg ist oft nicht einfach
Viele Besitzer von Nachtstromspeicherheizungen möchten sich
gerne von ihrem Heizsystem verabschieden – die einen wegen der
hohen Stromkosten, die anderen aus ökologischen Bedenken. In
Rheinland-Pfalz sind aber nicht alle Gebiete an ein Gasnetz ange-
schlossen. Das ist vor allem bei Häusern ein Problem, die vom Bau
her auf elektrische Beheizung ausgelegt sind, also weder Lager-
räume für eine Öl- oder Pelletheizung, noch Kamine besitzen. Wer
auf ein effizienteres Heizsystem umstellen will, steht hier vor ver-
schiedenen Problemen und größeren Investitionskosten.
Die Lösung Flüssiggas erfordert einen sicheren Standort für den
Tank und eine sorgfältige Prüfung der vertraglichen Bedingungen;
wird der Tank gemietet, muss häufig vom selben Unternehmen
jahrelang Gas bezogen werden, ohne dass die Preisentwicklung
im Voraus absehbar ist. Ein Holz-Einzelofen kann ein vollwerti-
ges Heizsystem darstellen - vorausgesetzt es ist eine Wasserta-
sche vorhanden. Diese hat die Funktion eines Wärmetauschers,
der die Wärme aus dem Abgas aufnimmt und einem Wasserspei-
cher zuführt. Neben der Investition in den Ofen selbst, fallen höhere
Kosten für den Schornsteinfeger an, denn Holzfeuerstätten müssen
öfter geprüft werden und es sind inzwischen strengere Emissions-
vorschriften in Kraft. Eine Wärmepumpe passt nicht zu jedem Haus.
Abzuraten ist von angeblich günstigeren Elektrodirektheizungen.
Ohne Speichermedium wie es eine Nachtstromspeicherheizung
bietet, wird die zukünftige Stromrechnung trotz Versprechungen
zahlreicher Werbeblätter mit großer Wahrscheinlichkeit höher aus-
fallen.

■ SV „Im Grunde“ Marenbach
Uwe Federhaff gewinnt Preisskat des Förder-
vereins
Zum traditionellen Preisskat waren „Reizende
Buben und Damen“ nach Marenbach ins Schüt-
zenhaus eingeladen. 39 Personen folgten dieser
Einladung, 38 Männer und eine Frau. Marion Au
schlug sich recht gut und landete 369 Punkten auf
dem 17. Platz. Somit im guten Mittelfeld. An zehn

Tischen wurde gereizt, was die Karten hergaben. Um 18.00 Uhr war
zu Ende, was um 14.00 Uhr begann. Um 18.20 Uhr gab Förderver-
einsvorsitzender Manfred Engelbert, unterstützt von Kurt Werner
Schneider und Jörg Düvel, Sieger und Platzierte bekannt.

Foto: Wachow

Auf Platz eins kam mit 984 Punkten Uwe Federhaff. Auf den nächs-
ten vier Plätzen folgten: (962) Heinz Werner Bitzer, (916) Peter
August Kalleicher, (768) Kurt Nauroth und (610) Thomas Abel. Das
Schlusslicht bildete Frank Niederhausen mit -221 Punkten. Als erste
drei Preise winkten eine halbes Schwein, ein Reh und eine Pute.
Auch für die nächsten neun Platzierten gab es ebenfalls Fleisch-
preise. (wwa)

■ Einladung zur Weihnachtsfeier
für die Dorfgemeinschaft Oberwambach

gestaltet vom Frauenchor,
Jugendfreunden und MGV
Liebe Oberwambacher, auch in diesem Jahr soll
es in unserem Dorf wieder eine Weihnachtsfeier für
alle Einwohner geben. Am Samstag, 10. Dezember
2016, um 17.00 Uhr findet diese Weihnachtsfeier in

der evangelischen Kirche Oberwambach statt. Auch der Nikolaus hat
seinen Besuch angekündigt. Nach unserer Feier wollen wir uns noch
zu einem gemütlichen Beisammensein bei unserem Vereinswirt Dary-
oush treffen. Wir freuen uns, wenn viele Besucher mit uns gehen.
Auf viele Gäste bei weihnachtlicher Stimmung ohne Stress und Eile
freuen sich die drei Oberwambacher Vereine: Frauenchor Ober-
wambach e.V., MGV Eintracht Oberwambach e.V. und Jugend-
freunde Oberwambach e.V.

Schul- und Kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Wie wäre es zu Weihnachten mit „Bildung“ als
Geschenk? Unsere praktischen kvhs-Gut-
scheine sind eine schöne Idee, einem Men-
schen eine außergewöhnliche und nachhal-

tige Freude zu bereiten.
Musik und Tanz in die Kindertagesstätte bringen - Modul 6:
Kindertänze
Freitag, 09.12.2016, 9 bis 16.30 Uhr - 1 Termin
Bettina Schreiber - 30 €
Kommunikation und Strategien der Konfliktlösung am Arbeitsplatz
Samstag, 10.12.2016, 14 bis 17 Uhr - 1 Termin
Kerstin Hübner - 15 €
Schulung „Elektronischer Antrag für Landwirte“
Donnerstag, 15.12.2016, 18 bis 21 Uhr - 1 Termin
Wolfgang Müller - 15 €
Stadtführung „Nachtwächterführung in Altenkirchen“
Freitag, 16.12.2016, 17 bis 19.30 Uhr - 1 Termin
Günter Imhäuser - 2,50 €
Besser Fotografieren - Kamera & Technik
Freitag, 16.12.2016, 18.30 bis 21.30 Uhr - 2 Termine
Olaf Pitzer - 30 €
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In manchen Fällen kann es deshalb sinnvoll sein, die elektrische
Beheizung durch Nachtstromspeichergeräte übergangsweise fort-
zuführen. Um die Stromkosten zu senken, sollte dann aber wenn
möglich in den Wärmeschutz des Hauses investiert werden.
Bei den Überlegungen zu einem neuen Heizsystem oder zur Opti-
mierung des alten stehen die Energieberater der Verbraucherzent-
rale nach Terminvereinbarung zur Seite.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächste Sprech-
stunde des Energieberaters finden in Altenkirchen am Donners-
tag, 22.12.16, von 8.15 - 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter
02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

– Anzeige –
■ Ersten Theorieblock absolviert –

nun in die Praxis
38 Auszubildende, die seit September dieses Jahres ihre Ausbil-
dung zur Gesundheits- und Krankenpflege absolvieren, haben nun
mit einem ersten Praxis-Einsatz nach dem Theorieblock begonnen.
Jetzt heißt es, die theoretisch erworbenen Kenntnisse im DRK-
Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg auch praktisch anzuwen-
den bzw. umzusetzen. Für diesen Transfer werden den Auszubilden-
den in den Abteilungen erfahrene ausgebildete Praxisanleiter an die
Seite gestellt. Die anfängliche Aufregung war groß. Aber nach den
ersten Tagen mit Übungen und dem Kennenlernen der Abläufe und
des Alltags im Krankenhaus kehrte ein wenig Ruhe ein. Nun über-
wiegt die Freude beim empathischen Umgang mit Menschen.
Das Bildungszentrum für Gesundheitsberufe bildet jedes Jahr ab
dem 1. September Gesundheits- und KrankenpflegerInnen aus.
Während der 3-jährigen Ausbildung, die mit einem Examen endet,
findet der theoretische Unterricht im DRK-Bildungszentrum in
Hachenburg statt und die praktischen Einsätze in den jeweiligen
DRK-Krankenhäusern in Altenkirchen, Hachenburg, Neuwied oder
Asbach.
Neben der staatlichen Anerkennung zur Gesundheits- und Kran-
kenpflege erhalten die Auszubildenden auch die für Rheinland-Pfalz
geltende fachgebundene Hochschulreife.

Visitenkarten mit Kalendarium
für 2017 günstig drucken

09191 72 32 88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de
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Badevergnügen

W
issen,✆

0 27 42 / 23 10 · Dierdorf, ✆
0 26 89 / 3

0
70

A
ltenkirchen im Ärztehaus, ✆

0 26 81/3
0

52

www .wkrell.de

mit unseren

fantastischen
Badeanzügen

Aufgepasst: Ab 1. Januar 2017 sinkt der Garantiezins auf 0,9%. Wer also
bis 31. Dezember noch eine Lebens- oder Rentenversicherung abschließt,
nimmt garantiert 1,25% Zinsen mit – für mehr Sicherheit im Alter.

Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.

Vertrauensmann
Helmut Steffens
Tel. 02681 988484
helmut.steffens@HUKvm.de
Schillerstraße 81
57610 Altenkirchen

Jetzt Garantiezins sichern
Noch sind 1,25% für Sie drin!

Vertrauensfrau
Jutta Kiesewetter
Tel. 02688 9889808
jutta.kiesewetter@HUKvm.de
Raiffeisenstraße 11
57612 Kroppach
Termin nach Vereinbarung

NUR

NOCH BI
S

31.12.

Weihnachts-
bäume

alle Größen
aus eigenen Forstkulturen,
täglich frisch geschlagen,
sehr preiswert!

frisches Tannengrün
Kartoffeln

Johannes Ortheil
57537 Wissen-Hahnhof

Verkauf täglich an der Gaststätte
„Hahnhof“

Telefon 02742/5610
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Zum Galgenb
erg 34

57612 Helmenzen/A
K

• Wärmepumpen
• Solarthermie
• Photovoltaik
• Pelletheizsysteme
• Scheitholzkessel
• Energieberater HwK
und Energieausweis

• Schornsteinfeger-
arbeiten nach KÜO

Alternative Heizenergien?

Wir haben die Antworten!

www.fein-energy.de

Telefon:
02681/1842
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Bernd Bernhardt
Christel Ackermann
Wolfgang Noll

* 1. April 1926 † 3. Dezember 2016

geb. Orfgen

Grete Witt

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen
zu schwer wurde, legte er den Arm um sie
und sprach: "Komm heim."

Wir verabschieden uns von

In stiller Trauer:

Wir danken dem Seniorenpflegehaus Sonnenhang für
die vorbildliche Pflege.

Forstmehren
Traueranschrift: Wolfgang Noll, 57635 Oberirsen, Siegstr. 35

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 15. Dezember 2016 um 11.00 Uhr auf

dem Friedhof in Mehren statt.

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt
an Ihr Bestattungsunter-
nehmen

Sterben, das heißt freilich die Zeit verlieren
und aus ihr fahren, aber es heißt

die Ewigkeit gewinnen und Allgegenwart,
also erst recht das Leben.

Thomas Mann

Je schöner und voller die Erinnerungen,
desto schwerer die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir dich sehen können,

wann immer wir möchten.

DANKE

für jeden stillen Händedruck,
für die vielen tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für die stumme Umarmung,
wenn Worte fehlten,
all denen, die ihr im Leben
Liebe und Zuneigung
entgegenbrachten,
für alle Blumen und Geldspenden,
für jedes stille Gebet,
allen, die ihren letzten
Weg begleiteten.

Familie Dineiger
Berod, im November 2016

Ilse
Noll
† 27.9.2016

Und meine Seele spannte
Weit ihre Flügel aus,

Flog über die stillen Lande,
Als flöge sie nach Haus.

J.Fr.v.Eichendorff

Klaus Müller
* 17. Dezember 1965 † 13. Oktober 2016

Statt Karten DA N K E
für eine stille Umarmung;

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten;

für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft;
für Blumengrüße und Spenden;

für die Begleitung auf seinem letzten Weg.
Die große Anteilnahme hat uns tief bewegt.

Es tut gut zu erfahren, dass nicht nur wir ihn vermissen!

Simone Müller mit Katja und Philipp
Luise Müller

Rainer Müller mit Familie

Windeck-Locksiefen, im Dezember 2016

Wenn Ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine neue Bleibe gefunden, lebe ich in euch weiter.
Antoine de Saint-Exupéry

In Liebe nehmen wir Abschied von meinemMann, Papi,
Opa, Bruder, Schwager und Schwiegervater

Statt Karten !

Edith
Jörg und Elke
mit Nik und Merlin
Marc und Mareike
Delphine
mit Luca und Timo
Lili und Fritz
Luzie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 10. Dezember 2016,
um 14 Uhr in der Kirche zu Birnbach statt.

57635Wölmersen, Im Bornfeld 9

Dieter Sommerfeld
* 2. 3. 1937 † 1. 12. 2016

:

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
Lebenshilfe im Landkreis bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI bei.

Beilagenhinweis

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
GROSS Mode GmbH &. Co. KG bei.
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. MwSt.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. MwSt.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mi.)
 Hachenburg (AS Mi.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)  Flammersfeld (AS Mo.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Kleinanzeigen
Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Gilt nicht für
Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.)

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

wittich.de/objekt401

ab9,50 €

ImmobIlIenmarkt

6450041
verkaufen, 565 qm, ub. Tel.: 0175/
grundstück, voll erschlossen, zu

Bau-Hachenburg/Stadtteil,

01575/7316879
Doppelgarage + Baugrdst. Tel.:
frei, Balkon, voll unterkellert, Garten,
Grundst., 215 qm Wfl., DG (87 qm)
FH mit kl. Einliegerw., 900 qm-2

Miete od. Kauf,Nähe Weyerbusch:

0151/41230503
Preise, jede Größe anbieten. Tel.:
land, Wald, Weiden, Brache, faire

Acker-Suche Landwirtschaftsfl.,

VERmiEtung

MM Kaution. Tel.: 0151/74361039
NK + 2o+ 100oqm, 2. OG, KM 280

Küche, Diele, Bad, Autostellplatz, 59
2 Zi.,Neustadt/Wied, Ortsmitte,

NK, ab 1.3.17. Tel.: 02688/989073
KM +oGarage, 94 qm, zu verm., 510

WC, HWR, Balk. u.-Küche, Bad, G
2 Zi.,Kroppach, moderne Whg.,

0170/4365261
16 Uhr: 02661/627207, abends:

, zum 1.1.17. Tel. bisokon, KM 298
2 ZKDB, Bal-Mammelzen: 65 qm,

reichen, Handy: 01520/5943101
02019/4661338 ab 19:30 Uhr zu er-
Gemeinschaftsgarten vorh. Tel.:
frisch renoviert, ab sofort zu verm.,

Wohnung, 3 ZKB,-helle 72 qm DG
schöne,Weyerbusch, Fichtenstr.,

Tel.: 02681/983463
KM, 2 MM KT, ab sof.,oStpl., 290

ZKDB, ASR, gr. Speicher, Terr.,
Whg., 70 qm, 2-DGMichelbach,

Kaution. Tel.: 02630/2100 ab 17 Uhr
+ 2 MonatsmietenoKaltmiete 310

mieten, Garage, großer Garten,
nung, 73 qm, ab dem 1.2.17 zu ver-

Woh--Zimmer-3Weroth,-Steimel

3697
+ KT, ab sof. zu verm. Tel.: 02684/

KM + NKoEBK, Bad, ca. 75 qm, 350
Whg., offene-Zi.-UG, 2Rodenbach,

0160/1826276
nung, 2 Zimmer, Küche, Bad. Tel.:

Woh--ErdgeschossReiferscheid,

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

Tel.: 02681/2649
ra., ASR, VB EnVA 90 kWh (qm*a).

Bad, Ga--Zhg., Dusch-1991, EG, Gas
Whg., 34 qm, Bj.-Zi.-1Nähe AK,

Tel.: 0170/8070035
zu vermieten.in allen Größenme

u. Geschäftsräu--, Lager-Büro

Stellenmarkt

4 Tage/Monat. Tel.: 0171/3655790-3
an der Arbeit mit Kühen. Minijob ca.

mit SpaßTierliebe Aushilfe gesucht,

mail@gmx.de-Jugendhilfe
Mail an:-zes Profil per E

pauschale/Honorar/Anstellung). Kur-
kräfte (ehrenamtlich/Übungsleiter-
Lehrkräfte und pädagogische Fach-

der Jugendhilfe suchtFreier Träger

02686/1476
nachmittags gesucht. (Rettersen) Tel.:

3 Std.-Tochter, 3x pro Woche, 2
für unsere 4 j.Weibl. Betreuung

sucht. Tel.: 0160/5080250
Basis ge--Altenkirchen, auf Minijob

5 Std./Woche, Nähe-für 4Putzhilfe

chen. Tel.: 02681/1835
gitte Braun, Heuweg 8, Altenkir-
Stunden eine Haushaltshilfe, Bri-

Sa. jeweils 2-für Mo.Suche

80827741
wohne in Birnbach. Tel.: 0157/

in AK/Umgebung,Suche Putzstelle

KFZ-MarKt

. Tel.: 0171/3114259o1.900
met., guter Zust.,-Stereo, schwarz

124 Tkm, gr. Faltdach, Servo, Airb.,
kw, gr. Plak., Bj. 2003, TÜV 5/2018,

"Liberty", 43Top Renault Twingo

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de
uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

AnKAuf möglich

0171/3114259
. Tel.:oauf Stahlfelgen, 80 %, 120

195/60/15, Barum4x Winterräder,

. Tel.: 0171/3114259o
f. ber., graumet., gepfl. Pkw, 1.600-8

Klima, SD/ZV/eFH, Temp., ABS, ASR,
gepfl.,-4/18, 377 Tkm, Scheckh.

100 kW, gr. Plak., 2. Hd., Bj. 99, TÜV
Autom. (Lim.),Top Mercedes E200

Tel.: 0171/3114259
.oschwarzmet., super gepfl., 4.700

trg., Klima, ZV, eFH, ABS, CD,
-(11/07), TÜV 11/17, orig. 54 Tkm! 3

2. Hd., 44 kW, gr. Plak., Mod. 2008
ausTop Opel Corsa D "Catch me"

8771494
km egal, alle Orte. Tel.: 02622/
Kaufe alle Kfz auch mit Schaden! TÜV/

Wert!-10.000 zahle über KFZ-100

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

3114259
. Tel.: 0171/oloya, ca. 40 %, 140

35, ET 100, mit M+S, 195/65/15 Ma-
6,5 J*15, LKAlufelgen,-4x Borbet

wittich.de/anzeigen
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0171/3114259
. Tel.:of. ber., super Zust., 7.400-8

ABS, ESP, ZV, eFH, Stereo, silbermet.,
TÜV neu, 169 Tkm, alle Insp., Klima,
aus 1. Hd., 77 kW, gr. Plak., Bj. 2012,

"Trend" 1,6 TDIVI-Neuw. VW Golf

3114259
. Tel.: 0171/oohne Rost, 1.900

reo, grünmet., top gepfl. Fahrzeug,
neu, 216 Tkm, ZV, ABS, Klima, Ste-
trg., 74 kW, gr. Plak., Bj. 98, TÜV-5

"Comfort" aus 2. Hd.,Golf IV-Top VW

0171/3114259
. Tel.:osehr gepfl. Fahrzeug, 2.400

f. ber., silbermet.,-ZV, ABS, eFH, 8
gr. Plak., 159 Tkm, alle Insp., Klima,
trg., Mod. 2005, TÜV neu, 74 kW,-5

aus 1. Hd.,Focus "Style"-Top Ford

3114259
. Tel.: 0171/oguter Zust., 1.900

Klima, Alu, M+S, 258 Tkm, blaumet.,
TÜV neu, Sportausst., Leder, AHK,
85 kW, Euro 3, Mod. 2002 (11/01),

"Ghia",Ford Mondeo Kombi TDCI

53830163
. Tel.: 0152/oMängel, VB 700

2000, TÜV 07/2017, 225 Tkm, kl.
blau, 37 kW, EZ 09/Ford Fiesta,

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

Tel.: 02681/7635 ab 18 h
.ober., ca. 80 %, Notverk., VB 3.960
f.-met., 8-Klima, Radio/Stereo, hellbl.

km, super gepf. Garagenfzg., ZV,
2004/9/04, TÜV 9/17, 81 kW, 87.800

1 Hd., Mod.Ford Mondeo Lim.,

Tel.: 0171/3114259
.oM+S, rot, gepfl. Fahrzeug, 3.100

alle Insp., Klima, ZV, ABS, eFH, ESP,
(Benz.), Bj. 2003, TÜV neu, 196 Tkm,
fortline, aus 2. Hd., 96 kW, gr. Plak.

3BG, Com-Top VW Passat Kombi

. Tel.: 0171/3114259ofl., 2.300
f. ber., silbermet., top gep--Stereo, 8

ATM 145 Tkm, Klima, ZV, ABS, ESP,
trg., Bj. 2000, TÜV 10/17,-Plak., 5

"Edition", 74 kW, gr.Golf IV-Top VW

. Tel.: 0171/3114259o
f. ber., super gepfl., 4.100-orange, 8

Klima, ZV, ABS, Alu, M+S, DR, Stereo,
Plak., Bj. 2006, TÜV 9/17, 129 Tkm,

55 kW, gr.Polo,-Cross-Top VW
6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

SonStigeS

. Tel.: 06435/5158oweise ab 39
-6 m LKW-und Stammholz 4o57

ofenfertig abgelagert abBrennholz,

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

blaeserprojekt.de-www.westerwaelder
Musik von hier unter

Wäller CD mitDas ideale Geschenk:

01578/5327941
le 8 Wochen alt, zu verkaufen. Tel.:

al-Wellensittiche u. Ziegensittiche,

Tel.: 02634/4461
umverpackt, portioniert, küchenfertig.
Hirsch, Wildschwein und Reh. Vaku-

für die Feiertage:Frisches Wild

8729
tig, zu verkaufen, VB. Tel.: 02684/
Pferdegeschirr für Haflinger, neuwer-

und einRodel (Schlitten)-Pferde

faire Preise. Tel.: 0177/4478220
holung. Einfach alles anbieten. Zahle
und Ausrüstung. Barzahlung bei Ab-
1945. Orden, Urkunden, Uniformen-

Militaria von 1914Sammler sucht ...

40158934
del, Tel.: 06435/548370 od. 0176/
gesp. Meterstücke. Heyne Forsthan-

Ofenscheite u.Holz für kalte Tage.

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

Am 9. Dezember 2016 werde ich

Jahre alt.

Ich möchte diesen Tag nur mit meiner Familie
verbringen und bitte daher, von Besuchen
und Geschenken abzusehen. Über einen
Kartengruß würde ich mich freuen.

Hermann Brücker
57612 Nassen, Kiefernstraße 3

90

Ein herzliches Dankeschön

sage ich ALLEN, die mich zu meinem

80. Geburtstag

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken
sehr erfreut haben.

Renate Müller

Hilgenroth, im November 2016

Horhausen
Industriepark 35 · Autobahn A3 – Ausfahrt 36 · 02687–917720

Seit über 30 Jahren
Anwaltskanzlei

Wigbert Emde
Straf-, Verkehrs-, Unfall-, Arbeits-, Sozialrecht

in Kooperation mit Assessorin jur.

Anke Schneider-Hüsch
Familien-, Erb-, Vertrags-, Zivilrecht

Kruppstraße 1 Tel. 02741 /1652 oder 25327
57518 Betzdorf/Sieg WigbertEmde@t-online.de

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen · Telefon 0 26 06 / 8 66

Geschenktipp:

Rundflug-Gutschein

Geburtsanzeigen online aufgeben

wittich.de/geburt
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KunsthandwerKer
weihnachtsmarKt

in Puderbach
3. Advent

10. und 11. Dezember 2016
Sa. 15 – 21 Uhr und So. 11 – 19 Uhr

Ortsgemeinde Puderbach · VVV Puderbach

- Anzeige -

Langguck/an der L 267 · 57614 Breibach bei Altenkirchen info@moebel-hoffmann.de
Telefon: 02681/9562–0 · Telefax 02681/9562–40 www.moebel-hoffmann.de

Auch im zurückliegenden 52. Geschäftsjahr haben Sie durch Ihr Vertrauen
maßgebend zum erfolgreichen Bestehen unseres Unternehmens
beigetragen. Gerade in der heutigen Zeit wissen wir Ihr
Vertrauen und Ihre Kundentreue sehr zu schätzen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen
eine besinnliche Weihnachtszeit und ein
gesundes, glückliches neues Jahr.

Unser Dank gilt ihnen!Unser Dank gilt ihnen!
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weihnachtsmarKt
3. Advent · 10. und 11. Dezember 2016

- Anzeige -

Personaldienstleistungen
seit 1993

psk GmbH Telefon 02684/850051+52
Steimeler Straße 8a Telefax 02684/956230
56305 Puderbach
www.psk-gmbh.de bewerbung@psk-gmbh.de

Das Team der psk GmbH bedankt sich
für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit!
Wir wünschen allen frohe Weihnachten, eine friedliche
Zeit sowie einen guten Start in ein gesundes neues Jahr!

Starten Sie mit uns ins Jahr 2017!
Wir bieten unbefristeten Arbeitsvertrag /

evtl. Übernahme. Sie werden entlohnt nach
iGZ-Tarifvertrag. Wir sind für Sie Ansprech-

partner – auch für Ihre persönlichen Belange.

Industriekaufmann/ -frau
Bürokaufmann/ -frau

für verschiedene Bereiche
Industriemechaniker –

Zerspanungsmechaniker
Maschinen- und Anlagenführer

Maschinenbediener – Produktionshelfer
Fachkraft Lager/Logistik - Staplerfahrer

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung –
telefonisch, persönlich oder per Mail.

Fon 0 26 84 . 91 54 - 0 · Fax 0 26 84 . 91 54 - 20
Reichensteiner Weg 30 · 56305 Puderbach

www.steuerberatung-gabel.de

Wir bedanken uns für das im zurückliegenden
Geschäftsjahr entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit.

Dipl.-Kfm. Dr. Günter Gabel
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater

Beate Schmalenbach
Sylvia Wasem

Steuerberaterinnen (§ 58 StBerG)

Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Duft von Tannengrün und Bienenwachs liegt
in der Luft, die Adventszeit hat begonnen. In der
Verbandsgemeinde Puderbach ist es schon zur
Tradition geworden, die besinnliche Zeit mit dem
Kunsthandwerklichen Weihnachtsmarkt in Puder-
bach einzuläuten.

Zum 17. Mal findet er in diesem Jahr mit seinen
vielfältigen und liebevoll gestalteten Buden statt
und lädt zum Verweilen ein. Das weihnachtliche
Angebot reicht von Bastel- und Handarbeiten bis hin
zu den süßen oder deftigen Leckereien, die auf keinem Weihnachtsmarkt fehlen dürfen.

Das wunderschöne vorweihnachtliche Ambiente mit dem schönen Hüttenzauber zieht seit
vielen Jahren eine Vielzahl von Besuchern an und ist ein beliebter Treffpunkt, sowohl für
die Puderbacher, als auch für zahlreiche Gäste von nah und fern. Der Lichterglanz, die
festliche Musik und die beschauliche Kulisse rund um den "Alten Bahnhof" tragen dazu
bei, eine Atmosphäre aus feierlicher Besinnlichkeit, weihnachtlichem Flair, Gesang und
Kultur zu vermitteln.

Für die Gestaltung des Weihnachtsmarktes gilt mein besonderer Dank dem Verkehrs- und
Verschönerungsverein Puderbach, der Ortsgemeinde Puderbach, vor allem den Marktaus-
stellern sowie den Vereinen und Verbänden, den Kirchen, den Kindergärten und Schulen,
die durch ihre gute Zusammenarbeit und ihr großes Engagement immer zu gutem Gelingen
beitragen. Von ihrer Kreativität und ihrem Einsatz lebt der Weihnachtsmarkt.

Ich wünsche dem Puderbacher Weihnachtsmarkt viel Erfolg, allen Besucherinnen und
Besuchern angenehme Stunden sowie Ihnen allen eine frohe Adventszeit.

Volker mendel
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Puderbach
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• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

• Beschriftung

57614 Breibach · Auf der Rotbitz 21
Telefon 0 26 81 / 73 22 · www.karosseriebau-kesseler.de

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

Besinnliche Weihnachtstageund alles Gute für das neue Jahr.

Grußwort
Liebe Puderbacherinnen
und Puderbacher,
sehr geehrte Gäste aus nah und fern,
liebe Kinder,
auch in diesem Jahr darf ich Sie wieder herzlich
zum Besuch des Kunsthandwerklichen Weihnachts-
markts am Alten Bahnhof in Puderbach einladen.

Er zählt traditionell am 3. Adventswochenende zu
den Vorboten des nahenden Weihnachtsfests und
ist damit fester Bestandteil im Jahreskreis der Ortsgemeinde Puderbach.

Das weihnachtliche Angebot reicht von Bastel- und Handarbeiten über kunstgewerbliche
und handwerkliche Artikel bis zu den süßen oder deftigen Leckereien, die auf keinem
Weihnachtsmarkt fehlen dürfen.

Mein Dank gilt allen Mitwirkenden für das Engagement und ihre Bereitschaft, sich für
Gemeinwohl und Gemeinschaft in unserer Gemeinde einzusetzen. Dieses Miteinander ist
von großer Bedeutung in einer Zeit, in der die Solidarität unter den Menschen manches
Mal zu kurz kommt.

Liebe Gäste, ich lade Sie ganz herzlich mit Ihren Familien, Freunden und Bekannten zu
einem Bummel auf dem Weihnachtsmarkt ein. Lassen Sie die Hektik des Alltags hinter sich
und verbringen Sie im Kreise Ihrer Lieben ein paar besinnliche Stunden in weihnachtlicher
Atmosphäre bei Glühwein oder heißem Kakao.

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit und ein friedliches und gesegnetes
Weihnachtsfest.

manfred Pees
Ortsbürgermeister



Altenkirchen 37 Donnerstag, 08.12.2016

weihnachtsmarKt
3. Advent · 10. und 11. Dezember 2016

- Anzeige -

Grußwort
Kunsthandwerklicher Weihnachtsmarkt Puderbach
Der kunsthandwerkliche Weihnachtsmarkt findet nun schon zum 17. Mal statt. Wir begrü-
ßen alle Gäste aus nah und fern recht herzlich auf unserem romantischen und kuscheligen
Weihnachtsmarkt, der durch sein tolles Angebot aus allen Bereichen des Kunsthandwerks
besticht. Schauen – staunen – kaufen – das könnte für viele Wünsche auf unserem
Weihnachtsmarkt die Devise sein!

Aber auch Ohren und Gaumen kommen bei uns nicht zu kurz: Musikalische Leckerbissen
sind der Posaunenchor Oberdreis, VOIANO aus Neustadt, und vom letzten Jahr bekannt
ChoriAnders und das Jugendmusikkorps Herschbach. Den Samstagabend beschließen Nil-
ges & Co. – Xmas Jazz vom Feinsten. Musikalisches Highlight am Sonntag sind die
RENTIERBAND aus dem Maifeld, der Chor der Holzbachtalschule, der Jugendchor der ev.
frk. Gemeinde, sowie erstmals Andreas Held am Keyboard mit amerikanischer Weihnachts-
musik.

Im „Alten Bahnhof“ sind auf der Galerie ebenfalls tolle Aussteller vertreten. Sie sollten
sich das nicht entgehen lassen! „Eine schöne Bescherung“ – so lockt das Banner über
dem Bahnhof!

Zum Thema Gaumen: Viele Vereine bieten wie jedes Jahr kulinarische Spezialitäten von
Flammkuchen über Saumagen und Reibekuchen an und freuen sich auf Ihren Besuch.
Ebenso ganz frisch: Flammlachs vom Buchenholzgrill! Selbstverständlich ist auch ein schö-
nes Karussell für die Kleinen wieder da, und auch der Nikolaus hat für Sonntag seinen
Besuch angesagt – im Gepäck etwas für unsere kleinen Besucher.

Auch die traditionelle Verlosung für einen guten Zweck findet wie immer statt. Die Lose
werden wie immer schnell vergriffen sein – also beeilen!

Lassen Sie sich vom Weihnachtsflair und unseren bunten Feuerschalen verzaubern –
wir freuen uns auf Sie! Ihr Besuch auf unserem Markt wird zu einem Erlebnis!

Ihr hajo Jordan
Geschäftsführer VVV Puderbach

PS: Im „BahnhofsCafé“ wartet übrigens an beiden
Tagen leckerer selbstgebackener Kuchen auf Sie!

Reiner Bachenberg · Zum Rousten 4 · 56305 Puderbach
Tel. 02684.97929-0 · Fax 02684.97929-1

info@dachdecker-bachenberg.de · www.dachdecker-bachenberg.de

• Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik

• Bauklempnerei
• Metalleindeckungen
• Dachpflege
• Reparaturdienst
• Energieberatung

Der Spezialist für Ihr Dach

Seit 40 Jahren

Frohe Festtage und
alles Gute im neuen

Jahr wünscht

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten

fröhliche Weihnachten
und alles erdenklich Gute

für das neue Jahr!

57639 Rodenbach bei Puderbach
Neitzerter Straße 15 – Telefon 0 26 84 / 71 72

56316 Raubach (privat) – Telefon 0 26 84 / 88 66

www.pflegedienst-ambulant.com

Liebevolle und kompetente Pflege

Ambulant
Ingo Schneider

Ihre Krankenpflege aus der Region!
Bereitschaftsdienst 01 71/5 41 05 30

Pflegedienst



Altenkirchen 38 Donnerstag, 08.12.2016

KunsthandwerKer
in Puderbach

- Anzeige -

56305 Puderbach · Mittelstraße 20 · ✆ 02684-3497
www.sp-hennig.de

Neue Lust auf Kaffee.

Kaffeevollautomaten
Reparatur

und Service

Hausgeräte
Kundendienst

• Beratung
• Planung
• Verkauf
• Montage

Alles aus
einer Hand:

Auf der Rotbitz 16
Langguck - an der L 267
57614 Breibach
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr
Sa. 09.00 – 14.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung!

Ralf Eitelberg
Ulf Hausmann
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–mit allen Sinnen erleben

Wir danken all unseren Kunden
für ihr Vertrauen und wünschen

ein frohes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr!

17. Kunsthandwerklicher
weihnachtsmarkt Puderbach
Weihnachtliches Kunsthandwerk u.v.m.

Der Verkehrs- und Verschönerungs-
verein e.V. und die Ortsgemeinde Pu-
derbach laden ein zum siebzehnten
KunsthandwerkerWeihnachtsmarkt
auf dem Platz „Am Alten Bahnhof“.
Besuchen Sie den Weihnachtsmarkt
der etwas anderen Art! Von begeis-
terten Besuchern und Kunsthandwer-
kern als Insider-Tipp gehandelt! Lie-
bevoll dekorierte Weihnachtshütten,
erlesenes und traditionelles Kunst-
handwerk so weit das Auge reicht,
kombiniert mit kulinarischen Genüs-
sen erwarten Sie! Das erfolgreiche
Konzept der letzten Jahre wird auch
in diesem Jahr beibehalten: schön,
schnuckelig, romantisch ... da muss
man einfach hin!

Zu dem gemütlichen Beisammensein
passt natürlich betörender Duft von
frisch gebrannten Mandeln, von Glüh-

wein und Kinderpunsch. Passend gewürzt mit toller Musik! Die ortsansässigen Vereine
und Profis machen Ihnen den Besuch in jeglicher Hinsicht schmackhaft: flüssige und feste
Köstlichkeiten, Süßes und Deftiges – alles steht auf unserer Speisekarte! Erstmalig stellt
sich die Puderbacher Dorfjugend im großen Zelt am Bahnhof der Mammutaufgabe eines
Weihnachtsmarktes.

Etwas mehr als 70 Aussteller aus allen Bereichen des Kunsthandwerks haben zu unserem
Markt wieder zugesagt, der mittlerweile zu den größten im nördlichen Rheinland-Pfalz
zählt und immer bekannter und beliebter wird. Das Schmuckhandwerk hält viele tolle
Angebote an Edelsteinen, Perlen oder Edelmetall in allen Preislagen für Sie bereit. Hand-
gearbeitetes textiles Kunsthandwerk ist ebenso vertreten wie schöne Dinge aus Glas und
aus Holz. Kunstvoll gearbeitete alte Spiegelfenster warten auf neue Betrachter. Herrliche
handgearbeitete Keramiken dürfen auf einem Westerwälder Weihnachtsmarkt nicht feh-
len! Die Galerie im „Alten Bahnhof“ ist ein Muss: Textiles Kunstschaffen aus Naturstoffen
und handgewebtem Bauernleinen in höchster Vollendung bietet eine Ausstellerin. Hand-
geschnitzte Krippen und Figuren aus dem Erzgebirge sowie dekorativer Schmuck aus Filz
und Edelsteinen runden das Angebot im Bahnhof ab. Das sollten Sie sich nicht entgehen
lassen! Fünfunddreißig weihnachtlich geschmückte Hütten bieten unseren Ausstellern und
den Tausenden von Besuchern das passende Ambiente eines attraktiven Weihnachtsmark-
tes. Farbige Feuerschalen sorgen für romantisches Flair und wohlige Wärme. Ein großer

leuchtender Stern weist Ihnen den Weg zum Markt - lassen Sie sich auf unse-
ren Markt ein! Die neue Weihnachtsbeleuchtung in unserer Gemeinde

ist aus allen Richtungen ein toller Wegweiser zu unserem Markt!

Der große mit bunten Holzfiguren geschmückte Weihnachts-
baum bildet wieder den optischen Blickfang am Eingang des

„Weihnachtsdorfes“.
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Sie

WIR

Barentoner Str. 7 · 56305 Puderbach

www.nick-sielker.de

Danke!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr

möchten wir uns auf diesem Wege
bei unseren Kunden, Geschäftspartnern

und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen
friedvolle Weihnachten

und alles erdenklich Gute
für das neue Jahr!

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Thomas Nick
Dipl. Kaufmann

Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Martin Sielker

Steuerberaterin (z. A.)

Andrea Bücher
Steuerberaterin (z. A.)

Sylvia Domm

Musikalisch haben wir auch wieder einiges auf dem Teller: Orchester- und
Chormusik, kleine und große Gruppen, modern und traditionell – ge-

mütlich, stimmungsvoll und sehr oft erwischt man sich dabei: „Ich singe
ja mit!“ Dann hat unsere Musik ja genau Ihren Geschmack getroffen. Der

Schulchor der Holzbachtalschule bereitet alle kleinen Besucher des Marktes
auf den Besuch des Nikolaus vor. Die Kleinen können sich wieder auf ein

schönes nostalgisches Karussell freuen.

Selbstverständlich wird auch der Nikolaus wieder am Sonntagnachmittag zu Besuch sein
und eine kleine Überraschung mitbringen! Was wäre der Weihnachtsmarkt ohne die riesige
Tombola mit mehr als 600 Preisen? Mit dem Erlös aus dem Weihnachtsmarkt 2015 ha-
ben wir die Flüchtlingsarbeit in der VG Puderbach unterstützend finanziert und auch unserer
Ortsgemeinde bei der Instandsetzung von Schutzhütten geholfen. Das lag uns am Herzen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – lassen Sie sich auf unseren
kuscheligen Weihnachtsmarkt der besonderen Art ein!!
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Auslieferungsfahrer/in gesucht

Sie sind zuverlässig? ... dann sind Sie bei uns richtig!

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen
im Verlagswesen und geben wöchentlich 75 Mitteilungsblätter
für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz und Gemeinden in
Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Zum 1. Januar 2017 suchen wir eine/n zuverlässige/n
Auslieferungsfahrer/in

für unsere Zeitungen der Verbandsgemeinden Daaden und
Gebhardshain – selbstständig oder geringfügig beschäftigt.

Ihre Aufgabe:
 Transport der Zeitungen und Beilagen an die Zusteller

Anlieferung:
 Abholung in 54343 Föhren

Zeitaufwand:
 1x pro Woche für mehrere Stunden

Ausfahrtag:
 Donnerstag (Kleintransporter muss vorhanden sein)

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post an:

personal@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Personalabteilung
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Fa. Willi Welker - Das Handwerkerhaus
Meisterbetrieb für Fliesen & Plattenverlegung seit 1991

Fachbetrieb für Wasser- und Brandschadensanierung
Leckortungen an Wasserleitungen

Verleih von Kondenstrockner
Wir kommen auch für Kleinigkeiten

Suche für gelegentliche Arbeiten

Fliesenleger, Maurer und Verputzer

Altenkirchener Straße 8, 57639 Neitzert

Telefon 02684 -7498

Junges, aufstrebendes Forstunternehmen sucht ab sofort eine/n hochmotivierte/n

Forstwirt/in
mit Erfahrung in der motormanuellen Starkholzernte, in Festanstellung

Voraussetzungen:
– Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Forstwirt
– eine gute Allgemeinbildung/gute Rechenkenntnisse
– sind flexibel
– körperlich belastbar
– verfügen über einen Führerschein + PKW
– sind pünktlich, zuverlässig und gründlich
– haben evtl. Erfahrung mit Arbeitspferden

Dann bieten wir Ihnen:
– monatliches Festgehalt
– Werkzeug + Ausrüstung
– eine abwechslungsreiche Tätigkeit
– angenehmes Betriebsklima

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Diese senden Sie bitte an:

Forstbetrieb Seidel
Dorfstraße 20, 57629 Müschenbach, Tel.: 02662/9428050

Tagesklinik für Ambulante Rehabilitation (AR)
Wir sind ein personell und räumlich wachsendes Rehazentrum mit Zukunfts-
perspektive. Unsere Fachrichtung ist dieOrthopädie / Traumatologie, hier führen
wir für alle Kosten- und Leistungsträger die AR durch. Darüber hinaus erbringen
wir physio- und ergotherapeutische Leistungen gemäß dem Heilmittelkatalog.
Zu unserem Portfolio gehören zudem die Nachsorge IRENA/MERENA sowie der
Rehasport. ZurVerstärkungunseres interdisziplinärenTeamsmit 53Mitarbeitern
suchen wir zum 01. April 2017

eine(n) Physiotherapeuten(in)
in Vollzeit.

Zusatzqualifikationen in Manueller Lymphdrainage und Manueller Therapie sind
vonVorteil.NebeneinemangemessenenGehaltmit Zusatz-undSozialleistungen
bietenwir Ihnen zudemmöglichegut honorierteNebentätigkeiten. Interessieren
Sie sich für eine abwechslungsreiche Tätigkeit (Einzel-, Gruppentherapie,
Vorträge, BWB etc.) in einer modernen Einrichtung, so schicken Sie uns Ihre
Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild!

REHAMED GmbH • z. Hd.: Herrn Zeller • Saynstraße 38
57627 Hachenburg • m.zeller@rehamed-hachenburg.de

• www.rehamed-hachenburg.de

Stellenmarkt Aktuell
Klassische Anzeige schalten
Dank Internet ist die Welt ein glo­
bales Dorf. Doch selbst in dieser
durch das World Wide Web ge­
prägten Zeit reicht es nicht, offe­
ne Stellen rein über die sozialen
Netzwerke und Kanäle auszu­
schreiben. Nach wie vor suchen
viele Arbeitnehmer in klassi­
schen Stellenbörsen und Zeitun­
gen nach Stellenangeboten. Aus
diesem Grund können auch Fir­
men, die sehr online­affine Fach­

kräfte im Blick haben, nicht völlig
auf die Ausschreibung in Print­
medien oder Stellenbörsen ver­
zichten. Der Grund ist einleuch­
tend: Unternehmen, die sich zu
stark auf Social Media Recruiting
konzentrieren, schließen bei ihrer
Suche nach dem passenden Mit­
arbeiter wichtige Arbeitnehmer­
gruppen aus. Damit reduzieren
sie ihre Chancen bei der Suche
nach passenden Fachkräften.
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ATM GmbH

Personalabteilung Frau Andrea Klein
Betreff „Zerspanungsmechaniker“
Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen

Sie bringen mit:
n Eine abgeschlossene Berufs-

ausbildung zum Zerspanungs-
mechaniker/Fachrichtung
Drehmaschinensysteme

n Kenntnisse im Programmieren
und Drehen mit Siemens 840D
Shop Turn

n Selbstständige Arbeitsweise
n Bereitschaft zur Schichtarbeit
n Teamfähigkeit und Kommunika-

tionsstärke

ATM GmbH

Personalabteilung Frau Andrea Klein
Betreff  „Zerspanungsmechaniker“
Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen

ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie
(Metallographie) in der Qualitätsprüfung mit 150 Mitarbeitern. Wir bieten unseren
Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte, sondern auch Komplettlabore und
Verbrauchsmaterialien.

Für unseren Standort in Mammelzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen:

Zerspanungsmechaniker / Drehen
(m/w)
Ihre Aufgaben:
n Erstellen von CNC-Programmen

an Drehmaschinen mit angetrie-
benen Werkzeugen

n Einrichten, bedienen und über-
wachen der Fertigungsmaschinen

n Einzelteil- und Serienfertigung

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte per Mail unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung
und des frühestmöglichen Eintrittstermins.

Telefon: 02681-953917
E-Mail: bewerbungen@atm-m.de
Internet: www.atm-m.de

· Bezirk Altenkirchen (160 Exemplare)
Umgebung „Driescheiderweg“

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

Stürtz Maschinenbau GmbH
Ursula Schmitt
Linzer Straße 24 | 53577 Neustadt /Wied-Rott
Tel.: 02683 309-0 | E-Mail: Bewerbung@stuertz.com

Home of Innovation
Für unsere Zentrale in Rott suchen wir ab sofort und in Teilzeit

Kaufm. Angestellter(m/w)BereichBuchhaltung
Ihre Aufgaben:

› Abwicklung der Buchhaltung, inkl.

Zahlungsverkehr

› Abstimmung der Kunden-, Lieferan-

ten- und Sachkonten

› Erstellung von Umsatzsteuervoran-

meldungen & Statistiken

› Mitarbeit bei der Erstellung von

Jahresabschlüssen

Ihr Profil:

› Abgeschlossene kaufmännische

Ausbildung

› Gute Kenntnisse im Bilanz- und

Steuerrecht

› Sicherer Umgang mit MS-Office

sowie einer Buchhaltungssoftware,

idealerweise Varial

› Ausgeprägte Zahlenaffinität,

Fähigkeit zum teamorientierten &

selbstständigen Arbeiten
Sie fühlen sich angesprochen?
Dann freuen wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung:

Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bei uns und senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an die Personalleitung.
Weitere Informationen zum Unternehmen und ein Online-Bewerbungsformular finden Sie unterwww.ewm-group.com

EWM AG • Vorstand-Personalleitung • Angelika Szczesny-Kluge • Dr. Günter-Henle-Straße 8 • 56271 Mündersbach
Tel.: +49 2680 181-0 • Fax: +49 2680 181-277 • E-Mail: bewerbung@ewm-group.com

Wir sind ein weltweit operierendes, mittelständisches Familienunternehmen. Als der führende deutsche Hersteller von
Lichtbogenschweißgeräten für den professionellen Einsatz in Handwerk und Industrie sindwir in den letzten Jahren überdurch-
schnittlich gewachsen. Unser Produktportfolio wird abgerundet durch schweißtechnisches Zubehör, Schweißzusatzwerkstoffe,
Schweißbrenner und Komponenten für die Automatisierung undMechanisierung sowie ein umfassendes Beratungsangebot.

Zur Verstärkung unseres Teams in Mündersbach suchen wir:

■ Mitarbeiter für die Fertigung (m/w)

WIR BIETEN
■ Einen sicheren Arbeitsplatz mit langfristigen

Perspektiven in einem expandierenden Unternehmen
■ Mitarbeit in einem hoch motivierten und dynamischen Team
■ Leistungsorientierte Vergütung
■ Geförderte betriebliche Altersversorgung
■ Betriebliches Gesundheitswesen

IHR PROFIL
■ Elektriker, Elektroniker, Mechatroniker

oder vergleichbare Qualifikation
■ Mechanische Kenntnisse
■ Ein hohes Maß an Qualitätsbewusstsein
■ Umgang mit PC gestützten Fertigungs-

und Prüfanweisungen

IHRE AUFGABEN
■ Fertigung von Geräten und Baugruppen

für die Schweißtechnik

Reif für den Neuanfang?
Nicht nur Frauen nach der Famili­
enpause machen sich Gedanken
über einen beruflichen Neuan­
fang, generell ist die Zeit manch­
mal reif für einen Wechsel.
Das sind die häufigsten Motive:
­ Ich habe Lust auf neue Heraus­

forderungen.
­ Ich möchte eine neue Branche

kennenlernen.

­ Ich möchte mich fachlich und
persönlich weiterentwickeln
und etwas Neues lernen.

­ Ich möchte mich aus familiären
Gründen verändern.

­ Ich möchte weniger Zeit im Job
und mehr Zeit mit der Familie
verbringen.

­ Ich möchte mehr Geld
verdienen.

Stellenmarkt Aktuell
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Die Unternehmensgruppe GÄFGEN ist ein leistungsstarker Elektro­
Fachgroßhandel mit einem Marken­Vollsortiment für den Elektro­
fachhandel, das Elektroinstallationshandwerk sowie die Industrie
und Behörden.

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Unnau­Korb suchen wir

Elektriker
im Lager- und Abholkundenbereich (m/w)
Sie kommissionieren Elektroartikel und erledigen alle anfallenden
Lagerarbeiten. Idealerweise haben Sie Erfahrungen in der Elektro­
branche und können unsere Abholkunden auch an der Warenaus­
gabe kompetent persönlich beraten.

Ausbildungsplätze für 2017:

Fachkraft für Lagerlogistik
(m/w)

Zu Ihren Aufgaben gehört u.a. das Überprüfen der angelieferten
Ware, Entladung und sachgerechtes Einlagern und Ausgabe der
Produkte sowie die Planung von Auslieferungstouren.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Elektrogroßhandel GmbH,

Grenzweg 3, 57648 Unnau­Korb
oder per Mail an: Personal@gaefgen.de

Wir suchen eine ehrliche und zuverlässige
Putzhilfe auf 450-€-Basis

für unser Geschäftsgebäude in Helmenzen.
Bewerbungen bitte nur von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Fein-Energy
Inh. Sascha Fein

Zum Galgenberg 34, 57612 Helmenzen
Tel.: 0 26 81 / 18 42

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort
Altenkirchen eine(n)
Bilanzbuchhalter(in) / Finanzbuchhalter(in)
für eine unbefristete Stelle in Vollzeit.
Teilzeitregelungen sind ebenfalls möglich.
Ihre Qualifikationen:

­ abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
­ mind. 3 Jahre Erfahrung im Bereich Buchhaltung
­ sicherer Umgang mit DATEV
­ sehr gute Kenntnisse im Bereich MS­Office
­ zuverlässig, gewissenhaft und verschwiegen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung.
BBZ Altenkirchen GmbH & Co. KG, z. Hd. Herrn Schlusemann
Konrad­Adenauer­Platz 5, 57610 Altenkirchen
bewerbungen@kiry.de

Lindenstraße 53, 57627 Hachenburg
Fon 02662/9518-0, Fax 02662/5134
www.ww-elektro.de
wolf@ww-elektro.de

Freie Ausbildungsplätze als
Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik

Jetzt für 2017 bewerben!

Berufskraftfahrschule Altenkirchen
Ihre Zukunftschance

„Berufsbegleitend“

Beschleunigte Grundqualifikation
Güter- oder Personenverkehr
2-3 x wöchentlich abends, in Absprache samstags

Start: Januar 2017 in der BKF­Schule

Konrad­Adenauer­Platz 5 · 57610 Altenkirchen
Info und Anmeldung: 02681/989378

www.kiry.de

Profis können helfen
Die schriftliche Bewerbung ist
Ihre Visitenkarte und soll den
Weg ebnen für das Vorstellungs­
gespräch. Oft entscheidet nur ein
kurzer Blick auf die Unterlagen,
ob ein Bewerber zu einem Vor­
stellungsgespräch eingeladen
wird. Für den ersten Eindruck
gibt es keine zweite Chance.
Mit einer professionell erstellten

Präsentation der eigenen Person
erzielt der Bewerber den ent­
scheidenden Wettbewerbsvor­
teil, um zu einem Vorstellungs­
gespräch eingeladen zu werden.
Bewerbungsservices und Be­
werbungscoaches bieten dabei
professionelle Unterstützung und
Beratung in jeder Phase der Be­
werbung oder Karrierelaufbahn.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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ps-sparen.de

Sparkassen-Finanzgruppe

Helfen
ist einfach.

Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn pro – Los soziale Projekte in Ihrer Regionmit
25 Cent unterstützt werden.

Zusätzlich haben Sie jedenMonat Chancen auf attraktive
Gewinne imGesamtwert von ca. 900.000 Euro.

DieTeilnahme ist ab 18 Jahrenmöglich. Spielen kann süchtigmachen. Informationen zur Spielsucht, Prävention
und Behandlung erhalten Sie unter www.bzga.de und bei jeder Sparkasse. Gewinnchance: Mindestgewinn 1:10
· Hauptgewinn 1:1,9 Mio.

Sparen, gewinnen, Gutes tun
- Ein Los für alles!

– die Lotterie der Sparkasse.

ES GEHT WEITER!

ALMERSBACH

PHOENIX
Wiedereröffnung am
Samstag, 10.12.2016
ab 19 Uhr
Wir feiern die Wiedereröffnung
mit fassfrischen Hachenburger
Bieren – am Eröffnungsabend
für 1,- € je 0,2 l Glas.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Phoenix-Team

Phönix Bar - Café
Koblenzer Strasse 47
57610 Almersbach
Öffnungszeiten:
Mi.–Sa. ab 18.00 Uhr,
So. ab 11.30 Uhr

Badewannenschaden?
Badewannensanierung

ohne ausBau!!
reparatur, FarBwechsel,

neuBeschichtung

Jahnke – Beschichtungstechnik · notruf: 02682/9641900






Großer Weihnachtsbaumverkauf
in Schürdt

Nordmanntannen in verschiedenen
Größen frisch geschlagen

aus der Region.

Jürgen und Renate Thisson
Hauptstr. 20, 57632 Schürdt

Telefon 0 26 85 – 593 oder 98 57 92
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KLETTERWALD-GUTSCHEINE

9,90 €
statt 18,00 € für Erwachsene

bzw. 13,00 € für KinderAb sofort online erhältlich unter:

www.kletterwald-badmarienberg.de
Aktion nur für kurze Zeit (Gutscheine 3 Jahre gültig)

Direkt zum Gutschein-Shop:

FÜR NUR

Mittagsmenü Angebote vom 12.12. – 16.12.2016

Schweinebratenmit Klößen und Rotkohl ..................5,70 €
Kartoffel-Gemüseauflauf.........................................4,80 €
Geschnetzeltesmit Nudeln und Salat .........................5,70 €
Frikadellenmit Kartoffelgratin und Salat ....................5,50 €
Broccolibratenmit Kartoffeln und Gemüse ...............5,80 €
Röstibratenmit Salat ...................................................5,70 €
Kasselerpfannemit Schupfnudeln und Sauerkraut....5,70 €
½Hähnchenmit Pommes und Salat.............................4,95 €
Spießbratenmit Gratin und Krautsalat .......................5,70 €

Angebote vom 12.12. – 17.12.2016

Kasseler-Nacken ..................................................1 kg 6,55 €
Rindersuppenfleischmit Knochen ......................1 kg 6,55 €
Rinderbeinscheibe ...............................................1 kg 6,55 €
Schnelle Pfanne „Hubertus“
Schweine-Geschnetzeltes, mariniert,
mit Dörrfleisch, Pilzen und Zwiebeln ........................1 kg 7,99 €
Hausmacher Leber- undBlutwurst
undHeinzelmännchen....................................... 100 g 0,89 €
Frischwurstaufschnitt ...................................... 100 g 0,99 €

Mettwürstchen, ca. 100 g .................................5 Stück 3,99 €

Weihnachtsbaumverkauf
Nordmanntannen
Coloradotannen
frisch geschlagen

aus Westerwälder Kulturen
Familie Christ/Müller
Fiersbacher Straße 25

57635 Rettersen
Telefon 0 26 86 / 12 93

Kostenloser Lieferservice
im Umkreis von 10 km

3. + 4. Advent kostenloser
Glühwein-Ausschank

Am Wassergraben 1 · 57629 Merkelbach · Mobil: 0176 / 435 153 15 · info@svb-schneider.de

 Schimmelpilzschäden
 Feuchte-/Wasserschäden
 BlowerDoorprüfung/ Leckortung

 Energieberatung/-Ausweise
Ursachenermittlung
 Bauphysikalische Untersuchung/Berechnung

 Beratung/Gutachten
 Sanierungsbegleitung

Sachverständigenbüro Schneider
Uli Schneider Sachverständiger für die
Erkennung und Bewertung von Schimmelpilzschäden (TÜV)

BilanzBuchhalter
GbR, Erstellung Finanz-/Lohnbuchhaltung,

Verm. Jahresabschluss/Steuererkl.,
Tel.: 0157-83435188

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.
Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Rudolf-Diesel-Straße 23 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/950936

zuverlässig · freundlich · kompetent

AUTO-DIENST & LACKIER-ZENTRUM

Eine Werkstatt – Alle Marken

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Ob Umzug, Unfall, Panne

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Oldtimerrestauration Karsten Schmautz
Motorradsitzbänke Höllburg 5
Cabrioverdecke 57632 Orfgen
Lederlenkräder Tel.: 02685 / 986966
Polsterarbeiten Mobil: 017647677646
Traktorsitze
Reparaturen... autosattlerei-schmautz@online.de

...und vieles mehr

Autosattlerei Schmautz
Innen- / Sonderausstattungen

Meisterbetrieb

Michael Klein
• KFZ-Meisterbetrieb
• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Transporter XXL Service
• Dekra/TÜV-Abnahme/AU
• EU-Neufahrzeuge
Wir beraten Sie gerne

• Leistungssteigerung
bis zu 30% mehr Leistung
bis zu 15% weniger Verbrauch
(Diesel u. Benziner)

• Fahrzeugemblem-
Türlicht
beim Öffnen leuchtet Ihr
Emblem am Boden

57627 Hachenburg · Saynstraße 44
Telefon 02662/5193 · Telefax 02662/50506

www.autodienst­klein.de

Übung macht den Meister
Schnee, Eis, Glätte und Nässe –
die typischen Winterwettersym­
ptome auf dem Asphalt bringen
früher oder später jeden Auto­
fahrer zum Rutschen. Zwar sind
meistens die Autos selbst tech­
nisch gut auf den Winter vorbe­

reitet, die meisten Fahrer jedoch
weniger. Ein paar Übungen auf
einem verlassenen Fahrstreifen
oder Parkplatz und das Einprägen
ein paar wichtiger Verhaltensre­
geln im Extremfall vermindern das
Risiko allerdings deutlich.

Pkw-Maut kommt wohl doch
Offensichtlich hat sich die EU­
Kommission mit Bundesver­
kehrsminister Alexander Dob­
rindt auf eine Einführung der
geplanten Pkw­Maut auf den
Autobahnen und Bundesstraßen
geeinigt. Mit den Änderungen
soll Konformität mit dem Europa­
recht hergestellt werden. Die Eu­
ropäische Kommission wird die
beim Europäischen Gerichtshof
eingereichte Klage gegen das
Vorhaben zurückziehen.
Der Automobilclub von Deutsch­
land e.V. (AvD) bleibt bei seiner
Kritik gegen das Vorhaben. Die
Einigung ist ein persönlicher Er­
folg des Ministers, ändert aber
nichts daran, dass die Einnah­
men aus der Pkw­Maut nach
Abzug der erheblichen Verwal­
tungskosten einen zu geringen
Beitrag zur Finanzierung der Inf­
rastruktur beitragen werden. Der
AvD warnt davor, mit Verweis
auf die Einnahmen aus der Pkw­
Maut die Vergabe von Haushalts­

mitteln zurückzufahren. Der AvD
befürchtet, dass die Autofah­
rer mittels der sogenannten In­
frastrukturabgabe mittelfristig
mehr für das Autofahren bezah­
len müssen als bisher. Trotz ver­
sprochener Kostenneutralität für
deutsche Halter und Fahrer ist
mit dem Konzept der Einstieg in
nutzungsabhängige Zahlungen
verbunden.
Der Automobilclub gibt zu be­
denken, dass die Straßenver­
kehrsteilnehmer über Abgaben
und Steuern mit jährlich regel­
mäßig über 50 Milliarden Euro
deutlich mehr Geld an den Staat
zahlen, als von dort an Investiti­
onsmitteln zur Unterhaltung der
Verkehrsinfrastruktur zurückflie­
ßen. Mit diesen geleisteten Bei­
trägen der Autofahrer können
auch die Umweltbelastungen
des Verkehrs kompensiert wer­
den – wenn sie denn im Zusam­
menhang mit der Infrastruktur in­
vestiert werden.

Das Autoradio wird digital
Moderne Fahrzeuge sind mit al­
lerlei digitalen Assistenten und
technischen Raffinessen ausge­
stattet – nur das Radio arbeitet
immer noch mit überholter Tech­
nik. Überwiegend nutzen Hörer
im Auto das veraltete UKW. Da­
bei gibt es mit DAB+ einen mo­
dernen Nachfolger, der immer
beliebter wird und für eine neue
Programmvielfalt sorgt. Rund
drei Millionen Fahrzeuge sind be­
reits mit entsprechenden Gerä­
ten ausgestattet, die einen kos­
tenlosen Empfang über Antenne
ermöglichen. Auch das europä­
ische Ausland setzt auf den di­
gitalen Rundfunk. Das deutsche
DAB+ Netz wird derzeit stark
ausgebaut. Schon jetzt kann
man unterwegs im Auto auf 90
Prozent der Fläche Deutschlands
13 Radioprogramme empfangen,
die deutschlandweit ausgestrahlt
werden, 98 Prozent der Bundes­

autobahnen sind versorgt. Hinzu
kommen regional ausgestrahl­
te Angebote mit bis zu 65 unter­
schiedlichen digitalen Program­
men. Bis 2020 soll Digitalradio in
ganz Deutschland empfangbar
sein. Eine Übersicht zum Emp­
fang gibt es auf: www.digitalra­
dio.de/empfang. In derzeit noch
nicht versorgten Regionen muss
nicht auf Radio verzichtet wer­
den, da die Geräte auch UKW­fä­
hig sind. Radio über DAB+ bietet
gegenüber UKW einen hörbaren
Vorteil: Der Klang ist kristallklar
und ohne Rauschen. Außerdem
werden künftig Navigationsgerä­
te auf metergenaue und schnelle
Verkehrsinformationen zugreifen
können. Eine programmbeglei­
tende Anzeige von Musiktiteln,
die Wettervorhersage und Stau­
warnungen bietet das neue, be­
dienerfreundliche Radio eben­
falls ohne Zusatzkosten. spp-o
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Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Mike Janke, LL.M.
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

■ Erbrecht
■ Familienrecht

■ Arbeitsrecht
■ Steuerrecht

Nottorstr. 6-8 | 57627 Hachenburg
Tel.: 02662-9494530 | www.fachanwalt-hachenburg.de

Reifen Molly GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, lKW- und landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus-bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus-bell.de

Aggression prägt Straßenverkehr
Über die Hälfte der Autofahrerin­
nen und Autofahrer (53 Prozent)
ist der Meinung, dass der Stra­
ßenverkehr zunehmend von ag­
gressivem Verhalten geprägt ist.
Etwa ein Viertel (27 Prozent) ist
der Auffassung, das sei schon im­
mer so gewesen. Dies ergab eine
repräsentative Befragung, die im
Auftrag des Deutschen Verkehrs­
sicherheitsrates (DVR) im Juni
2016 vom Marktforschungsinsti­
tut Ipsos bei 2.000 Personen über
14 Jahren durchgeführt wurde.
Demnach ist Aggression für acht
von zehn Befragten ein prägen­
des Element im Straßenverkehr.

Als Beispiele für aggressives Ver­
halten wurden am häufigsten zu
schnelles Fahren genannt (73
Prozent), gefolgt von dichtem
Auffahren/Drängeln (67 Prozent)
und riskantem Überholen (65 Pro­
zent). Aber auch Regelverstöße
wie zum Beispiel die „Missach­
tung der Vorfahrt“ und „ungedul­
diges Hupen“ stehen weit oben
auf der Liste wahrgenommenen
aggressiven Verhaltens. Beson­
ders in kleinen Ortschaften (bis
4.999 Einwohner) wird eine er­
höhte Aggressivität wahrgenom­
men und im Osten Deutschlands
viel eher als im Westen. DVR

Foto: DVR/Gerhard Zerbes

Freie Sicht bei Eis und Schnee
Laternenparker trifft es am häu­
figsten: Nach einer kalten Nacht
sind die Autoscheiben oftmals
komplett zugefroren. Vor dem
Start muss jetzt rundum freie
Sicht geschaffen werden. So
wollen es der Gesetzgeber und
der gesunde Menschenverstand.
Den meisten Komfort bietet da­
bei eine Standheizung, sie ist
aber nicht ganz billig. Zum Ei­
mer mit heißem Wasser soll­
te man dagegen nicht greifen.
Durch den plötzlichen Tempera­
turunterschied kann die Scheibe
reißen. Besser ist es, einen Eis­
kratzer zu verwenden. Der Krat­
zer sollte ohne zu viel Druck über
die vereiste Scheibe geschoben
werden, um das Eis zu entfer­
nen, ohne das Glas zu verkrat­
zen. Scheibe und Kratzer sollten
dazu möglichst sauber sein. Ein

Tipp dazu: Mit Waschanlage und
Scheibenwischer lässt sich vor
dem Abstellen des Fahrzeuges
der Schmutz des Tages einfach
von der Scheibe waschen.
Loser Schnee sollte bereits vor
dem Kratzen mit dem Handfeger
vom Fahrzeug gefegt werden.
Bei dick vereisten Scheiben hilft
ein Enteisungsspray weiter. Effi­
zienter ist die Verwendung einer
Eisschutzfolie, sie verhindert das
Zufrieren der Scheibe. „Lässt
sich das Kratzen nicht vermei­
den, hilft eine Wärmflasche wei­
ter. Eine halbe Stunde vorher
aufs Armaturenbrett gelegt, lässt
sie das Eis an der Windschutz­
scheibe antauen, das Kratzen
wird leichter und schonender“,
so Torsten Sauer, Produktma­
nagement Kfz bei der HDI Versi­
cherung. djd 56248-1

Frostschutz nachfüllen
Frostschutz in die Waschanla­
ge füllen: Die Winterware enthält
Frostschutz, der bis mindestens
minus 25 Grad Celsius wirkt.

Nach dem Einfüllen die Wischer­
anlage einmal betätigen, damit
das Elixier in alle Leitungen und
Düsen gelangt.
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Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

www.kosmetik-flammersfeld.de

Schenken Sie besondere Momente
für einen besonderen Menschen!

Praxis für Physiotherapie und
Osteopathie

Nicoletta Faust
Heilpraktikerin & Osteopathin

Johann-August-Ring 2
57627 Hachenburg
02662 /9468695

Gutscheine erhalten Sie in unserer Praxis.
Wir beraten Sie gerne.

Sei gut zu Deinem Körper,
damit die Seele Lust hat,
darin zu wohnen.

Teresa von Avila

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG

BISCHOFFUW
E

TA
X

I
02686-1799
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09191 7232-88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.
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Bender & Bender Immobilien Gruppe

Ve
rka
uft Schnellstmöglich suchen wir für eine Kundin

ein kleines Einfamilienhaus bis € 100.000,- in
ruhiger Wohnlage. Rufen Sie uns unverb. an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Tel.: 02741 - 9757190

www.held-immobilienwerte.de

Ihr Garant für den Verkauf hochwertiger
Immobilien.
Provisionsfrei für Eigentümer!
Gesucht: Gepflegte Einfamilienhäuser
u. Anwesen für Pferdehaltung

Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

Wir suchen dringend für unsere Kunden

Einfamilienhäuser, Bauernhäuser, Mehrfamilienhäuser,
Eigentumswohnungen
Rufen Sie uns bitte unverbindlich an!
service@witex-immobilien.de
Tel. 02681/8791190 + 0151/10057759

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Vertragliches vorher abklären
Ein Maklervertrag kann formlos
abgeschlossen werden. Hierzu
reicht eine einfache mündliche
oder schriftliche Erlaubnisertei­
lung durch den Eigentümer. Die­
se Variante lässt dem Verkäufer
die größtmögliche Freiheit und
verpflichtet ihn zu nichts. Er kann
seine Immobilie daneben auch
am Markt anbieten oder gleich­
zeitig mehrere Makler formlos be­
auftragen. Verkauft der Eigentü­
mer das Objekt selbst an einen
Interessenten, so wird keine Mak­
lerprovision fällig. Er kann ande­
rerseits aber auch nicht mit dem
größtmöglichen Engagement des
Maklers rechnen. Beim einfachen
Alleinauftrag verzichtet der Ei­
gentümer darauf, parallel noch

andere Makler zu beauftragen. Es
steht ihm aber frei, seine Immobi­
lie privat an einen Interessenten
zu verkaufen. Beim qualifizierten
Alleinauftrag verpflichtet sich der
Auftraggeber zusätzlich, Interes­
senten, die direkt an ihn herantre­
ten, an den beauftragten Makler
zu verweisen. Dieser übernimmt
dann die Vertragsverhandlungen
und den Verkauf, so dass er in
jedem Fall die Chance hat, sei­
ne Provision zu verdienen. Die­
ser Maklervertrag beinhaltet eine
Schadenersatzregelung für den
Fall, dass der Eigentümer seine
Immobilie während der Vertrags­
laufzeit über einen anderen Mak­
ler oder direkt an einen Interes­
senten verkauft.

Zu vermieten:
Altenkirchen, Leuzbacher Weg 56, ab sofort

DG, 3,5 ZKB, Balkon, ca. 89 m² Wfl.
KM 450,00 € (einschl. TG­Stellpl.) + NK + 2 KM Kaution

Bj. 1995, Verbrauchsausw., 66,6 kWh, Gas

Oster & Oster GbR
57612 Helmenzen, Rehhardt 39

Telefon: 0 26 81 /98 25 99 oder 01 51/15 54 40 14

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Ve
rka

uft Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe.
Rufen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Zu vermieten:
AK-Honneroth, Büchnerstr. 52, ab sofort
EG, 3 ZKDB, Balkon, WBS, 75,30 m² Wfl.,

KM 353,83 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1993, Verbrauchsausw., Gas, 101,8 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81–98 25 99 oder 0151/15544014

Verkaufsimmobilie klar ausweisen
Wer seine Immobilie verkaufen
will, darf sich nicht verstecken:
Ein gut sichtbares Verkaufs­
schild im Garten oder im Fens­
ter weckt Aufmerksamkeit. Da­
mit geben Sie öffentlich bekannt,
dass Ihre Immobilie einen neuen

Eigentümer sucht. Warum? Weil
oft Anwohner in der Umgebung
Verwandte und Bekannte oder
Arbeitskollegen kennen, die in
Ihrer Region ein Objekt suchen.
Auch hier ist ein ansprechendes
Erscheinungsbild wichtig.

Schriftlich fixieren
Der Erwerb eines Hauses, eines
Grundstücks oder einer Eigen­
tumswohnung ist für viele Ver­
braucher die größte Investition,
die sie in ihrem Leben tätigen.
Bei dieser Entscheidung wollen
sie natürlich auf Nummer sicher
gehen und wenden sich in vielen
Fällen an einen Immobilienmak­
ler. Neben der Vermittlertätig­
keit bieten gute Makler weitere
Dienstleistungen an. Dazu ge­
hört zum Beispiel die Erstellung

aussagekräftiger Exposés, aus­
führliche Beratungsgespräche,
um die Wünsche des Kunden zu
verstehen und ihn auf mögliche
Risiken hinzuweisen, Hilfen bei
Preisverhandlungen und der Er­
stellung von Kaufverträgen oder
die Begleitung zu einem Notar­
termin. Wichtig ist, dass die
Leistungen in einem Maklerauf­
trag definiert sind und dass auch
die Maklercourtage verbindlich
festgelegt ist. djd
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www.junior-award.de

Hau in die Tasten

Schreibe Deinen Krimi
• anmelden
• hochladen
• gewinnen

noch bis 15. Januar 2017 Ein Wettbewerb
unterstützt von

MirKo
www.facebook.com/junioraward

Youtuber „MrWissen2go“

DrotSchMann

• Regenerative Energien
• Reparaturen u. Wartungen von

Gas- und Ölheizungen
• Beratung, Planung und

Sanierung Ihres Badbereichs

Asbacher Str. 9a · 53567 Buchholz
Tel.: 02683/9398284 · Mobil: 0151/70122225

Shk-goldmann@web.de

Informationen www.shkgoldmann.de

Silvester feiern im Hirsch in Altensteig/Überberg in herrlicher,
winterlicher Schwarzwaldluft im hoffentlich verschneiten Schwarzwald.

3 Übernachtungen (Anreise: 30.12.2016 · Abreise: 02.01.2017)
Arrangementpreis pro Person im Doppel- / Familienzimmer : 285.00 €

Für eine detailierte Beschreibung unseres Arrangements
besuchen Sie uns bitte im Internet unter www.hirsch-altensteig.de

oder rufen Sie uns an.

Hirsch
Landgasthof • Hotel
mit Gästehaus

Familien Kirn & Kaufmann · Simmersfelder Str. 24 · D-72213 Altensteig-Überberg
Telefon 0 74 53/82 90 · Fax 0 74 53/5 09 89

www.hirsch-altensteig.de · info@hirsch-altensteig.de

Unser Silvesterarrangement 2016

Weihnachtszeit und Jahreswechsel ...
die schönste Gelegenheit sich selbst und andere zu beschenken.

Wünschdirwaszeit

Visitenkarten mit Kalendarium
für 2017 günstig drucken

09191 72 32 88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de
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Mo.–Fr. 9:00–19:30 Uhr . Sa. 9:00–18:00 Uhr . So. 11:00–16:00 Uhr (Kein Verkauf von Gartenmöbeln/Geräten.)

Pflanzen Breuer e.K. HENNEF
Emil-Langen-Straße 6 . Tel.: 0 22 42/91 55 40

www.pflanzen-breuer.dePflanzen Breuer e.K. SANKT AUGUSTIN
Am Apfelbäumchen 1 . Tel.: 0 22 41/31 57 77

EINHEITS-
PREIS!
*JE NORDMANNTANNE, 1,50–2,50 M

NUR

19,99*
NUR IM
GESCHäFT

Geschenktipp!

MACH
PAUSE IM
CAFé!

WEIHNACHTSSTRESS? NICHT BEI UNS!
KOMM ZUM GEMüTLICHEN GESCHENKE-
SHOPPING VORBEI.
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56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Fenster · Türen · Wintergärten

Ke
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rat
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g·
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in
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rk

au
f

Wir stellen
nicht nur aus,
wir stellen
auch her !

GroßeAusstellung FACHTAGE 10.+11. Dezember2016

K L A S S I K
Wintergarten

Modul-
Wintergarten

Energie sparen mit hoher Wärmedämmung
• Bautiefe 86 mm
• 3-fach-Verglasung
• Mehrkammertechnik

Euro-Design
86 plus

Uw-Wert
nach DIN

0,86 W/m2K
In vielen Farben und Formen erhältlich

Eigene Fertigung

Sonntag 11.00 – 16.00 Uhr

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

Ihre Immobilie ist die beste
Beratung wert!

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie zeitnah
und vor allem marktgerecht verkaufen wollen.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung und ein
kompetentes Team, das Sie von der Hausbewertung
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose Kaufpreisermittlung

Ihrer Immobilie.

Bildhauer aus dem
Rhein-Sieg-Kreis sucht:

Gemütliches Wohnhaus
(normale Renovierungen
kein Problem) gerne mit

Scheune oder Nebenge-
bäude.

Wfl. ab ca. 130 m2,
Grdst. ab ca. 800 m2

KP: 180 bis 230.000 Euro

Regisseur aus Köln sucht:
ruhig gelegenes

Fachwerkhaus/Landhaus
in gepflegtem Zustand

auf schönem Areal.
Wfl. ab ca. 140 m2

Umzug spätestens
Sommer 2017

KP: 200 bis 300.000 Euro

Kapitalanleger
aus Lohmar sucht:
Mehrfamilienhaus

mit mindestens
3 - 5 Wohnungen

Der Kaufpreis richtet sich
nach dem Zustand und der
erzielbaren Jahresmiete!

Junges Paar aus Hennef
sucht:

Einfamilienhaus
mit Garage oder Carport

und mindestens
3 Schlafzimmern.

Wfl. ab ca. 120 m2,
Grdst. ab ca. 600 m2.

KP: bis 180.000 Euro

Asbach 02683/948120 · Horhausen 0 2687 /2040
www.immobilien-pees.de – www.immo-pees.de

Radsport
Mertens

57614 Fluterschen · Talstraße 4
Telefon: 0 26 81­66 08

Ab sofort auf alle

vorrätigen Kinder- und Jugendräder
(bis 26‘‘ Reifen / 14,5‘‘ Rahmen)

20 % Rabatt.
Aktion bis 23.12.2016

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. vorm. nach Vereinb. u. 14.30–18.30 Uhr, Fr. bis 20 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Weitere Angebote unter: www.radsport-mertens.de

HÖR-GUTSCHEIN
Wählen Sie Ihr Lieblingsgerät und testen Sie Marken-

Hörsysteme der neuesten Generation in Ihrem Alltag.

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen

Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

KOSTENFREI
Hörsysteme
probetragen

PRAXIS FÜR SCHMERZMEDIZIN
MARIA MATENTZOGLU

Liebe Patienten,
ab Montag, den 02.01.2017
lautet unsere Praxisadresse:

Hauptstraße 53; 53567 Asbach
(im Gebäude der Raiffeisenbank)

Bis dahin praktizieren wir nach wie vor
in den Räumen der DRK Kamillus Klinik

Telefon: 0 26 83 / 93 69 83


